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Gin FrAhlingstraum.
Roman von Zohanucs van Icwall.

Erstes Kapitel.
Es giebt in unserm Dasein Augenblicke, welche sich dem

Gedüchiniß so lebhaft einprügen, daß man sie niemals wieder
rergißt; sie ragen aus dem Meeresspiegel unseres Lebens hervor,
wie die Bojen und Schifferzeichen auS dem weiten Ocean.

Man braucht nur die Augen zu schließen, sich hintenüber
zu lehnen und sie wallen heran, jene Bilder, — eines nach
3em andern, — ein langer, phantastischer Zug, sie treten
vor unser geistiges Auge, ein wenig gedämpft zwar durch
den Schleier der Vergangenheit, aber dennoch mit ergreifend
lebendigen und leuchtenden Farben. — Noch einmal kommen
sie uns nahe, noch einmal bewegen sie mächtig unsere Seelen,
freudig oder trübe, je nachdem sie sich hineinwoben in den
Kranz unseres Lebens als Helle oder dunkle Blumen.

Und wie es uns wohl ergeht, wenn wir des Abends im
Grase liegen und hinaufschauen zum Firmamcnte, so ist's
auch hier. Aus der Menge von blitzenden Punkten, die
auf uns herniederschauen, treten einige lebhafter hervor:
die Cassiopeja, der Orion, der große und der kleine Bär,
die Venus. Diese fesseln uns mächtiger, während die andern
zurücklreten wie bescheidene Statisten, mehr und mehr ver¬
schwinden und sich unser Auge einzig und allein nur noch
mit jenen Lieblingssternen beschäftigt und alles Andere rings
umher über sie vergißt.

So liege ich heute und schaue träumerisch in meine Ver¬
gangenheit zurück und lasse die alten Erinnerungen an mir
vorüberziehen, liebe, traute Bekannte, die mich anlächeln und
andufren, hinwallend eine nach der andern, langsam ver¬
schwindend dann bis auf eine.

Ich schließe meine Augen und sehe mich um vier Jahre
zurückversetzt. Ich finde mich in einem schmalen, harten
Belte liegend, mit blau und weiß gewürfelter Decke, in
einem großen luftigen Saal, von dessen Wänden herab aus
breiten, vergoldeten Rahmen alte Herren in Rüstungen und
Perücken, mit Sternen, Ketten und Marschallsstäben ge¬
schmückt, unverwandt mich anschauen.

Rechts und links neben meinem Lager stehen in langen
Reihen ebensolche eiserne Feldbetten mit Decken, aus denen
überall blasse Gesichter und verbundene Köpfe hervorschaucn.

lieber das Parkett, auf welchem ein warmer Sonnen¬
strahl spielt, gleiten flüchtig, lautlosen Schrittes einzelne
Schatten und Gestalten, — junge Damen sind es mit ihren
glatten weißen Häubchen und Schürzen, welche den Ver¬
wundeten das Mittagessen bringen, — barmherzige
Samariterinnen, die mit gleicher Liebe und Sorge hier
pflegen Freund und Feind!

Hier und dort setzt sich eine jener Damen zu einem
Kranken, hilft ihm sich emporrichtcn und reicht ihm seine
Speise; sie stützt dabei den unbehülflichcn, ächzenden Mann
mit derselben Sorgfalt, wie eine Mutter ihr Kind, während
Andere Speisen und Getränke ausgeben, Verbände zurecht¬
rücken oder tröstende Worte sprechen.

Ich hatte ein wenig geschlafen. — Ach, der Schlummer
war damals ein seltener Gast an meinem Lager! — Das
Klappern der Schüsseln und Löffel, das Geräusch der Schritte

halte mich geweckt. Aber ich sah Alles, was um mich her
vorging, nur wie durch einen Schleier, meine Gedanken
fanden sich noch nicht gleich zurecht, so matt mar ich noch
und heruntergekommen durch Schmerzen und Blutverlust.

„Wollen Sie nicht Ihre Suppe essen, Herr Wagner?
— Versuchen Sie es einmal, es wird Ihnen gut lhun,"
sprach eine bekannte Stimme neben mir, und mich vollends
ermunternd erblickte ich Fräulein Malte, meine gütige Pflegerin,
welche auf einem kleinen Brette Brod, Napf und Teller hielt
und mich aus ihren freundlichen braunen Augen auf¬
munternd anlächelte.

Ich machte eine etwas hastige Bewegung, um ihrer Auf¬
forderung Folge zu leisten, stieß mich dabei mit meinem
zerschossenen Arm an die Bettstelle und sank mit einem
Schmerzensschrei wieder auf mein Polster zurück.

Augenblicklich setzte Fräulein Malle das Brett auf einen
Stuhl, beugte sich zu mir nieder und sah mir erschrocken
ins Gesicht.

„O mein Gott!" rief sie, „Sie haben sich gestoßen! —
Armer Herr Wagner, Sie thaten sich gewiß sehr weh!" und
der guten Seele traten vor lauter Mitgefühl dabei die Hellen
Thränen in die Augen.

Ich verbiß mir meinen Schmerz und machte sogar einen
schwachen Versuch zu lächeln, aber es blieb eben nur bei
diesem Versuche, denn im nächsten Augenblicke trat mir der
kalte Schweiß auf die Stirn und ich fiel in Ohnmacht.

Als ich nach längerer Zeit aus derselben wieder zu mir
selbst kam, stand der Arzt an meinem Bette und hielt meinen
Puls zwischen seinen Fingern, während Andere beschäftigt
waren, meinen Verband zu schienen.

Am Fußende meines Lagers aber erblickte ich fremde
Gesichter, einen alten Herrn mit grauen Haaren und dicken
schwarzen Augenbrauen, eine ältere Dame, die theilnehmend
herüberschaute, und hinter diesen Beiden den Kopf eines
jungen Mädchens. Und während sie mich nun verbanden,
sah ich, meine Schmerzen verbeißend, immerfort hinüber nach
diesem zarten, rosigen Gesicht mit den großen glänzenden
Augen, welche, in Thränen schimmernd, voll Mitgefühl und
Angst auf mir hafteten, bis es sich endlich wie ein rosa¬
farbener Nebel wieder vor mir herabsenkte und meine Lider
sich schlossen vor Ermattung. Aber wunderbar— auch mit
geschlossenen Augen sah ich immer jene beiden glänzenden
-Punkte, sie schienen mir wie zwei sanft erglänzende Sterne
verheißungsvoll an einem endlosen Himmel zu stehen— sie
lächelten mir zu und ich fühlte keinen Schmerz mehr, es
wurde mir allmählich so leicht und wohl ums Herz, als
flöge ich leise ihnen entgegen, dabei war mir's zu Muthe,
als läge ich von einem süßen, kostbaren Traum umfangen.

„Er schläft, — lassen wir ihn so,— die Gefahr ist vorüber,"
vernahm ich leise wie von Weitem her die Stimm,, des Arztes.

Aber ich schlief nicht, ich lag nur in jenem durch Blut¬
verlust hervorgebrachten Halbwachen Zustande, — viel später
erst schlief ich wirklich ein.

* *❖
Vier Jahre sind seitdem verflossen, aber jenes Bild steht

noch heute so lebhaft vor meinem Innern, daß ich nur die
Augen zu schließen brauche und ich sehe wieder Alles so,
wie ich es eben beschrieben habe: Fräulein Malte mit ihrem
freundlichen Lächeln, den kleinen, dicken Doktor Weber, den

alten Herrn, die große, vornehme Dame und jene süßen,
verhängnißvollen Augen zwischen Beiden.

Zweites Kapitel.
Ich war fünfundzwanzig Jahre alt damals und hatte

vor Kurzem in Berlin mein Staatsexamen als Baumeister
abgelegt, da kam die Mobilmachung, der Krieg gegen Oesterreich
im Jahre 1866 und ich wurde als Landwehrofftzier zu
einem der rheinischen Jnfanterieregimenter eingezogen.

„Der König rief, und Alle, Alle kamen!"
Auch ich folgte ungesäumt der Ordre und eilte zu meiner

Truppe. Ich focht mit bei der Elbarmee unter General
von Herwarth.

Bei Münchengrätz am 28. Juni kam ich zum ersten
Male ins Gefecht, und wenige Tage später, beim Sturme
auf Problus, zerschmetterte eine feindliche Kugel meinen
Unterarm. Ich hatte nur noch eben Kraft genug, mich zu
einer Verbandstelle zu schleppen, dann brach ich vor Schmerz
und Blutverlust zusammen.

Fünf Tage später langte ich mit der Eisenbahn in
Dresden an und kam dort in das zum Spital umgewandelte
Kadettenhaus in der Neustadt.

Einige Tage schwebte ich in Gefahr, meinen Arm zu
verlieren, meine Wunde war schwer und die lange Fahrt
hatte sie sehr verschlimmert, aber energische ärztliche Hülse
und meine gute Natur halfen mir durch und machten zum
Glück eine Amputation überflüssig, doch schritt meine Heilung
nur sehr langsam und unter großen Schmerzen vorwärts.

Eine Woche etwa nach dem vorhin geschilderten Vorgänge
trat eines Morgens der Arzt zur gewöhnlichen Visitcnzeit an
mein Bett. Er verband mich, lobte das Aussehen meiner
Wunde und war schon im Begriff, zu gehen, als er sich
plötzlich noch einmal herumdrehte.

„Ja so, da hätte ich bald die Hauptsache vergessen,"
sprach er in seinem drolligen Dresdener Dialekte und neigte
sich zu mir herab. „Möchten Sie nicht in Privatpflege gehen,
Herr Leutnant?" fragte er, seine Stimme dämpfend.

„Wie, Doktor?" frug ich betroffen.
„Nun ja, — zu sehr guten Leuten, hören Sie, — es

wäre für Sie am Ende besser dort, gutes Herrchen. — Sie
sind mir so ein bischen angegriffen und nervös, und der
Lärm hier und die vielen Menschen, das ist nichts für Sie.
Transportabel sind Sie ja gottlob. — Sie würden's da sehr gut
haben— sehr gut. —Na, überlegen Sie sich's, guten Morgen!"
Damit trippelte er weiter, um Anderen Hülfe zn bringen.

Nach der ersten Ucberraschung begann ich denn auch in
der That über des Doktors Vorschlag nachzudenken. — Wir
waren im Kadettenhause sehr gut aufgehoben, die Pflege
war in jeder Beziehung eine vortreffliche, indessen in einem
Hause, wo dreihundert Verwundete, und noch dazu in großen
Sälen zusammen liegen, sind einige Uebelstände nie ganz zu
beseitigen, die der Schwerkranke nur zu schmerzlich empfindet:
das unvermeidliche Geräusch, das fortwährende Zusammen¬
sein mit so vielen Menschen, deren Leiden man mit ansehen
muß, deren Stöhnen und Rufen uns den Schlaf raubt, —
selbst der ewige Geruch von Karbolsäure, — das Alles zu¬
sammen sind die unausbleiblichen Schattenseiten aller Kriegs-
lazarethe, und sie berühren Den, welcher gezwungen ist, sie
zu ertragen, gar peinlich und ohne Unterlaß.

(Fortsetzung kolgt.)

Bahnhofstrasse
vis-ä-vis dem König!. Regierungsgebäude.

empfiehlt sich zum tJariiireu von Damen - und
Minder - M iik ‘il und in allen zu dem Putzfach

\ gehörenden Artikeln, / j

Haararbeiten,
Perrücken, Scheitel, Zöpfe, einzelne Theile ic. aus prima
Haare» werde» unter Garantie u. vorzüglicher Arbeit zu billigen
Preisen angesertigt. Besonders cnipfchle für ältere Damen Arbeiten
aus natnrgrancn und weihen Haaren; dieselben behalten im Tragen
ihre schöne natürliche Farbe, ohne trüb noch grünlich zn werden.
0. Brodtmann, Friseur uns Wie»,

3. Schillerplatz 3, I . Etage » neben .Hole» Happel.

Für Confirmandeil!
Empfehle meine sclbstberfertigtcnHandschnlie

von gutem dauerhaften Leder und tadellosem Sitz.
Anprobircn gestattet. Ferner Consirmandenhüte,
neueste Faxo», i» größter Answabl vo» 2- 4 Mk.,

sowie Cravattc », Kragen n . Manschetten, Hosenträger re.
zu außergewöhnlich billigen Preisen. 3120

Fritz Strenscli,
Kirchgaffe 38, gegenüber dem Storchnest.

KB. Handschutze werden schön gewaschen und gefärbt.
Glyrerin -Schwefelmilch-Seife aus der König!. B. Hof-

Parsümcriefabrik C.  I ». Wunderlich ' Nürnberg. 3 Prämie»,
1896 höchste AnSjeichnung der Parfümerie, Renommöe seit nun
37 I ., daher den Neuheiten entschieden vorzuziehen. Unentbehrlich
zur Erlangung lugeiidsriichen, geschmeidigen, blendend reinen Teint«,
Beseitigungv.Hamschärsen, Ausschläge»,Jucken, geg. Haarausfall rc.
» 36 Pf. bei Apoth. A. Herlinu , Drog, Gr. Bnrgstr. 12. 3477

Polstermöbel und Betten.
Einzelne Betttheile, Roßhaar-, Seegras-, Capokmatratzen,

Deckbetten, Kissen, Divans mit Taschen- u. Moquelbezug. einfache
SophaS, sowie ganze Garnituren, Patentlessel mit Einrichtung
empfiehlt in bester AiiSsührnng 3611

«corir iiüiMiimcn , Tapezirer, Knrlstraße 5.
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Den ZeitverhältnissenRechnung tragend, beschloh der
Vorstand und AufsichtSrath in seiner gestrigen Sitzung:

1. von jetzt ab wieder neu eingezahlte
gegeneinjährigeKüudigung

mit 4r °/o 3U verzinsen, neben der schon seither be¬
stehenden, weiteren Entgegennahme von °/o Dar¬
lehen gegen halbjährige Kündigung und

2. vom 1. April d. I . ab auf laufende Rech¬
nung Conto ( §$Uit )ßt )£ H (Check-Contcn)
den Zinsfuß von21/»°Jo auf 3 °/o (franco Provision)
zu erhöhen.

Gleichzeitig machen wir darauf aufmerksam, daß wir vom
I . Januar d. I . ab den Zinsfuß der
von3 °/o auf 31/* %, nach vollen Monaten berechnet, er¬
höht und für die Sparkassen-Conti-Jnhaber die Vergünstigung
eingeräumt haben, daß die an den zwei ersten Werk¬
tagen im Monat eingezahlte » Beträge im
Laufenden Monat mitverzinst werden.

Epül nehmen wir von A Mark
bis zu 20d0 Mark an und verabfolgen die Spar¬
kassenbücherunentgeltlich . I?359

Wiesbaden , den 23. März 1900.

Atz«« Uirslhiiß-».fparlnlFen-itoiii
zu Wiesbaden.

Eingetragene Genoffenschaft mit beschränkter Haftpflicht.
H. Meis . A . Scliönfeld . € . Michel.

Geschäftslokal : 48 , 1»

OlMliblls-Verbindung
Wiesbaden —Sonnenberg.

Vom L. April ab Nachmittags stündlicher
Verkehr._ _ _

Marcus BarleLCo.,Wiesbaden.
In unserem Geschüftslokale

Wilhelmstraße 32
haben wir in unseren seuer- und diebessicheren
Gewölben eine Reihe von eisernen Schränken aufgestellt,
welche eine große Zahl von unter eigenem Verschluß
des Miethers befindlichen

vcrmicthbarcn Schrmiksächern
verschiedener Größe enthalten und sich vorzugsweise zur
sichern Aufbewahrung aller Arten von Werthgegeu-
ftändeu eignen.

Als geschloffene Depots
»erden versiegelte Packete, Cassetten , Kisten u. s. w.
nach vorheriger Verabredung zur Aufbewahrungangenommen.

Ferner übernehmen wir die
MtofliPi uni)UeruMung non Pertijpnpiere«

(offene Depots)
und besorgen alle in das

einschlagende Geschäfte . 4282
Sämmtliche Coupons lösen wir

14 Tage vor Verfall ein.
__ Marcus Berle Co.

<§fneial-Hril aiumhum
des

Nassauiscben Gefipss-Vereins
Mittwoch, den 4 . April d. I .,

Nachmittags 4 Uhr,
h» kleinen Saale des Katholischen Lesevereins,

Luisenstraße 27, Gartenhaus Part.
* Tagesordnung:

1. Erstattung des Jahresberichts.
2. Wahl von zwei Revisoren behufs Prüfung der

Einnahmen und Ausgaben und Entlastung des
Kasstrers.

3. Beschlußfassung über Eintragung des Vereins in
das gerichtliche Vereinsregister.

4. Beschlußfassung über gestellte Anträge. F 399
Wiesbaden, 31. März 1900.

Der Vorstand.

ZU ffl
Stand der Mitglieder: 1700. —Sterbcrerrte 800  Mk.

Anmeldungen, sowie Auskunft bei den Herren: il . Kaiser , Helcnen-
ftrnfet6; W . Bickel , Langgassc 20; M. •i'iiclis , Weberg. 40;
»oh . Bastian , Dachdeckermstr., Ornnicnstr . 23 ; l *li . Born,
«chachtstraße 33; M. s „ i»,Rerostraße  15. F317

(Antritt bis zum 45. Jahre frei; dom 45.bis 49. Jahre 10 Mk.

Teppiche

Geschäfts-Bericht über das Jahr 1899
( » 3 . Geschäfts -Jahr)

des

Allgemeinen Vorschuß-u.Sparkajsen-Vereins
z»

Wiesbaden
(Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht),

46 . Kirchgasse 46.

nd billig zu haben. 2659
» - ISt-ors Billeslieiaier . Oranicnstraße 31, Hth.

9^ ach Abschluß der Jahres 1899 betragen die GeschäftSantheile(Geschäfts-
Guthaben) der Mitglieder . . . .
die Reserve-Fonds . . . . .

Das eigene Vermögen besteht demnach au«
Die Haftsumme von 1312 MitgliedernüMk. 500.— beträgt

giebt in Summa.
Da« Betriebs-Capikal beträgt Mk. 2,837,629.13.

Mk. 345.424.99 gegen 1898 mehr Mk. 43,594.4s
100,000.- „ 1898 » . 13,084.51

Mk. 445,424.99
„ 656.000.- „ 1898 „ 95,500.—

Mk. 1,101,424.99, gegen 1898 mehr int.  152,179.$

Die Geschäftsergebuisse des verflossenen Jahres! sind bei unserem Institute wiederum als sehr befriedigende zu bezeichne»
und verweise» wir bezüglich der erfreulichen Entwickelung in den letzten 10 Jahren auf die Statistik am Schluffe de« Berichte«.

Der 1899er Umsatz von 42,298,176 Mk. ist gegen 1898 mit 34,822.213 Mk. um 7,415.963 Mk. gestiegen. Die Activen und
Passiven betrugen auf jeder Seite 2,860,903 Mk-, dagegen in 1893 2,507,098 Mk., ein Plus gegen da« Vorjahr von 353,805 Mk.

Die Mitgliederzahl ist auf 1312 Ende 1899, gegen 1121 Ende 1898, gestiegen, also mehr 191. Es sind neu eingetrete»
244 Mitglieder und schieden aus freiwillig 19, durch Ausschluß 14, durch Tod 20, zusammen 53. Gegen 400 selbstständige Handwerker
gehören unserem Vereine an. ._

Da« Zinsenconto, untenstehend anfgefnhrt, schließt ab mit 146,571 Mk. gegen 121,378 Mk., ein Mehr von 25,193 Mk. Eine»
Verlust an Verciuseffekicn von 2221 Mk. 25 Pf. habe» wir in dem Gewinn- und Verlustconto direct verrechnet, ohne die hierfür vor¬
gesehene Reserve in Anspruch zu nebmen. Trotzdem stellt sich der diesjährige Reingewinn auf 39,087 Mk. 66 Pf., gegen 1898 mlt
29,312 Mk. 64 Pf., mehr 9774 Mk. 92 Pf., eins Steigerung des Reinertrages, wie sie da« Geschäft noch nicht zu verzeichnen batte.

Durch die Auspanniing des Geldmärkte« und zum Schutze unserer disponiblen Mittel waren wir gezwungen, unsere Zinsen für
neue Vorschüsse, Wechsel und die Crcdite in laufender Rechnung im Wesentlichsten dem Reichsbankdiscontosatz gletchzustellen, wenn derselbe
unsere bisherige» festen Sätze vou4, 4V- und 5 °/o überschritt, was ei» großer Tbeil des Jahres der Fall war.

Doch haben wir trotzdem diverse Erleichterungen zu schaffen gesucht, indem wir z. B. zu Anfang des Jahres 1899 die Crcdite
in laufender Rechnung auf 5 "/« beließen und auch dem Disconloiatz um Jahresschlüsse aus 7 "/» hierbei nicht folgten, sondern nur 6 */•
Zinsen berechneten. Unsere sämmtlichen Zinsen verstehen sich frauco Provffion. , „ _

Die andauernde Verthencrung des Geldes hat uns veranlaßt, im neuen Jabre die Sparkasse - Zinsen , nach vollen Monate»
berechnet, wobei die zwei ersten Werktage des Monats voll mitverziust werden, auf 3'/« zu erhöhen.

Neue Darlehen gegen halbjährige Kündigung zu 31/« und gegen ganzjährige zu 4 % anzunehmen.
De» Conto -Corrcnt -Creditoreu , Guthaben laufender Rechnung(Checkconio), 3 °/o franco Provision zu vergüten.
Das sich immer mehr ausdebnende Geschäft und die bevorstehende Alternative, eventuell ein anderes Lokal unethm zu muffe»,

hatten uns veranlaßt, den Erwerb eines eigenen Geschästsgeväudes ins Anne zu fassen.
Die außerordentliche Generalversammlung vom 16. Sevtemderv. I . beschloß den Ankauf des^V,-It»'schen Hause«, Mauritius»

straße5, zum Abbruch und Nendau eines Geschäitsnebände«. Diese« gebt im Laufe des Jahres unter Leitung dcs Architekten Herr»
A.  Woinr seiner Vollendung entgegen und wird äußerlich als eine Zierde des Stadttheiles. innen praktisch und den modernen
Ansorderungeu entsprechend eingerichtet werden. Eine einznrichtende- ieves- und fenerstchere Stahlkammer mit SafeSeuirichtnug
ioird uns in den Stand fetzen, das Vcrwahrnngsgeschäit mehr in unseren Geschäftskrers aufzunehmen und das Effectengcschaft auszudehncn.
Die Baukosten incl. Grunderwerb sind auf 170,000 Mk. veranschlagt.

lieber die einzelnen Geschäftszweige geben wir nachstehendeErläuterungen:
A . Vorschüsse.

An Vorschüssen standen aus am
1. Janriar 1899 . . . . 406 Posten= Mk. 849803. 63

Im Laufe des Jahres 1899 wurden
neue Vorschüsse gegeben. . 510 „ = „ 810929. 45

giebt in Summa
Darauf wurden zurückgezahlt und

theilweise erneuert. . . .
916 Posten—SÖJf.£1660733. 08
481 = „ 866888. 68

Bleiben ausstehend am1.Jan .1900 435 Posten—Mk. 793844. 40
Vorstehender Saldo der Vorschüsse theilt sich in

a) 321 Posten— Mk. 513551. 95 Pf.gegen persönliche Bürgschaften,
b) 101 „ — „ 162361. 95 „ ., Wcrthpapiere,
o) 13 ,, — „ 117930. 50 „ „ hypothekarische Sicher¬

heiten und weiterer persönlicher Bürgschaft.
B . Wechsel.

Am 1. Januar 1899 befanden sich in unserer Wcchselmappe
572 Stück Wechsel im Betrage von Mk. 285231. 40 Pf.

In 1899 wurden discontirt
3458 Stück im  Betrage von . . „ 1895036. 59 „

Sumnia 4030 Stück . =
Hiervon wurden eingelöst

3223 Stück mit.
Mk. 2180267. 99 Pf.

. .. 1697141. 52 „
Bleiben Bestand:

807 Stück mit . — Mk. 483126. 47 Pf.
€ . Hypotheken und Restkaufschilliuge.

Der Saldo am1. Januar 1899 an Hypotheken und
Rcstkaufschillingen betrug. Mk. 144000. —

In 1899 kamen neu hinzu . „ 39225. Ar'
Mk.

45
183225. 45
55500 -Fällige Ziele und sonstige Rückzahlungen gingen ein

Bleiben als Saldo am 1. Januar 1900. . . . Mk . 127725. 45
v . Conto -Corrent -Debitoren.

Am1. Januar 1899 stauden aus auf 289 Conti--- Mk. 916903. 91
In 1899 wurden neu eröffnet 67  „

und aus diese 306 Conti
wurden bezogen. . „ 2494184. 34

und am 31. Dezenibcr 1899 an Zinsen zugeschrieben„ 49894. 18
giebt in Summa . . Mk. 3460982. 43

EingezahltZwurden. „ 2423468. 41
Bleiben, nachdem. . . . ._  20 Conti ^

erloschen, ansstehend auf286 Conti—Mk. 1037514. 02
Den Inhabern vorstehender Conti sind Crcdite bewilligt bis

zu Mk. 1322650. —
Die bewilligten Crcdite sind demnach bezogen mit ca. 78"/«.
Obenstehender Saldo der Debitoren theilt sich in

a) 225 Conti — Mk. 733440. 53 Pf. gegen persönliche Bürgschaft,
b) 41 . = „ 204275. 66 „ gegen Wcrthpapiere,
o) 20 . — „ 99797. 83 „ gegen Hypothekarische Sicher¬

heiten, theilweise mit noch
persönlichen Bürgschaften.

E . Conto -Cottent -Creditoren.
Am1.Januar 1899 bestanden ans lanfendcRcchnung

ohne Crcditgewährung(Guthaben)
439 Conti= Mk. 461702. 57

In 1899 wurden neu eröffnet. . 102 „
und ciiigczahlt auf diese 601 Conti— „ 4423782. 64

An Zinsen wurden anr 31.Dezember
zngeschrieben. . . „ 11277. 71

Sa. Mk. 4896762. 92
Zuriickgczahlt wurden in 1899 . Mk. 4313672. 72
Bleiben, nachdem. 88 Conti

erloschen . 513 Conti mit Mk. 583090. 20
F . Sparkasse.

Am1. Jan .1899 waren bei uns in Äenntznng
2765 Sparkasscn-Bücher mit Einlagen von . . .

In 1899 wurden neu arrrgegebcn .
705S parkassenbücher und auf diese f l >

3470 Bücher eiuaezahlt. 1 1 . .
und an Zinsen ani 31. Dez. zrigeschrieben.

Mk. 1006183. 56

823610. 08
31009. 75

giebt in Snl.iiua Mk. 1860803. 39
wurden in 1899 707567. 28Zurückgezahlt

Bleiben, nachdem
399Bücher alisgeglichcit

3071 Sparkaffen-Bücker mit Einlagen von.' Mk. 1153236. 11

G. Darlehen.
An Darlehen schuldeten wir am 1. Januar 1899 Mk. 629583. —
In 1899 wurden angelegt. . >, 173250. —

giebt Mk. 807833. -
Zurückĝahlt wurden . . . . . 158100 .^
Bleiben Saldo am 1. Januar 1900 . . . . . Mk. 649433. —

Zinsfuß 3 l/a % auf und 1-jährige Kündigung.
H . Baukverkehr.

Dieses Conto bei der Deutschen Geiroffeiischaflsbank
in Frankfurta. M. beträgt zuzüglich Zinsen __
in Ausgabe . . . Mk. 692699. 27
„ Einnahme . . . . . . . . . . „ 488̂ 94 95

Bleibeu uns zu gut . Mk. 104104. 32
J.  Bankwechsel.

Angekauft wurden in 1899 an Prima-Disconten. Mk. 384600. —
Hiervon wurden kurz vor Verfall weiter beae ben „ 319600, —

Blieben im Portefeuille. . Mk. 65Ö00. —
K . Giroverkehr.

Diese Conti bei der Reichsbank und der Deutschen
Genoffenschaftsbank betragen mit Zinsen ^
tu Ausgaben. Rik. 5o76977. 82
„ Einnahnien. . .. 5554455. 46

Bleiben uns zu gut am 1. Januar 1900 . . . M . 22522. 36
nämlich bei der Reichsbank. . . Mk. 14192. 80
und bei der Genosscnschastsbank. „ 8329. 56
I«. Coupons - und Sorteu -Couto.

Am1. Januar 1899 waren vorräthig an Coupons
In 1899 wurden eingelöst.

und hieran an Geivinn erzielt. . . . .
- giebt

Wieder verwerthet wurden

Mk. 6531. 87
„ 110257. 75
» I' 8- 8«

Mk. 116908. ol
.. 109857. 87

7Ö3T13Bleibt ein Coupons-Bestand am1. Jan .1900 von Pik.
M. Jncasso -Conto.

Vou der Deutschen Genossenschaftsbank in Frank¬
furt a. M empfinge» wir zum Einzug
und creditirten derselben auf Giro-Conto
Rimessen im Betrage von . . . . . . Mk. 114152. —

Er gingen ein . . „ 113054 95
und befanden sich noch in nuferer Wcchselmappe

am 1. Januar 1900 . . . . . . . . Mk. 1097. 05
W. Geschäfts - Autheile.

Die GeschäftSantheile der Mitglieder betrugen am
1. Januar 1899 . . . . . Mk. 301830. 53

An auSgeschiedene Mitglieder wurden in 1899 zurück-
gczahlt . . . . ■ „ 3573. 31

Bleiben Mk. 292257. 2?
Eingezahlt wurden von älteren wie von neu ein-

getretenen Mitgliedern. Mk. 51919. 81
und an Dividenden den noch nicht vollen Geschäfts-

Antheilen zugeschriebcu. . . „ 124<, 96
giebt Saldo per 1. Januar 1900 Mk. 345424. 99

wovon noch Mk. 10848. 22 Pf. an die ausgetretene» Mitglieder
auszuzahlen sind. „ _ ,

1036 Mitglieder haben ihre Geschäfts-Antherle voll mrt je
Mk. 300— eingezahlt, 276 Mitglieder sind noch unter der Voll-
Einlage; im Durchschnitt stellt sich der GeschajtS-Anthcil eines
Mitgliedes auf Mk. 255. —

©. Reserve -Fonds.
Derselbe betrug am 1. Januar 1899. Mk. 24351. 22
Dazu Eintrittsgeld vou den in 1859 eiugctreteireu

Mitgliedern . . « 1165. —
Weiter Zuschrift aus dem 1899er Rcuigcwmu . „ 4483. 78

Mk. 30000. —
E . Speeial -Reserve -Fonds.

Derselbe betrug ain 1. Januar 1899 . Mk.
Dazu aus dem Rein-Gewinn von 1899.
Sonstige Zuschriften in 1899 . .

giebt Mk.

62564. 19
6933. 71
502. 10

'70000. —
v . Vereins -Gffecte » .
besas ~ -An Werthpapieren besaß der Verein am1.Jan .1899

Angekauft ivurden iu 1899 . .

Verkauft in 1899 .'
Einen Coursverlust

wir ab mit .
i >M

schrieben
Mk. 339115. 75

2221. 25

Mk. 160030. 45
„ 815288. 20

Mk. 470310. <j5

.. 341337. -
Mk. 133981. 65
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. 93.60,
,115 ,
, 97.80,
. 97.70,

13818. -
2970. —

27600. —

9360. —
20700. —
29340. —
3908. —

5085. -

8300. —

5031. 50
7869. 15

Die Werthpapierebestehen aus:
Mk. 14100. — 3'/- % Nass. Landesbank-

ObligatioucnL 98 div. Lit. . . Ml.
. J999 -~ bo. ä 99 Lit. M. . .
« 30000. — 3'/- °/o Preuß.Ceiitral-Bode»-

Creditdk.-Pfandbr. . . . . L 92
, 10000. — 1886er 3'/- "/» Schwedische

Staatsanleihe.
• ^E0 . — Deutsche Genossenschaftsactien
» 00000. — 3Va°/o Deutsche Äeichsauleihe
» 4000. — 3V-"/oPreub.ConsolS . . .
. 5000. — 4 ®/0 Wcstph. III. Provinzial-

Aiileikie. . 101.70 »
. 8300. — 4 % 1902eru. 1905er Franks.

Ht)p.-Crebit-Vereins-Pfand¬
briefe . . . . 100

. 5200. — btt>. 4 % u. 3*/a°/o @täbt=u." "
' sonstige Odliaationen . .
<*• 4000. — 4 ®/o ungarische Goldrente & 9715 „

m.
B . Commission.

Stuf dem Conto Coinnlission und CoinmissionS-
Effecten betrugen die Einnahmen. . . . Mk.

die Ausgaben . . . .
Bleiben zu unser» Lasten.

S. Inventar.
Dasselbe betrug am 1. Januar 1899 . . . . Mk. 1654. 88
Abschreibung aus dem 1899er Reingewinn. . . „ ioqq. -

Bleiben Mk. 654. 88
T. Zinsen.

An Zinsen haben wir laut Details im Gewinn-
und Verlust-Couto eingenommen. . . . Mk. 133835. 80

<£, . . . .. 2259. 573 » der Verwaltung. 363 30
Gewinn-Uebertrag aus 1898 . * * 212 97

133981. 65

967999. 92
966460. 32

Mk. 1539. 60

Ab:
An Anticipando-Ziusen 1899/1900 Mk.
. verausgabten Zinsen rc. . .
• verausgabter Provision

Mk. 136671. 64

2757. 63
71017. 63

179. 02 73954. 28
Bleiben Mk. 62717. 36

TI. Berwaltungs - und Geschäfts-
kosten.

Gehalte an die Vereinsbeamten. Mk. 16557. 80
Miethe . 2300 —
Für Büchcr.Jnserate, Drucksachen. *

Telephon, Gas, Feuerung,
Steuer rc.

Beiträge zum Mittelrhein, und
Hauptvcrbaud . . . .

4472. —

300. — Mk. 23629. 80

V. Der Reingewinn mit
welcher laut Ausstellung im Gewinn- und Verlust-

Couto zur Vcrtheilung gekomnien ist.
W. Rüikwechfel-Conto.

Diesem Conto stellten wir zu Lasten Mangels
Zahlung zurückgckommeue auswärtige
Wechsel mit . .

H'ttvon wurden vor Jahresschluß eingelöst . .
Meiden als Saldo per 1. Januar 1900 . . .

X . Vereins -Vermögen.
An eigenem Vermögen besitzen wir

a) au Geschäfts-Antheilen.
b) . Reserve-Fonds.
o) , Special-Reserve-Fonds.
d) „ Gcwinn-Aortrag auf 1900 . . .

in Summa
Dagegen besitzen wir an fremdein Capital

») Conto-Corrent-Creditoren(Vereins-Mitglieder)
d) Sparkasse.
o) Darlehen.
<0 Commission.

Mk. 39087. 56

Mk. 6827. 25
„ 3905. 50

Mk. 1921. 75

Mk. 345424. 99
„ 30000. —
« 70000. —
„ 4905. 23

Mk. 450330. 22

Mk. 583090. 20
.. 1153236. 11
.. 649433. —
„ 1539. 60

. . stellt sich das eigene Veruiögen zum
Wie 19.30 zu 100. (1898 18,50 °/o.)

Ziehen wir in Betracht, daß wir besitzen
a) an Kasse . .
b) „ Coupons . .
c) ,, Effecten(jeden Tag realisirbar) .
d) „ Giro-Verkehr-Guthaben. . . .
e) ., Bank - . . . .
f) Ballwechseln(Prima Dirconten)

Mk. 2387298. 91
frenidcn Capital

Mk. 70963. 10
7050. 64

133981. 65
22522. 36

104104. 32
65000. —

Mk. 403622. 07
M Deckung fremder Gelder benutzen kann,

so bleiben Mk. 1983676. 84 Pf. und das eigene Veruiögen stellt sich
dann zu in fremden Capital wie 24,30 zu 100 (1898 22 °/o).

Segen das fremde Capital haben wir ausstehen
») an Vorschüssen. . . Mk.
b)
c)
d)
e)

0

Wechseln.
Conlo-Corrent-Dcbitoren. . . .Eypothekeu und Nesttaufschillingen.

reits der Genossenschaftsbank

ÄLÄÄ, "!* .
Rückwechsel.

793844. 40
483126. 47

1037514. 02
127725. 45

1097. 05
1921. 75

Mk. 2445229. 14

Nachstehend geben wir Znsammcustcllungender Einnahmen und Ausgaben, des Gewinn- und Verlust-Contos und der Bilanz.
Wiesbaden , den 27. März 1900. F 359

Allgemeiner Vorschuß- und Sparkasseu-Vereinp Wiesbaden
(Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht).

M . Meis . A . ichonfeld . C. Jffieliel.
Büreau : Kirchgasse  46 *.

Einnahmen.
Passiva

mit
1.Januar

1899.

X

461702
1006183
629583

30183053
24351
6256419

1160 99

■2.:

1361 78

In 1899.

X
39170

1814815
21297

2507098

1697141
3905

55500
2423468
4423782
823610
178250
488594
319600

1742927
3811527
109857
113054
51919
1165
502

339115
514271
452567

490

77208
2259

363

18537148

AnschlagderZinsen.Ver¬
rechnungdesGewinn-

und Verlnst-Contos.

In
Summa.

\ X rSl X -ö,
j — 39170 20
3 — 866888 68
2 - 1697141 52
J — 3905 50

— 55500—
L — — 2423468 41
L11277 71 4896762 92
3 31009 75 1800803 39— — 807833—
) - — 488594 95— 319600_
- — 1742927 64— — 3811527 82— 109857 87— 113054 95

1247 96 354998 30
4483 78 30000—
6933 71 70000—
2221 25 341337—
— — 514271 74— — 453728 18— 490 —
1000 — 1000 —

55478 19 134048 77— 2259 57
— — 363 30

21764 84 39917 71
4905 23 5118 20

[140322 42 21184569 S2J

Conti.

Kassenbestandam 1. Januar 1899
Vorschüsse.
Wechsel.
Rückwechscl.typotheken-und Restkaufschillingconto-Corrent-Debitoren . . .
Conto-Corrent-Creditoren. . .
Sparkasse.
Darlehen.
Bank-Verkehr . . . .
Bank-Wechsel . . . .
Giro-Verkehr mitd.Genossenschaftsbank
Giro-Verkehr mit der Reichsbank
Coupons- und Sorten-Conto
Jncaffo-Conto . . . . .
Gcschafts-Antheile . . .
Reserve-Fonds . . . . ,
Special-Reserve-Fonds . .
Vereins-Effecten . . . ,
Commissions-Effecten . .
Commisstons-Conto . . .
Hausconto . .
Inventar . .
Zinsen.
Provision.
Verwaltmiaskosten . . .
Geschäftskosten . . . .S ewinn.enden .
Gewinn-Uebertrag . . .

Kaffenbcstand am 31. Dezember 1899
Gesammti.» satz Mk. 42,298,176. 14 Pf.

Ausgaben.
Activa

am
I.Jarwar

1899.
In 1899.

^irlsen. Ẑer
rechnungdesGcwinn-

undBerlust-Contos.

In
Summa.

X X ■St X X
39170 20 _ 39170 20

63 810929 45 - 1660738 08
285231 40 1895036 59 - 2180267 99

5328 85 498 40 — 5827 25
144000— 39225 45 — — 183225 45
916903 91 2494184 34 49894 18 3460982 43— — 4313672 72 — — 4313672 72— — 707567 28 — — 707567 28— — 158400— — — 158400—

52592 04 538617 23 1490— 692699 27
1 - — 384600— — — 384600_

42285 54 1705209 51 3762 15 1751257 20
309529 3822625 33 — — 3825720 62
653187 110257 75 118 88 116908 51

470 90 113681 10 — — 114152
9573 31 — — 9573 31

160030 45 315288 20
—

475318 65— — 514271 74 — — 514271 74— — 452188 58 — — 452188 58— - 11887 55 — — 11887 55
1654 88 - — — — 1654 88— - 26508 92 44508 71 71017 63— _ 179 02 — 179 02— — 16557 80 — — 16557 80— 7072 — — 7072— — — — 39087 56 39087 56— — 18152 87 1247 96 19400 83— — — 212 97 212 97

2507098 96 18466185 14 140322 42 21113606 52
- 1 70963 110 — 70963 10

2507098,96 18537148|24 140322 42 21184569 S2

Einnahmen. Gewinn - und Berluft -Conto. Ausgaben.

Gewinn-Uebertrag aus 1898 . . . .
Saldo-Zinsen aus 1898 .e :n aus Vorschüssen.sel-DiSconto . .
Zinsen der Conto-Corrent-Dcbitoren . . . .
Zinsen aus Hypotheken und Restkaufschillingen.
Diverse Zinsen.
Zinsen aus Bank- und Giro-Verkehr. .
Gewinn aus Coupons- und Sorten-Conto
Zinsen von Werthpapieren.
Provisionen.
Erlös aus Quittungs-Büchern(Geschäftskosten) .
1899er Zinsen und Dividciideu aus Werthpapiercn

deren Couvons-Trennung in I960 fällt . .
1899er Zinsen aus Vorschüssen, die in 1900 zahlbar

sind .

X
212 97

1361 78
36754 18
24753 57
49894 18
6424 23
938 48

5252 15
118 89

8338 34
2259 57
363 30

847 10

9052 83

146571162

iinsen der Conto-Corrent-Creditoren... . . .insen der Sparkasse.
insen der Darlehen.
tück-Zinsen bei angckauften Werthpapieren. . .

Provisionen.
Disco uw.
Conrsverliist an Bereius-Effecten.
Vergütete Restkanfschillingszinsenund diverse ZinsenVcrwaltungskostcn.
Geschäftskosten.
1899er Darlehens-Zinsen, die in 1900 zur Auszahlung

kommen.
1899er Wcchsel-Disconto, welcher der 1900er Rechnung

zu gut kommt . .
Saldo des Rein-Gewinns . .

Der Saldo des Rein-Gewinns von Mk. 39087. 56 Pf . kommt zur Vcrtheilung wie folgt:
Zuschreibung zum Reserve-Fonds zur Abrundung auf Mk. 30000 . . . ,
Zuschreibung zum Special-Reserve-Fonds zur Abrundung auf Mk. 70000 .
Abschreibung auf Inventar. . .
7°/o Dividenden zur Auszahlung.
7 °/o Dividenden-Znschrift zu den nicht vollen Geschäfts-Antheilen. . . .
Uebcrtrag auf Gewiim-Conto für 1900 . .

Mk. 4483.78
6933.71
1000 .-

20516.88
1247.96
4905.23 Mk. 39087.56

Activa. Bilanz pro 31 . Dezember 1899. Passiva.

Vorschüsse.
Wechsel . . . . .
Rückwechsel-Couto.
Hypotheken- und Nestkaufschillinge.
Conto-Corrent-Debitorcn.
Bankwechskl.
Bank-Verkehr mit der Deutschen Genossenschaftsbank
Giro-Verkehr mit der Deutsäikn Genossenschaftsbank
Giro-Verkehr mit der Reichsbank.
Coupons- und Sorteii-Couto.
Ziicasso-Conto.
Vcrems-Werthpapiere.
Haus-Coiito.
Inventar.
Kasse.

X. X
793844 40 Conto-Corrent-Creditoren. 583090 20
483126 47 Sparkasse. 1153236 11

1921 75 Darlehen . . 649433 —
127725 45 Commisfions-Conto . 1539 60

1037514 02 GeschästS-Autheile. 345424 99
65000 — Reserve-Fonds. 30000 —

104104 32 Special-Reserve-Fonds. 7U000 —
8329 56 Zinsen. 2757 63

14192 SO Dividenden. . . 20516 88
7050 04 Gcwinn-Conto pro 1900 . 4905 23
1097 05

133981 65
11397 55

654 88
70963 10

2860903 64 2860903 64

Statistische Uebcrsicht tibcr die Elitwilketnilg des Gcschiistes in den letzten 10 Jahren.

v?

1890
1891
1892
1893
1894
1895
1896
1897
1898
1899

Mit-
glicdcr-
zahl.

Geschäfts.
Guthaben.

X U

667
684
718
754
797
831
905

1007
1121
1312

185167
190911
201949
208092
218287
229253
246910
269354
301830
345424

Reserve»
und Dpee.<-

Reserve«
Monds.
X U

22096
24630
82869
88978
55290
60930
67711
76878
86915

100000
Gewinn-
Vortrag

ouf1900: 4907

Auszahlungen
auf Vorschüsse,

Wechsel und
Crcdite in lsd.

Rechnung,
Hypotheken und
Nestkaufschillinge.

X

2768219
3353154
8548604
3717681
6584009
3862364
4568723
5226490
6259393
7485208

Saldo der
Gesammt-
Debitoren.

X

935987
935284

1039639
1180596
1201633
1866747
1567527
1778092
2201265
2441132

A Ver

Einnahmen Einnahmen der Saldo der Saldo der Gcsanrinter waltilugs-
der Sparkasse Conto-Corrent- Sparkasse Conto Geschäfts- Rein«

5 und Der.

und Darlehen. Creditorcn.
und Corrent- Umsatz Gewinn. .2 Geschäfts- (ufte.

Darlehen Creditoren.
© kosten.

X X Jh X X § X X X
1164438 _ 1512160 711621 271950 14772066 9072 5 12485 7278*1214731 — 1608049 — 732049 — 233294 — 16646698 — 13263 — 6 13668
1299846 — 2110184 — 787631 — 354528 — 18327860 —> 19885 — 6 14466 4061329007 — 2403335 — 861276 — 377091 — 20953421 — 17859 — 6 15512
1311262 — 2617016 — 883623 — 434204 — 21809941 — 18487 6 16063
1510018 — 2734141 — 1060424 — 369933 — 21786010 — 19551 6 18589 3401793419 — 2959161 — 1227746 — 323883 — 25000935 — 19765 6 20037 11742026925 — 3163078 — 1427521 — 466719 — 26716937 — 22782 6 216002261803 — 4004110 — 1635766 — 461702 — 34822213 — 29312 7 225632668634 — 4896762 — 1802667 — 583090 — 42298176 — 39089 — 7 23629 — 2221* —

J

Y ‘ * Cour»«
> J V

;7' %
Verlust.
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H. B. Lange,
16. Wilhelmstrasse 16.

Sämmtliche Neuheiten
in

Damen-Kleiderstoffen,
Costümen,

Costümröcken,
Blousen,

Kinder-Kleidern,
Frühjahrs-Umhängen

V. 8. W.

4236,

Härenstrasse 4 - 1 . ti . S . Etage.

«« w seine «. Ä

Zum Ding
empfehle ich mein bekannt grossartig sortirtes Lager aller Art

Polster - u. Schreiner -Möbel
zu soliden Preisen

auf Abzahlung
und zwar habe ich, um dem wertlien Publikum den Einkauf noch mehr zu erleichtern , die
Preise wie gegen Kasse gestellt , ausserdem aber die Anzahlungen und Abzahlungen so
niedrig eingerichtet , dass selbst der Unbemitteltste sich auf bequemste Weise eine Wohnungs-

Einrichtung anschaffen kann.
Mein Geschäft befindet sich jetzt Ich liefere:

Webergaffe 11.
H . Denoel

Stroh - und Fiizhut -Aabrik. 4519

Färberei
und chemische Wascherei

von

Friedrich ßeitz,
Mainz,

Fabrik: Kapuzinerstrasse 13.
Preis-Courant:

Ein Kleid zu waschen . . von Mk. 2.— an.
Damen -Kleider zu färben „ „ 2.— „
Ein Herren -Anzug zu waschen Mk. 2.50.
Eine Hose zu waschen . . . „0 .70.
Eine Weste zu waschen . . . „ 0.50

Annahmestelle für Wiesbaden:
August Wejgamlt , Langgasse 8.

442515

Uhren * Ketten
zur Confirmation

billigst . 3257

Fr . Kappler,
Michelsberg 30 , vis -a -vis der Synagoge.

Färberei Kramer,
Wiesbaden,

Inh. Ludwig Kramer , Hoflieferant,
31 . Langgasse 31.

Färberei, Kunstwascherei und chemische Reinigung
für Herren- und Damen -Giirderobon jeder Art,

Gardinen, Vorhänge , Docken , Möbelstoffe u. Teppiche etc.
Mech . Teppich -Klopf -Werk.

Läden in
■Tranhriirt a . .Vf. : Mainz:

Kaiserstr. 24, Neue Zeil 17, 25. Stadthausstrassc 25,
Gr. Hockenheimorstrasse 28. gegenüber dem Stadthaus.

AnnaluiM ' gtelle in lliebricli
bei ( . eorc Best , Mainzerstrasse 22. 3624

Zur Hebung unserer flCg

atfiinhencn DruellWe,

nso>
im

we
JS
imO>
s
s
cs
S
®

ns©
*9

1 Bettstelle mit Matratze,
12 -thiir.Kleiderschrank,
1 Verticow,
1 Sopha,
1 Küchenschrank,
1 Kommode,

einzeln
Anzahlung

10 Mk .,
wöchentliche Rate

1 Mk.

1Bettstelle mit kiatratze,
1 Kleiderschrank,
1 Tisch,
2 Stühle,

Anzahlung

15 Mk .,
wöchentliche Rate

1 .503 L

1 Bettstelle mitMatratze,
1 Kleiderschrank,
1 Tisch,
2 Stühle,
1 Spiegel,
1 Küchenschrank,
1 Küchentisch,
1 Küchenstuhl,

Anzahlung

85 Mk . ,
wöchentliche Rate

2  Mk.

SBettstelle mitMatratze,
1 Kleiderschrank,
1 Tisch,
3 Stühle,
1 Spiegel,
1 Sopha,
1 Kommode,
1 Küchenschrank,
1 Küchentisch,
1 Küchenstuhl,

Anzahlung

80 Mk .,
wöchentliche Rate

8 Mk.

Ein e elegantere Ausstattung , bestellend ans:
Schlafzimmer.

2 altdeutsche Bettstellen,
2 zweischläfrige Matratzen,
1 Waschtisch,
1 Nachtschränkchen,
2 Stühle,
1 Spiegel.

Küche.
1 Küchenschrank,
1 Küchentisch,
2 Küchenstühle.

Wohnzimmer.
1 Säulen-Divan,
1 Sophatisch,
4 Rohrstühle,
1 Kleiderschrank,
1 Verticow,
1 Spiegel mit Untersatz,
1 Teppich,
1 Esstisch.

Zusammen: Anzahlung ca. 50 — 60 Mk ., Abzahlung pro Woche4 — 5 Mk.

Polster Sachen
werden in eigener Werkstatt angefertigt mid übernehme jede Garantie.

Jttmann
Waaren- und lobel-Credit-Kanfhans

45211

Bärenstrasse 4 , 1 . n . 2 . Eta ^ e.

Fr- Schäfer
(vorm . H. Lieding ) ,

Juwelier , Gold ^ und Silberwaarenfabrikant,
Bärenstrasse I, Ecke Häfnergasse.

Zur Confirmation empfehle mein reichhaltiges Lager ia

Juwelen,Gold- und Silberwaaren,
sowieie Uhren 2U bekannt billigen Preisen.

hcriiorgeruse» durch geistige Ucver„nstre,ig»nig, sowie durch
Kummer und Sorge» ist von eminenter Bedeutung da« Nerven-
flirid Nervol! Interessante Broschüre au Jedermann gratis durch

Ricli . Größer .V Co., Leipzig.

Silberne Herren -- und Damen -Uhren
von Mk. 14.— an mit 2-jähriger Garantie. *156

JedermannerhältCredit.
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Staub- u. geruchfreie Bettfedernu. Daunen.
Rosshaare und Kapok . *»

Mur gute Waaren . Reelle Bedienung.

Der Nachdruck der Käthsel ist verboten.)

Es geschahen folgende Zöge:
1. Dc2 — g6 Td6 — d4:
2. c3 — d4 : Sc5 — b3f
3. Kal — bl Da6 — e2:
4. Dg6 — g3 De2 — c2#

Auflösung der Schach .Aufgabe in No. 142.
Zweizüger von 0 . Kuss.

W. Kb6, Db8, Lc4 , el , Sf7 , g2, Bb5 , d6, h3.
Schw. Ke4, Bf6.

1. Db8—h8, beliebig. 2. 4fach Matt.

Bilder -Rüt li sei.

Wo ist das zweite Liebespaar?

Auflösungen der Riithsel in No. 142.
Bilder -Räthsel : Primawechsel. — Akrostichon : a) Sessei,

Gran, Alba, Wanne, Wange, Beil, Kelle, Nagel, Bier, b) Nessel,
Iran , Elba , Tanne, Zange, Seil, Celle, Hagel, Eier.

Hamburger
Neubau Ecke der Marktstrasse und Neugasse.

Redigirt von (J. Bartinann.
(Nachdruckunserer Originalartikel n. m. Quellenangabegestattet.)

Scliachvercin Wiesbaden.
Lokal : Wiener Cafe, Ecle Weber- und Häfnergasse.
Regelmässiger Spielabend: Dienstag von 9 Uhr Abends ab.

©äste willkommen. _

Wiesbaden, 1. April 1900.
Endspiel.

Stellung einer zwischen Dr. Albersheim (Weiss) und
Dr. A. Oppenheim (Schwarz) vor einiger Zeit in Köln gespielten
Fartihie.

Wort -Räthsel.
Es muss sich von dem falschen Schein
Der Welt mit starkem Geist befrein,
Wer wirklich will das Erste sein.
Doch sei man’s nie in seinen Sitten,
Sonst ist man nirgends wohlgelitten. —
Das Zweite gab uns die Kultur,
Es stützt sich auf die Ordnung nur.
Wird’» von der Frau zu sehr verehrt,
Wird oft des Mannes Geld verzehrt. —
Das Ganze ist seit Alters da,
Zumeist jetzt in Amerika.

Vexir -Bild.

Skat -Aufgabe.
(abcd  die vier Farben ; A Ass; K König; D Dame, Ober;

B Bube, Wenzel, Unter; V M H die drei Spieler.)
Da die beiden Andern sogleich passen, spielt V, der Spieler

in Vorhand, d-Handspiel auf folgende Karte und gewinnt auch,
obwohl im Skat weder Trumpf noch Zählkarte liegt und auch
keine Zehn blank sitzt.

dD, 9, 8, 7; bA, K, 9 ; oA, K, 9.
O 0

ox>
o p

❖ <>❖
❖ jOJ

V
❖ p
p pj

Q^ Q
Q Q

Wie sassen die Karten und wie ging das Spiel?

Auflösung der Skat -Aufgabe in No. 142.
Kartenvertheilung:

V. bB, aA, K, D; b9, 8 ; cD, 7 ; dlO, 9.
M. a, c, dB; a8, 7; bK; cK; dA, 8, 7.
H. alü, 9 ; bA, D, 7 ; cA, 9, 8 ; dK, D.
Skat : blO, clO.

Spiel:
1. V. aA, a8, alO. 2. V. b8, bK, b7 (+ 4).
3. M. aB, a9, bB (+ 4). 4. M. cK, cA, cD.
5. D. dD, d9, d7. 6. H. dK, dlO, dA (+ 25).
7. M. a7, bA, aK. Die übrigen Stiche macht der Spieler

und erhält zusammen 63 Augen.

Hotel-Ausstiittnngen,

Braßt-Aiisstattiingen.

Special-Abtheilung für fertige Betten.
Wir empfehlen unser reichhaltiges Lager

Compl. Holzbetten, eiserner Betten,
Kinderbetten nnd Kinderwagen.

Diese Artikel führen wir in hervorragend schöner Auswahl und sind solche in
grossen , hellen Verkaufsräumen ausgestellt.
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neben dem Königl. Schlosse.
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Lödik ^ung.
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In meinem neueröffneten § pedalgescMf (; mr

Teppiche, Gardinen, Portieren, Tischdecken etc.
sind sämmtliche für das Jahr 1900 erschienenen Neuheiten der Branche in grösster Auswahl eingetroffen.

Zum bevorstehenden Wohnungswechsel
empfehle ich in Folge meiner Einkaufs Verbindung mit den sämmtlichen Teppichgeschäften der Firma 8 . Guttmann & Co . in München , Nürnberg

Angsbnrg , Würzbnrg , Frankfurt a . M., Köln , Düsseldorf und Duisburg grosse Gelegenlieitsposten in

Tapestry, Velour, Axminster, Brüssel, Tournay und handgeknüpften Smyrna-Teppichen,
die, so lange der Vorrath reicht , weit unter dem regulären Verkaufspreise abgegeben werden.

Meine Schaufenster bitte zu beachten.
Jeder Gegenstand ist mit Preis ausgestellt und wird bereitwilligst aus dem Fenster verabfolgt . ^

JllllllS ]?M© S © S « Marktstrasse M.

Art liefert rasch und billig
UUPWUPV W Druckerei Milncli , Albreäitstr. 28.

Fort mit den
Hühneraugen!

In Wiesbaden zu haben
in der Drogerie Sanitas,
Mauntiusstr . 3, Theodor

Hölmei-augenstift I FPedruvstratzc 4ö̂ Chr.'5 ltwenmo oh», Sch,„erzen Ober- Wanfler Drnaerie Wirrlv
feST *“ 8iLt '" nu1'9 Sie 6', S 'im,

Hardenherg b . Nörten , 4. 1. 1000. Drogerie , Friedlichst, :. 16
£l «, ?!? uochmalme Zusendungu. Michelsberg 23. Willy

»« > 8 Etuch Ihrer hechgeschiitzienrn, .. . f. Droaerie Weber-
»lchneraug - ichifte, dieselben sind mir & 7? °LENe , gstoet»

t seinem Gerde zu bezahlen, da dieselben 60 37 , is . Kochs , Äpoth .,
I m-crrll!Ac>!v gut und schnell helfen. Drog. zum rokhen Kreuz,

. , ? • S- n-w. B- rwult -r . Sedanpl . 1, u . i . d . Fris .-

, NEen - Carl G.lb-rt3(3- mehr) gen-Boretnsrnd. od. Nachn- «°n KI. Schwalbacherstr., Val.
il Noch, tTefsanktrcheii Nr. na. Kuhn, Lanng. 4. Frau
^ >»P »er Lieferant IU veurichlan » A - Busch , Mauerg . 2. F65

finthfagitiig!
Dur -i- heftige tfopfitöracrjett fing

mein big dahin gesundes und üppi¬
ges Haar an anSznfallen . Nach
rrfolAosem Gebrauch von allerler
Mitteln enischlofl ich mich, die Me»
ihode des wcltberüdmken Haar-
ipecialiften Herrn g . Kilo in Her¬
ford auzrini-nden. Ich hielt mich
genau an dessen Vorschriften und
konnle zu meiner grötzren Freude»
bald demerken, dass nicht allein die
Kopfschmerze-, aufhörten , sondern
auch da« sehr dünn gewordene
Haar üppiger und schöner als je
zuvor wieder Nachwuchs. Jetzt bin-
ich wieder im Besitz meines volle»
Haarwuchses. und raihe Jedem,
der ähnliches durchgemackt har,

efe Merode auch zu versuchen.
ervnd auch brieflicher

ich im Jütereffe der
, »erni.
fll.ncnbemücher,

cheMetMerftr. LLOi-
. bealanbiat:

-Eer .Bezirksvorfleher.

s>
ulen Sache

au Oberie
aunover.

ll Dez.il
F62

AI. Ingcr 's

Fraaensclintz.
Aerztlirh als bequemster, unschädlichster, absolut zu¬

verlässiger hygienischer Frauenschutz anerkannt, von vielen
Frauenärzten, Universitätslehrern ete. nachweislich verordnet. —
Jeder Schachtel werden amtlich beglaubigte Anerkennungen bei¬
gefügt. — 1 Dtz. Mk. 2.—, 2 Dtz. Mk. 3.50, 3 Dtz. Mk. 5.—.
Porto 20 Pf. HL ( Inger , Chom. Laboratorium,
_Berlin KL, Friedriehstr 131c. F121
C TO © 0 © ®

§ Ihis
OOOOOOOOO © ©

Bas Beste für die Augen.
Bestes Stärkungs- u. Erfrischungsmittel für schwache
* Bl en  und (iliciler ist das seit 70 Jaliron welt-
boriUimto, ärztlich empfohlene liülnische Wasser
von Joli . Cl »r . Foclitcnlierger in Hoilbronn,
Lieferant fürstlicher Häuser, Ehreudiplom. Feinstes
iri ? biU'gstes Parfüm. In Flaschen zu 40, 60 und
lw Pf. Alleinverkauf für Wiesbaden : 2508

®" St,  Ulein . Kleine Burgstrasse 1.

Krell
Taunusstrasse 13, am Kochbrunnen. *

Special -Magazin für complete Hiichen -Einrichtungen.
Eigene Schreinerei mit elektrischem Maschinenbetrieb für Küchenmöbel. — Eigene Lackierwerkstätte

Grösste Auswahl in Kichenmöbelg
von den einfachsten bis elegantesten Einrichtungen unter Garantie säuberet

gediegener Arbeit.
Extra -Anfertigrangen nach Wunsch und laagg,

Kilchentische
mit Marmor - und Ahornholy -platten.

Krdl’s patcntamtl. gesA Emaille-Ablaufbretter,
äusserst reinlich und solide, eine Zierde für jede Küche . 2658

Die schönste Plattwäsche
erhält man durch Anwendung der F172

weltberühmten amerikanischen

Brillant-Glanzstärke
von Frit » Schul » jun ., Leipzig

leicht und aiclier mit Jedem IMKtteisem.

Nur ächt mit Schutzmarke
„GIoIiuk “ .

In Packeten & 20 Pf.
überall vorräthig.
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ZU haben in

lüsüche Prühsfück’8-
Siipn in Würfeln

*ur sofortigen Herstellung eines

teÄnFRÖESTÜOS 'S
für

Pfg.

»FHUEl

5
Um lösiieh«Fruiittüßic’a-Suppsn
verbinden seltenen Wohlgeschmack
mit grösstem Nährwerte und sind
in fotzenden Sorten erhältlich:

,9 ( 1.  Selbes Band (Vanilie).
£ •3 ) 3. Rotes Band (Anis).2k* | 3 . Srünes Band(Kola).
W . ’ 4 Blaues Band (Special).

DIE GUTE
allen Delikatess-

Gemüse-*Kraft-

ff

Suppen
ln Würfeln

zur sofortigen Herstellung von
2 PORTIONEN

vorzüglicher SUPPE
für

Pfg.10
ilAAGGI’s Gemilse- und Kraftsuppen

sind nur mit Wasser in wenigen
Minuten herstellbar . In 25 ver¬
schiedenen Sorten der beliebtesten
Suppen erhältlich.

SPARSAME KÜCHE
I£oloni al w a aren - Gr esc h äffen  und Droguerien

Bouillon-Kapseln
zur sofortigen Herstellung von

2 PORTIONEN

kräftiger FLEISGSBBÜIE
— fett —

für

1 Pfg.
MAGGI’s Beuillon-Kapseln

sind durch einen Paraffinüberzugge¬
schützt. JedeKapselfiir Fleischbrühe
enthält2Port .konzentrierten Auszug
von bestem mit Gemüse abgekochtem
Fleisch nebst dem nötigen Kochsalz.

Ohne weiteren Zusatz, nur

Bouillon-Kapseln
zur sofortigen Herstellung von

2 PORTIONEN

feinster KRAFTBRÜHE
— entfettet , extra stark —

mit

UfAGGI’s Bouillon -Kapseln
für Kraftbrühe enthalten extra stark
konzentrierten entfetteten Fleisch¬
saft von feinstem Auszug und sind
ausser für körperlich und geistig
stark Angestrengte besonders wert¬
voll auch für Kranke und Genesende.

Wasser , sofort herstellbar!

zum Würzen.
Preis -Fläschchen
für

Pfg.II
genügen,

um augenblicklich jede Suppe und
jede schwache Bouillon gut und
kräftig zu machen.
Fläschchen: No. I. No. 2.

Original: 65 Pf , 110 Pt
Nachgefüllt: 45 70

Erbsensuppe: feiner Erbsengeschmack.
Erbsen - m, Bohnensuppe i äusserst nahrhaft u.wohlschmeckend.
Erbsen - m. Beissnppe : Erbsengescbmack, sehr nahrhaft.
Erbsen - m. Sagosnppe : sehr kräftig und schmackhaft, feinesAroma.
Erbswurstsnppe : die vorzüglichste ihrer Art ; giebt eine äusBerst

schmackhafte, sehr nährende und sättigende Erbssuppe.
Gemüse- (Julienne ) Suppe : erfrischend, von hervorragendem

Wohlgeschmack.
Gerstonsuppe t sehr gut u. gesund, vorzügliche Abendsuppe.
Grünerbsensuppe t feiner, aromatischer Geschmack.
Grünkernsuppe i feine Restaurationssnppe.

Sortenverzeichniss von MAGGI’8 Gemüse- und Kraftsuppenä 10 Pf.:
onlr HofAronDc :,« . _ . .. - . - ^ . . ' . - . .Haferschleim ;.uppe : sehr fein im Geschmack; auch als Kranken-

nnd Kindersuppe vorzüglich.
Kartoffelsuppe i fein und kräftig, sehr beliebt.
Kerbelsuppe » blutreinigend; vorzüglich geeignet als Beimischung

zu anderen Suppen.
Kraftmehlsuppe » besonders nahrhaft, leicht verdaulich.
Linsensuppe » echte Linsensuppe, sehr geschätzt.
Beissnppe » recht gut und schmackhaft.
Itcfs - Julienne - Suppet Reis- und Gemüsekräutergeschmaek,

vorzüglich.
Sago-Suppe » feines Sago-Aroma, schleimig und kräftig.
Tupjoca -Suppe » kräftig und sehr beliebt.
Tapioca -Crecy-Suppe » feine Tapioca mit Carotten, sehr gut,schönes Anssehen.

Tapiocn -Julienne -Suppes sehr kräftig und beliebt, als Bei¬
mischung zu anderen Suppen vorzüglich geeignet.

Welzengriessuppe » sehr schmackhaft und gesund.
Bibelesnppe : I aus Eierteig, besonders wohlschmeckend
Sterncliensuppe » J und nahrhaft.

Pikante Sorten a 15 Pf. per Würfel(ä 2 Portionen):
Londonderry -Suppe » sehr nahrhafte, pikante Suppe, besonder»in Holland sehr beliebt.
Curry -Suppe : sehr pikante, englische Suppe; vorzüglich, um

andere, besonders Schleimsuppen, zu kräftigen. 4900

Pilsener Urquell.
BierM dem Bürgerlichen Brauhaus

Gegr. 1842. in S*llsen Höchste Aasz.
empfiehlt in */, , 1ji  und */?-Liter-Flaschen

F.Schmidt,Flasdienlier-Haiidlg.,
JahuMf » 88« S.

Champagner
aus der

Filiale Luxemburg
von

üh , 3 .— ab,
in Vi und V* Flaschen.

E . Brttssm , Weinhandlung
(gegr. 1857), Adelheidstrasse 33. 1050

Eier!
Fris .be Lied -Eier 25 Stück Mk. 1.20 bis 1.50.

„ Lund- und Trink -Eier L 8 Pf.

Ksüj- HÄ KchmelßMer
,u den billigsten Tagespreisen. 4254

11u ££<» Utiiinm , Stiftstraße 17.

X Deutscher CognacX
die ganze Eiiterflasche üh . 1 .50 iucl . Glas

empfiehlt 4581
E . M . Klein , Kleine Burgstrasse 1.

Telephon 008,

Empfehlen unsere fcIDftßcfcItttten
Ahr » It ot weine,

garantiert rein V. 90 Pf . an pr. Liter, ln Gebinden
Bon 17 Liter an und erklären uns deren, falls die

Nichidlnijende Frühkartoffeln zum Setzen. 4478
»' »»» , «. Schwalbncherstratze 2».

Mk -Mlk DWlO 13.
1 Taffe Kaffee
1 Taffe Thee
1 Taffe Caeao
1 Taffe Milch
1 Stück Kuchen

1 Brödche» 3 Pf.
1 „ m. Butter « Pf.
1 Brod 3 Pf.
1 „ mit Butter 8 Pf.
1 Ei » Pf ., 1 Käse 7 Pf.

lamos.
r Dessert- u. Frühstuclimittolsüss, feiner Dessert- u. Frühstiickswein, die ganze

Flasche 1 Mk. mit Glas, empfiehlt 4582
B5. SS. Ulet » , Kleine Burgstrasse 1.

Saatkartoffeln!
Frührosa , Friihgelbe (Frankenthaler ) in prima Maare

eingerrsffen, sowie Hacnnrn bonun , Ruhm von Hatger,
gelb« englischeu . Mäuschen in jedem Ouantum vorrathig bei

Dtto Rlnkeiknch , Kartoffel -Haudlnug,
Tel. 852.J Schwaldacherstrabe 71._ Tel. 852.

Hagnum Itoonin sind billigst abzugeben. 2724
1*. « aitel , Sdpvalbacherstraße 47, 1.

Geben Sie Ihren Kindern jeden Tag
Wogdey - Pudding

zu essen. Vogeley -Pudding - ist nahrhaft , handle r>
bildend und fiusserst leicht verdaulich . Päckchen ä 20,
15 und 10 Pf. überall erhältlich. (E.H. 53061) F161

Haunov . Puddingpulver - Fabrik
Adolf l » geley , Hannover.

Engros bei : M . Bient/ ., Nougasse 2._
5 Pf., 25 Stück t Mk. 20 Pf ., l «0 Slü«

Mk. 75 Pf. Schwalbacherftratze71. Tel.  852.Eier
Setzkartoffeln,

frühe Rosa, sckiön und reichtragend, nidublühende frühe gelbe, im
Kumpf und Centner billig zu haben Frankenstraße4. 1413

'USS ' SLLSiA ' t
rüge des Kakaopulvers und dersind die Vorzüge des Kakaopulvers

Bioser - Roths
Schokolade in

ortionen -Kakao
meist  mit Zucker ras»

der Vereinigtet ! Schokolade -Fabriken
9loscr - Both , Kxl . IS ofiit 1 forjui teil,  Stuttgart.

Dor Portionen-Kakao, in runde feste Tabletten gepresst , ist nur aus den edelsten Kakaobohnen hergestellt,
sehr schmackhaft, schnell löslich und, da entölt, leicht verdaulich und von höchstem Nährwert.

Die Beimengung der entsprechendenQuantität Zucker verleiht ihm die Eigenschaft feiner Schokolade , er ist
jedoch wegen seiner ausserordentlichen Ausgieliigkeit wesentlich billiger.
Eine Portion oder Tablette von ca. 10 Gramm, für I Tasse ausreichend, kostet 3V»Pfg.

Die Abpassung in Tabletten schliesst jeden Irrtum bei der Zubereitung aus. Die feste Form verhütet einen
Verlust durch Zerstäuben und schützt das Aroma gegen widrige Einflüsse.

Die gefUllige und bequeme Verpackung , die einfache und schnelle Zubereitung (am
besten halb Wasser, halb Milch, einmal leicht aufgekocht ), machen den Portionen -Knkuo wertvoll für «hm- ? , —_ __ EUkG — - - - -
Haushalt wie als IBeiseproviont für Touristen , Radfahrer n . s . w.

Erhältlich in Kartons von 24 Tabletten zum Preise von Mk. —.76.
Proberollen mit 6 Tabletten 80 Pfg.

Vorrätig in den meisten
Konditoreien, Deli kate ssen-, Kolonialwaren - und Drogen-(Geschäften.tm ' Krsichtllch durch Plakate.

F65
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w Amberger
anssen braim 9 fusieii weiss emaillirte

jedes Stück unter Garantie gegen Abspringen beim Koclien
grösster Auswahl zu billigsten Preisenempfiehlt in

Erich Stephan , Gr
Aussteuer -Magazin für complete Kuchen -Einrichtungen

Telephon No . 736

Fabrikzeichen.Fabrikzeichen,

Außergewöhnlich billig
empfehle ich zum

bevorstehenden Umzug
mein großes Lager

Möbel, Betten und
Polsterwaaren

unter Garantie nur prima Fabrikate.
Kleiderschränke, 1-th. I Mk . 18 .—

2 -th. Landarbeit 32 —
25 —
72 .—

eigene
An¬

fertigung

145 .—
30 .—

23 —
17.—
25 .—
50 .—
35 .—

35 —

„ 185 .—
„ 30 an.

do.
Küchenschränke
Spiegelschränke . Nnßb .»matt u. bl .,
Eleg . Büffets , Nnßb ., innen Eichen,

reich geschnitzt,
Berticows mit hohen Aufsätzen
Rußb .-Kommoden init 4 Schub¬

laden und Vorbau
Wasch -Console und -Kommoden
Ausziehtische
Eleg . Eichen-Flnrtoiletten
Ottomanen,
Einzelne Sophas in

Fantasie,
Eleg .Salougarnitnren,

Sopha '« . 4 Sessel,
in Plüsch,

Compl . Betten von
Alle Sorten Spiegel , Stühle , Tische, Lnxus-

möbel , compl . Zimmereinrichtungen u. s. w.
F «rd . Marx Nachf .,

8. Kirchgasse 8. 3352
WWWiMÄM

sechseckiges, und viereckiges Maschinengeflecht in
don verschiedensten Dimensionen,

verz inkten 8 tacl »ei scann ilralit,
verzinkten Eisendraht,
verzinkte Dralitschlanfen,
verzinkte Drahtspanner,

sowie alle rrülijalirs -Cartengeriithe , wie
Spaten , Bteclien , Hacken etc. empfiehlt in
grosser Auswahl zu billigsten Preisen

E . W . «fung»
Telephon 2 5». Kirrhgnsse « .

Eisenwaaren u. Magazin für Haus- u. Küchengeräthe.
Ul3j

Nähmaschinen
aller Systeme,

aus den rc«ornmivt»stcn Fabriken
Dentschiands.mil den tuiKfkn, überhaupt
ejifttveirben Ncrbcgerunzcu empfehle bestens

LamPMrige Karantie.
du Fa&s, Mechamtcr,

Kirehguffe 24.
Eigene Reparatur -Werkstätte . 2301

^Sjjgfgr yjfcfgr 'SZu&r ' «Wir ^ '/tw ^usasr -mar  w

500 Fenster Gardinen
in weiss u . creme , C*eI ©ĝ eMliC !itslittul !,9 p . Fenster Mlc » 1 »3 © bis Mlc « 6 *—

Cinggcnheim & Marx,
Marktstrasse 14 . “Pi

Ph . Lendle , MSbkl-, KkM- ui Mmum-SWfl.
9 . Ellenbogengasse 9, am Markt.

Complete Schlafzimmer 800—700 Mk.
Canape 40 Mk., Schreibkommoden , Fenstergatterien.
Taschen-Divau , Paueol -Divan 70, 138, 100 u. 90 Mk.
Mehr als 60 Bettstelle » in Holz und Eisen 15—80 „
60 Matratze » in Seegras, Wolle, Capok, Fieber,

Roßhaar und Stroh, 1-, 1 /̂s- und 2-schläfrig,
1- und 3-theilig, Alles eignes Fabrikat, 5—60 „

Deckbetten, PNimeanx , Skiffen, Bettfedern billigst.
Kieiderschräuke, lackirt und Nutzbanm, 20—140 Mk.
Berticoivs aus Schleswig und Süddeutschland 35—110 „
Sophatische , Küchentische, laekirte Tische 7—24 „
Stühle (Patent) 3 « k., Rohrststhle (M0 Stück) 4—8 ,
Spiegelfchränke , innen Eichen, dicke Gläser, 100 Mk.
Borplatzt - Netten . stumme Diener , Bücherbretter re. re.
Dpieael 3.50 Mk. bis 38 Mk., Trümeanxspiegel 40 u. 64 Mk.
Schreibtische 32 n. 120 Mt., achteckige Tische 34 u. 40 Mk
Kommoden jeder Art.
12 Küchenschränke24—38 Mk.. 3 altdeutsche 48 u. 58 Mk.

IW

ür EquipagenFür Automobilen

Viel Aerger und Verdruß sparen Sie, wenn Sie Ihr Rad mit

Conti
montiren lassen.

Continental Pneumatic ist ein ersttlissiges Product aus bestem
Gummi und Gewebe, von Fachleuten richtig constrnirt und
darum bekannt als der vollkommenste abnehmbare Radreifen.

Kür F«hrriider.

«minim wm » «w & «rrnrnm w , mma i
4 . . .. _ ■, n - ■ - — - - - - „ . . n. .. . . .. ...

Billigste Bezugsquelle für

WM  Hasse, 1. LiiWj  Bauer,
Tttjieten '.HiMiufhrturi

' 9. Ktofne Bwgstomsse 9,
Roste zu jedem Frei «.

(Bwj



Wiesbaden, Schwalbacherstrasse 32 , Ecke Wellritzstrasse.

Grosses Lager in Möbeln aller Art
in nur guter Ausführung reu äusserst billigen Preisen . 4589

LM- Braut '-Ausstattungen,

Prinz of Wales 31k . 2 .80.

Filzhüte.
Neuheiten!

Elegante Fafons,
modernste Farben.

Confirmanden-Hüte,
reichhaltige Auswahl , von 31U. 1 .70 an.

lützen,
jede Fa <?on und Farbe . 4260

Grosses Schirm - Lager.
Franz Schwerdtfeger,

IS Faulbrunnenstrasse IS.

Wegen Laden-Aufgabe
Ende März Schluss des Ausverkaols

fertigerHerren-n.Enaben-Kleider.
Heinrich Martin,

Michelsberg 24, Yis-ä-vis der Synagoge.

Tom 2 . April ab befindet sieb mein
Geschäft im I . Stock . 4097

ä ichtig!
DbsrhetLen Von 7.90 Mk. an.
Kissen von 2.2L Mk. an..

Alle« mit neuen Bettfcdern gefüllt.
Bettfeder » Pfund von 60 Pf . an bis zu den feinste » .

Bettzeug , Damaste » Brttcattnne.
Gardine«, KtepOMn etc.. Me Auswahl.

Bortheilhafte Bezugsquelle . 4532
Sächsisches Waarenlager

M . !8i « ger,
MichelSberg 8. Ellenbogengafle 2.

Für Briefmarkensammler.
Auflösung einer großen Sammlung zu billigsten Preisen. N

Adellieibstraße 32, Laden, Nachmittags von 1 Uhr ob.
Näh.
4036

Trinken Sie

Wein -Gesellsclmflt zu Wiesbaden.
Kellereien : Friedrichstrasse 27.

ferkaiif von Mein-,Mosel-iiüiI  Uordeaui-WdMa
zu Originalpreisen bei 2314

Melninghatis , Restaurateur der Loge Plato,
Friedrichstrasse 27 .

Preussische Renten - Versicherungs - Anstalt
Gegründet

im Jahre 1838. zu Berlin. «SÄt
Bisher ausgezahlte Versicherungsbeträge : 1) 2 Millionen Mark.

IW Rentenversicherung ^9 zur Einhommrnserlih ' liung und Altersversorjfnnfif.
DWSS Mapltalversiehernilg ESSra für Aussteuer , .VlilitUrdienst und Studium.

Vertreter : H. v. Ehrenberg in Cloblenz , Victoriastrasse 2, Leonhard Geeks, Buch-, Kunst- und Musikalienhändler
in Wiesbaden « Langgasse 49. F 5Ö

A Uhren,
Gold-n.Silberwaaren

Jeder Art empfiehlt zu G'onlirnsations - Geschenken
billigst unter Garantie . 4231

Job . Schneider,
Hein Laden . 18 . Sleingasse IS . I ._

Für Confirmanden
und Communicanten!
Emvfeble mein gut sortirtcs Lager in schwarzen, weißen

und farbige«

llace- ai M -HiWiM.
Cravatten , Hosenträgern . Hemde», Kragen, Manschetten,
Taschentstchern in größter Auswahl, in guten Qualitäten zu den
billigsten Preisen. 4002

Ggr. Schmitt,
Handschuh-Geschäft,

17. Langgafie 17.

Radlahrschüle
von

Carl Stoll,
Biebricherstrasse,

Dampfbahn - Haltestelle.
Schönste Fahrbahn Wiesbadens

Täglich Unterricht
durch tüchtigen zuverlässigen

Lehrer . 3799

Für Hers -. Verven - und tlnierleibsleidende
geradezu unentbehrlich . Aerztlioh vielfach empfohlen.
Auch für Touristen sehr geeignet.

Xoelle’s drehbare Gummiabsätze.
Sie verhüten durch centrale Hrfrutigung eine

Srscliütteruns ; des Hiirpers , bewahren vor vorzeitigel
Ermüdung, daher Gesunden und Kranken eine grosse Annehmlich¬
keit . Elastischer, geräuschloser Gang. Srhirftuufen durch
Drehvorrichtuug uaiinGglicli . Zahlreiche Zeugnisse
und Prospecte zu Diensten. Alleinverkauffür Wiesbaden i

0*et « r Kieber . Schuhmaohermeister, Oranienstrasse19

Zur Coufirmation
empfehle mein gut assortirtes Lager in goldenem
and silbernen

Herren » o.
Damen - Uhren
unter Garantie zu den billigsten Preisen . 3683

C. Burk iVachf., R.Sehellcnberg,
Friedrichstrasse 2.

Schulranzen, Schultaschen,
Schulranzen.

Solide Maaren , feinste Ausführungen,
p̂ T billige, billige Preise. *̂ 3 3986

Saalgasse 10 . A . Alexl.

3. Beilage zum Wiesbadener Tagbiatt.
Wo. 154 . Morgen -Ausgabe. Sonntag » den 1. April. 48 . Jahrgang . 1900.

Zur Nachricht für Hinten- und Brnftteidende.
Der in hiesigen und auswärtige» Blättern so warm empfohlene Rheinische Trauben -Brust-Honig wird auch von dem

Unterzeichneten seit Jahren geiühtt und leistet für Acchlheit Garantie. PT Die Heilkraft des Rheinischen Trauben -Brust.
Honigs ist durch gerichtliche Beweisaufnahme anerkannt und bestätigt . ... . . . 2b‘

Apotheker Otto l . iiie , DrogenhauS SanitaS , Mauritiusstraße 3.

Kumin
INitzt

Ofen Heerd
nur mit

ENAMELINE
der modernen

Ofen P̂olitur.
Stark mit Wasser z.n verdünnen,
daher billig im Gebrauch.

Ueberall käuflich.
Vor Nachahmung wird gewarnt.

(üa 1409.g) F 123

Gesetzlich geschützt unter
No. 12633.

Dieser Mngenbitterliqueur
ist unerreicht an Güte
und Bekömmlichkeit, un-
Ubcrtroli ’en an Fein¬
heit und Wohlgeschmack.

Alleiniger Fabrikant:

Wiesbaden,
Neugasse 1.

3637
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Um mein grosses Lager zu räumen , habe ich eine Anzahl Beste und JParthieil aus der vergangenen Saison,
darunter hochfeine moderne Muster,

zum Ausverkauf gestellt
und gebe dieselben zu jedem nur annehmbaren JPreise ab . Auf diese günstige Gelegenheit mache ich besonders
die Herren Bauunternehmer und Hausbesitzer aufmerksam . 455«

Fritz Mocker , Bahnhofstrasse 18.
f f OOGOOGOGOKEKAGGO'DGWKOOKOGch)

Apotheker Schweitzer ’«
Hygienischer Schutz , f

Mein D.-R.-O. No. 42409. fianmi . G
Tausende von AnerkennnngKschrcibc» von Aerzten H

u. A. liegen zur Einsicht ans . K>
1/1 Sch. (12 Stück) . . . Mt . G
2/1 * 3.50 Mt ., 8/1 5 .- . m
i/a . 1.10 . K>

Porto 20 Pfg. M
Auch in vielen Apotheken, Drogen- u. Friseurgeschäften

erhältlich. (B.k  2076g.) Fl 15 &
Alle ähnlichen Präparate sind Nachahmungen.

8 . Schweitzer , Berlin o ., Holzmarktitr 69/70.anWiesbaden bei:J.8chlesiox-er,Spicgelgaffe.
rojpccte verschlossen, gratis und franco.

iKGKGKKKAU 'KKOAOWKGKK 'KGKGKGK!

t « m L 6» !>d.
Baden:

Gr. Rurgstrssss 10.
Zugang zur Fabrik:

Dotzheimerstrasse 55 und
verlängerte Blücherstr.

für
Damen- u. Herren-Garderoben, Teppiche,

Möbel- und Decorafions-Sfeffe etc.
Sardinen-Wasch- und Spinnerei-, Becatir-Anstalt.

Annahmestellen:
Wellritzstrasse 10 bei Frl. Mohr.
Moritzstragse 12 bei Frl. Stolienherg . 2457

Schnellste Rcdienung . Sässige l *r« ise.

Jffliül&fs
laliriitinSelhpoIm

bestes SienrisunsSmittsl von nn-
-Sbertroffener Waschkraft. macht die

Wäsche btendcuS werk , ohne Hände und
Gewebe anzugreifen. Alleiniger Fabrikant:

, Joseph « filier , Seifenfabrik , Limburg a . d. Lahn.
Packeti 15 Pfg. überall erhältlich.

M .
auf

Jaekel’s Patent-Bett-Soplia.
Vorräthig bei 3727

Friedrich Loew, Helenenstr. 19.

Waschartikel:
Kernseifen — Schmierseifen,

Krystallsoda , Bleichsoda,
Stärke, Waschblau,

Salmiak • Terpentin ■Seifen-
ptilver, 4221

Bügelwachs , Borax,
Schwämme,

Kämme, Fensterleder.

J . B . Willing
Wiesbaden,

Seifensieder n. Parfiimenr,
32. Micliclsberg 32.

ßettmrg
' atauan CralehtiinniilttAi

ftw* Uan Feaeeln norven«
j zerriUbead.OevToimheiten,Keifrxng der dctilinunen

Folgen. J «der jung* Mann
mutt du» «innige , nacli

»Gesichtspunkten bearbeitete Werk lesen:
,,n>» Servcn «cfiwa«he der Mllnnor“;
preisgekrönt, bereit « in mehrere fremde Sprachen
tiberfletzt, 188Seit., viele Abbilduugen. Für hl. 1.60
Briefmarken franco an beziehen vom Ver/o*«*»
l) r . Itu mier , Specietkar- f in Q-enf Nr.
(Schweiz}. Briefporto nach der Schneia SOPftr

Der beste Fussboden -Anstrich!
CJnMbertroU 'cn an Haltbarkeit,

Trorkcnbrnft um ! Mlunz ist meine

Bsrnstem-Fussboden-
Glanzlack-Farbe.

In allen Nüancen vorräthig.
Dieselbe ist streichfertig, trocknet über Nacht

hart auf ohno naehzukleben und findet ihrer be¬
quemen einfachen Verwendung wegen nach ein¬
maligem Gebrauch in jedem Haushalt als beste
Fussltoden • Anstrichfarbe dauernde Ver¬
wendung. Sie eignet sich auch vorzüglich zum
Anstreichen von Mliehen -, Haus - und
Oartcninübeln.
Preis der 1 - Mo . - Hatenlbiickse , für

IS Q -Mtr . reichend . JTäh. 1 .50.
Aolfu l*?ton *n allen Nüancen, rasch trocknend
vvlliä ;«BCII und nicht nach klebend.
V.eintil . I. eiiintl ]rniss , Terpentinöl und

Sircativ.

if5GJ *n grösster Auswahl.

Ia Parpettotawachs, SK "hl
ausgiebig, bei leichter Behandlung u. geringer
Anstrengung hohen und dauerhaften Glanz
gehend. Preis per Hose 80 Pf . und
Mk . 1 _ _

Ia Stalilspie, 5 ?.L f,
Wrisser Bniaillelarh p . Milo Mir . 1 . 30.

Chr . ITsisafees *, Kirchgasse 6.
'Telephon SIS . 3983

BlmrrerMHel,
alle Größen, billig zu verknusen. 4215

Flaschen- u. Fnßhandlg. H." h !Iipp Mluinp , Helenenstr. 1.

Willi. Bischof.
Laden:

Gr. Burgstr.
nahe der

Wilhelmstr.

Fabrik und
Laden:

• Walramstr.
19.

Eigene Telephon •Verbindung.

Öafflf̂-Eföblisscmeat
für

Färberei um clsffliscm Einigung
von

Damen- u. fierreii-Garderoben,
Zimmer- u. Decorations-Stoffen,

Stranss- hfh!  Sehnuiekfedern.
Reinigen von Teppichen und Läufern

jeder Grösse etc.
Färben und Pressen von Plüsch-Sammet

und Seiden-Stoffen. 4176

KeHrrichtbütten,
sowie alle Sorten Wasch- und grbßere Bütt «» billig zu
verkaufen. 4219

Flaschen - « nd Faßh »nbk,»ng Hhilipp Mlnmp.
Heleuriütratze 1.

^TrGckerLeZimmerspäne
zu Haben. Bestellungen werden angenommen bei Kaufmann Ml « « »,
Ecke Moritz- und GoetHesrraße, und im Pupierladen »» « iinnr,
Lauggasse 30. M » rl Hrta « ir « n , Westendstr. 19, HtH. 2. 2818

Sein Diebstahl mehr
der Frühstiicls-Brodcheii!

Brief- u. Brödchenkasten,
überall anzubringen, wird bei verschlossener Thür gefüllt,
kann jedoch nicht entleert werden, bevor die Thür geöffnet ist.

Alleinverkauf für Wiesbaden bei

Coitrad Krell , Tauiiusstrasse 13,
Spec .-Magazin

für complete Kfichen -Vlinrichtnngen . 3357

©
©
©
©
©

Daisy-Nadel-¥erkauf
befindet sich vom 1. April ab

i 8 . Fri edrichstrasse 8,©
©
©

nächst der Wilhelmstrasse.
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ZU
Eingetr. Genossenschaft mit unbeschränkter Haftpflicht.

Der Aufsichtsrath und Vorstand hat beschlossen:
1. neben den bisherigen zu dreieinhalb Procent ver¬

zinslichen Darlehen mit halbjähriger Kündigung
wieder Darlehen mit einjähriger
Kündigungsfrist anznnehmeu und davon
den Anlegern *| $ £ 0C £ tf t Zinsen
zu gewähren.

2. vom1. April d. I . ab den Zinsfnst der seither
zu vier Procent belassenen Vorschüsse auf
viereinhalb Proceut zu erhöhen und

3. vom gleichen Tage ab für Guthaben in laufender
Rechnung drei Procent Zinsen zu vergüten.

Wiesbaden , den 22. März 1900. F361
Vorschuß-Verein zu Wiesbaden.

Eingetragene Genossenschaft mit unbeschränkter Haftpflicht.
_ Hild. Hirsch. Qasteyer . Saueressig. _

Gesellschaft Lohersgpin.
Heute Sonntag , de« 1. Aprile

Fsmilien-Ausflug mit Tanz
(Saal „Zur Germania " , Platwrstr., Bei. iä . Sriireiiicr ),
wozu wir alle Freunde und Gönner des Vereins freund!, einladcn.

Eintritt frei. Der Vorstand.
HB. Dik Veranlraltung findet auch bei»ngünitigcr Witterung statt.

Dilettanten -V erein
„Urania “.

Heute Sonntag , den L. April,
von nachmittags 4 KJlir itu . im
Bl Unser »aale , Dotzbeimerstrasse 15:

Grosse theatralische

mit Tanz.
Zur Aufführung gelangen:

»• Dr. Min.
Lustspiel in 1 Akt von M. Jul . von PrSmary.

Deutsch von Otto Randolf.

» üireetor Bianaek Speeialitäten-Theater.
(Aeusserat originell.)

Gesammtspiel von Wilhelm Wolf.
Regie: Herr Julius l ’ cfcr.

Beginn der Theater-Aufführungen präcis 7 Uhr. Vor und
Jach denselben Solovorträge abwechselnd mit Tanz.

Ein geehrtes Publikum ladet hierzu freundliclist einHer lor «turnt.
Eintritt 3 » Pr . Eintritt SO Pf.

KB. Die Veranstaltung findet bei Bier statt.

Ceäditorgekli!feaverein Wiesbaden.
Heute Sonntag » 1. April:

Ausflug nach Biebrich
(Restauration „Schützeuhof ") ,

wozu frenndlichst einladet
Der Borstand.

-I Wilhelm Klotz,
§ 8 ständ. Verstkigerungs- und AusstclluusS-Lokal
t  Z SW"  3. WdolpHstrafleF. -M!H
Wo Mobilien aller Art, Waaren rc. können läglich zn-
& z gebracht , ans Wunsch auch abgcbolt werden.& Lagergeld wird nicht berechnet. 1557

iS

Gejchäfts-BerLegmlg.
Meiner geehrten Kundschaft und wertnen Nachbarschaftzur

gefälligen Nachricht, das; ich vom1. April I960 ab mein

Vliinicu- und Pflauzcll-Gcschäst
von Friesrichstratze 37 nach

Mauritiusstraste S,
nächst der Schwalbacherftratze,

»erlege. 4566Osf.  ISromser.
Gärtnerei: Frankfnrterstratze.

Laden: Manrrtiusftr. S.

*Wjr»
Lsk
*uig.n*

tesriiwedisdies^
Zmtinenhureii
teil

iSSä
NE-

Mel» Piruvitrean neb:r Wohnung desindci sich von heute ab

Kaiser-Frredrich-Mng 3.
Karl ^ « feiaäfcz©,

Architekt. 4486

XXKU XftKK********  Ä ÄffiKKKHftK
Die Strohhut -Fabriknnnn von

un Petitjean fräres,
Taunusstrasse 9, vis -a-vis dem Kochbrunnen,

beehrt sich den Empfang der

neuesten Modelle
für Frühjahr und Sommer ergebenst anzuzeigen.

Wir halten stets grosses Lager in Hüten aller Qualitäten und Farben , sowie Tüll-
Fatzons etc. etc. zu Fabrikpreisen . Bordüren sind in allen Dessins vorräthig und werden
solche meterweise abgegeben.

Gleichzeitig empfehlen wir unser reichhaltiges Lager in

K B3»Iuinen y Federa y Bluffern , Agraffen etc. y
H sowie alle in s Putzfach einschlagende Artikel.
| | Putz wird aufs Eleganteste und Geschmackvollste ausgefölirt.ff Hüte zum Waschen, Farben und Fayonniren werden stets angenommen und billig
# » und prompt geliefert. 3212

wuMwntummxnnM* iwx * Muu ux **XMxx*  xmnerei

n1
*8nn

Pli . Brand , Wagenfabrlk, Moritzstraße 50,
gegründet 1858,

empfiehlt 3815

Luxuswagen aller Art.
Reparatur -Werkstätte. Alte Wagen werden in Tausch genommen.

WELSE ewapfl . Gesstigisü ©iiea % NB Auf jedes bei mir
. . . ^ gekaufte Buch wird der

Grosse Auswahl in ConSrinations - Geschenken . Namen in Gold gratisConfaations- und Oster-Oratulatioiiskarten. aufge dmckt. 3963
Langgasse 30. JKcL Weimar , Langgasse 30.

~H!awami»iBaaaiBSMwmKBBaMat«as»

©©fei9. ILendl ©, Milchkur -Anstalt,
Bleichstratze 26, Telephon 362,

empschlcn:

Kiuder-Milch, Voll-Milch, Sahne, sste.Tafelbutter rc.
in nur ersten Qualitäten zu billigen Preisen frei ins Haus geliefert. 2822

Trocken-Mttermig.
Unsere Milchkühe stehen unter Kontrolle des Herrn Nr . Chrlstnmmt.

Dresden Frankfurt Freiburg Hannover

ss

■n . - '36. Langgasse 36.

Leonhard Hitz
Fabrik gegr. 1839.

stehen
hinsichtlich
Dauerhaftigkeit
und Eleganz auf
dem Gipfel der
Vollkommenheit.

114*
Strassburg Offeubach Nürnberg UUMobon Mannheim
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8. Bärenstrasse . Hch' uw “ * Bärenstrasse 8.
Tuch -Handlung. 3375

Preisermäßigung.
Für Confirmanden

und Commuuicanten!
Photogr. AtelierJ. B. Schäfer,

Rheiustraße 21 , 4129
Hotel Tannus , vis -ä-vis dem Bahnhofe.

Photograph . Anstalt
Georg Schipper, äanalgasse SU.

Für Confirmanden

Preisermässigung.
Vorzilglifl »e Ausführung. 4541Neuheiten!

in schönster Auswahl!
Mur

anerkannt erste Qualitäten des In - und Auslandes
empfiehlt zur Anfertigung nach Maass eleganter 4346Berren-Garderobe
P . Braun , Wilhelmstrasse 84.

Garantirter
Erfolg bei Haarausfall.

Saalbau Brei Kaiser, Stiftstrasse I.
Heute und jede» Sonntag:

Grone Tanzbelustigmrg.
Anfang4 Uhr Nachmittags. Ende 12 Uhr. 5626Es ladet höftidift ein J . I’acliingcr.

Man verlange
Scherer ’s

COGNAC
Krxtlicli empfdlilen)

gilt unter Deutschen Cognacs als feinste marke,
übertrifft bei Preisgleichheit unstreitig französischen
Cognac. 3466
Garantie beim Einkauf, da Preise auf den Etiquetten.
Flasche Mk. 1.90, 2.50, 3.—, 3.50 , 4.—, 5. - .

Cognac, zuckerfrei, Flasche Mk. 3.—.
Vorzüglich gut für Zuckerkranke und Genesende.

Man verlange ausdrücklich

Seherer ’s Cognac,
weil miuderwerthige Nachahmungen, des grösseren

Nutzens wegen, oft angeboten werden.
Niederlagen durch l ’ lneatc kenntlich.
Cognac-Brennerei Georg Scherer&Co.,

f .angen , Bez. Darmstadt, Main- Neckar - Bahn.

Nicotinbefreite Cigarren!
Specialität von llr , II . liissling & Co ., Bremen , empfiehlt

J.B.Heim jl\,Hoflieferant,ItlillZ,
Ilaupt-Collecteur der Grossh.Hess.Landes-Lotterie.
NB. Prospecte und Preislisten gratis. Gefl. Aufträge werden

prompt ausgeführt.  _ (No.34489) F36

r« AssrrNMr « oöSIASsM
46-jaur. prüft. «Lr,ahrung. Geschäftszeit: 10—5 Uhr.

Oriainal-Besilanbigiinaeu liegen beim. z. Einsicht.
Ferne»empf. als eigene Favnkation giftfrein.unschädlich
Nutzül gegen Ergrauen der Haare . . . . 1 Mk.
Entiraarungspulver , prima , sofort wirkend, 1.50.
Kärbe-Tirrklnr , färbt in den feinsten Naturfarben.
Parfumeur Pall ! WiBliSCh , Friedrichstr. 18,

Speeialift für Haarleidcnde.
Erfinder d. einzig dastehendenu. absolut sicher
wirkend en Heilmethode gegen Haarausfa ll und

Kahlköpfigkeit.

Knippenbergs Patentpolster.
(D. R . P . No. 66424 u. D. R. P . No. 69361.)

10 Goldene und Silberne föedaiilen.
Kein Staub mehr im

Polster,
Keine Brutstätten für

Ungeziefer,
Kein Rosten d. Federn.

Billiger Preis.
Neuerdings werden

die Sitze der I . und
II. Ciasse der Königl.
Preussischen Staats¬
bahnen mit Knippen-
berg’s Patentpolster
versehen , ebenso die
Schiffssitze d. Dampfer
des Nordd eutsch .Lloyd
und der Hamburger
Packetfahrt -A.-G.

Polstermöbel und Matratzen mit dieser neuen
Polsterung sind in meinem Geschäft zur Ansicht aus¬
gestellt und werden dieselben in meiner Werkstätte
ausgeführt . 3369

Georg Hoffmann,
_ Tapczirer, Webergasse 39, I

Bon heute an
lefindet sich meine Sattlerei und Kofserlager n»r
Metzgertzasse 35, (nächst der Goldgasse)

viü-ä-v!» der 8cl, «-n «» l»»!c»' sckien Hof-Bnchdruckerei,
rnd bitte um gütige» Zuspruch. P . Iiammer », Sattler.

NB. Ncu-Anserliguiig»nd Reparaturen sümmtlicher Sattler-
tlrtikel z» bekannt billigen Preisen.

|iij
ietdftRbeBteUadic .almittel gegen alle |
Haus - und älüchenkäfep.
ln Cartona a Mk. l 80  überall za
haben , wo nicht , vom Erfinder

^WißflerverkdUferoesuclit. tig . Brttck , Darmstadt.
Urtir &ahme der AuiroUtiDf Iw gaczea Haus* aater Qarantis.

Günstige Einkaufsgclegenlieit
f. Hotels, Peusiouenu. grössere Consunienteii.

Um das Conserveuiagerzu räumen, verkaufe ich
zu folgend herabgesetzten Preisen:

l -Pfd.-Dose 2-Pfd.-Dose
Ia fste. junge Schneidebohnen —.28 —.88
„ „ „ Brechbohnen . —.35 —.50

Junge Erbsen von . . . . —.30 —.55
Brecbspargel von. . . . . —.45 —.75
Stangenspaigel von . . . . —.80 1.50
Zwetschen und Heidelbeeren —.50 —.90
Stachelbeeren und Kirschen . —.65 1.—

Ich bemerke noch, dass diese Gonserven das
Fabrikat einer ersten rheinischen Fabrik sind u. dass
die Packung eine reell u. stramm gefüllte ist. 4604

Hermann Neigenfissd,
Telephon 816. Telephon 816.

Orauienstrasse 52, Ecke Goethestrasse.

0

(IV) : JJTTrh  gut bürfltrl., empf. auch auß. d. HaufeMUlllgSlliKI, Pr. Sprentrcr. qnfenftr3. 40l6

Zur Saatzeit
empfehle

Kleefamen
(garantirt seidefrei)

_ in reicher Auswahl.
Ai Grassamenmischungeii, ^

Salithliscr, -Wicken»nd-Cldsc»
zn billigste» Preisen.

Philipp Nagel,
Ncngaffe 2 , nahe der Ariedrichstraste.

Geschäfts Uebertragung.
Hiermit erlaube ich mir. einem verehr!. Publikum

ergebenst milzulheilen, daß ich mit dem 1. April d. I.
meine Wirtschaft an Herrn

LZMKIBSÄ Hr >c§2JS,
dahier, abgegeben habe, der dieselbe in der bisherigen
Weise meiterführen wird.

Mit dieser Mitlheilung verbinde ich die Bitte, das mir
in so reichem Maße entgegengcbrachte Wohlwollen, für
welches ich meinen verbindlichsten Dank abstatte, auch auf
meinen Nachfolger übertragen zu wollen.

Hochachtend
Xaver Wimmer.

Unter höll. Bezugnahme auf obige Anzeige bemerke ich,
daß ich mit dem Heutigen die seither von Herrn Xaver
Wimmer , dahier, Mainzerlandftr . 2 , betriebene
Wirthschaft

„Slialbail Fricdrichshalle"
übernommen habe und dieselbe in bisheriger Weise weiter¬
führen werde.

Besonders erlaube mir darauf aufmerksam zu machen,
daß bei Eintritt günstiger Witterung ein großer»
schattiger Garten nebst renovirter Gartenhalle meinen
geehrten Gästen zur Verfügung steht. Auch werden in dem
Saalban die seither so beliebten Tanz -Vergnügnngen
an den bekannten Tagen fernerhin stattfinden.

Zum Ausschank kommt ein prima Bier ans der
Germania -Brauerei Wiesbaden , auch werde ich
durch gute bürgerliche Küche und reingehaltene Weine meine
Gäste jederzeit zufriedenzustellen suchen.

Gleichzeitig empfehle ich meiner werthen Nachbarschaft
meinen neu eingerichteten Spezerei -Laden.

Mil der Bitte, mein Unternehmen durch regen Besuch
güligst unterstützen zu wollen, zeichne

Hochachtungsvoll

lohann Kraus,
bisher Biersieder

in der Germania-Brauerei, Wiesbaden.
Wiesbaden , den1. April 1900. _ -E,

Geschäfts-Ucbcrilahmc.
Erlaube mir hiermit einem geehrten Publikum von Wiesbaden

und Umgebung ganz ergebenst anzuzeigcn, daß ich da? altbekannte
Restaurant

„Zum Rhkiuischcil Hof"
in Biebrich

übernommen habe.
Empfehle eine gute bürgerl. Küche, ein hochfeiner Bier an¬

der Rheinischen Brauerei Mainz, vorzügliche reingehaltene Weine.
Mache gleichzeitig aufmerksam auf einen schönen großen

Saal mit Pianino und Orchestrion für Gesellschaften und Vereine.
Hochachtungsvoll

iStefan Go ^rgen.

Kaffee. Kaffee. Kaffee.
Unübertroffen an Qualität sind meine naturell

SP gebrannten Kaffees
ä Pfd . 90 Pf ., Mk . 1.—, Mk . 1.30.

P» EncSers,
Dampf-ttali'eebrauifirei,

Teleph . 195 . Michelsberg 33.
23161

Cognac,
beliebte und preisgekrönte (Qualitäten

von

H. J. Peters&Cie. Naclif., Köln,
*/i El . Mk. 1.35 , 3 .00 . 3 .35 . 3 50 . 8.0 » , 4 00

„ ,, 1 .—, 1.30 . 1 .85 , 1.50 , 1.30 , 3 .30
empfiehl « 13721

Willi , l &irck , Nerostrasse 12.

Reform -̂

Kleidung

für Damen,
vielfach ärztlich empfohlen,

in 3793
Panama, Loden, fych,Cheviot,Seide,

Flanell etc.,
mit und ohne weisse Einknöpfbeinkleider.

Patontirte elegante Schnitte.
Anfertigung nacli T*i»« s* in kürzester Zeit

Frsma ichlrg,
Webergasse 1 ( Nassauer Hof ) .
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Einsendungen aus dem Leserkreise.
(Ohne Berantwortlichleit der Redaktion.!

Nerrins -Uachrichteri.
kMIttheikungen unter dieser Rubrik werden dir zum Umfang von so Zeilen
unentgeltlich ausgenommen, siir jede weitere Zeile wird der Anzeigenpreis mit

IS Pfg , berechnet.)

* Die Gesellschaft„Floria " unternimmt heute Sonntag , den
1. April, Nachmittags3lh Uhr , einen Ausflug nach Biebrich(Saal
zur neuen Turnhalle). Daselbst humoristische Unterhaltung und
Tanz. Zum Vortrag gelangen nur die neuesten Couplets, Duette rc.,Sodatz dm Besuchern wieder recht vergnügte Stunden in Aussichttehen.

* Der „Athleten - Verein"  macht seinen ersten Ausflug zum
«Burggraf", Waldstraße. Es wird sein Bestreben sein, den Gästen
einen amüsanten Nachmittag zu bereiten.

* Ans die beute Sonntag Nachmittags 4 Uhr im Römersaal
statlfindeude theatralische Volksunterhaltung des Dilettanten-Vereins
»Urania"  sei hiermit nochmals aufmerksam gemacht. Beginn des
Theaters präcis 7 Uhr. Vor und nach demselben Solovorträge
abwechselnd mit Tanz. Der Eintrittspreis beträgt 20 Pfg. pro
Person.

* „Katholischer Sängerchor ". Dienflag,3 . April, findet
im Vereinslokal„Andreas Hofer" die satznngsgemüße Vierteljahrs-
Versammlung statt. Der Wichtigkeit wegen ist der Besuch auch der
unaktiven Mitglieder sehr erwünscht.

* Die General-Versammlung des „Zweigvereins des
Vaterländischen Frauen Vereins"  findet am 4. April
Nachmittags3 Uhr im großen Saal des hiesigen Regierungsge-
bäudes, Luisenstraße, statt, diejenige des Bezirksverbandes eben¬
daselbst um 31/» Uhr. Alle Mitglieder sind freundlichst eingeladen.

Stimmen an » dem Publikum.
* KurhauS -Neubau.  Es ist gerade ein Jahr her, daß in

einer von vielen Hunderte» besuchten Büraerversammlnng gegen die
beabsichtigte Zuruckverlegung des neuen Kurhauses und die damit
unvermeidlichverknüpfte Zerstörung eines großen TheileS der
Parkanlage Protest  erhoben worden ist und daß dieser Protest
in einer an den Magistrat gerichteten Eingabe Ausdruck gefunden
hat. Wie wenig Erfolg dieser Protest gehabt hat, ist in neuerer
Zeit dadurch zu Tage getreten, daß eine Majorität im Magistrat
das Projcct der von der gemischten Commiision vorgeschlagenen
Zurücklegung angenommen und der Stadtverordncten-Versammlnng
zur Zustimmung empsohlen bat. Die von diesem Collegium zur
Begutachtung der Magistrats-Vorlage bestellte Commission spaltete
sich ebenfalls, wie der Magistrat, in eine Majorität und Minorität.
Diese letztere will von der Znrückverlegnng des Kurhauses au« sehr
stichhaltige», auch dem gewohnlichci, Volksverstand und der gesunden
Vernunft entsprechendenGründe» nichts wissen und die Majorität
selbst sagt in ihrem Bericht wörtlich : „Einige Mit¬
glieder der Commission konnten sich dabei nicht ver¬
schweigen , daß die hierdurch bedingten Veränder¬
ungen in dem derübmten Ensemble vor und hintcr
dem Kurhaus den Character eines gewagte » Experi¬
mente » trage »". Gegenwärtig liegt eine Eingabe an die
Stadtverorbneten-Veriammlung zur Unterzeichnung in der Buch¬
handlung von Jurany & Hensel ans, in welcher dieses Collegium

um Verwcrthung des Majoritäts -Antrages der Commission und
um Annahme des Antrages der Minorität gebeten wird. Diese
Eingabe ist bereits mit vielen Hunderten von Unterschriftenbedeckt
und nach der Qualität der Unterzeichner darf behauptet werden,
daß sie die Intelligenz der öffentlichen Meinung in ihrer großen
Mehrheit vertheilt. Die Unterzeichner dieses neuen Protestes
glauben zu der Einsicht der Stadtverordneten-Versamuilnng das
Vertrauen hegen zu dürfen, daß ihr Einspruch — sowohl
der frühere , wie auch d er jetzige, — weil wohlbegründet,
Beachtung finden und daß der von dem größten Theil der intelli¬
genten Einwohnerschaft vertretene Standpunkt nicht durch das
Gutachten einer Commission von fünf Mitgliedern, die ihren Vor¬
schlag selbst ein gewagtes Experiment nennt, einfach an die Wand
gedrückt wird. —

* Wenn es denn schon nicht anders ging, als daß die Straßen
geradezu Beginn der Frühjabrs -Saison anfgerissen werden mußten
(wie von de» Bctheiligten behauptet, aber keineswegs allgemein zu¬
gegeben wird), so sollten die Arbeiten  doch jedenfalls nach
Möglichkeit gefördert werden. Es sollte» soviel Arbeiter angestellt
werden, wie arbeiten können, ohne sich gegenseitig zu behindern.
Aber dies geschieht keineswegs. Am Donnerstag z. B. wurde an
der Taunusstraße und zwar auf der Strecke von der Wilhelmstraße
bis zur Saalgasse gearbeitet, aber oberhalb der Sanlgasse mar
nicht ein Arbeiter beschäftigt. Die Arbeiten lagen vollständig still.
Wenn es so weiter geht, dauert es bis zum Juli , che die Straßen
mir einigermaßenin Ordnung kommen, vielleicht auch noch weit
länger. Die Frühjabrs -Saison ist schon jetzt vollkommen verpfuscht.
Haben sich denn die städtischen Behörden durch ihren famosen
Contract solchermaßen in die Gewalt der Eisenbabn-GeseUichaft
gegeben, daß diese thuu kan», was ihr beliebt, und sie ans die
Interessen der Stadt gar keine Rücksicht zu nehmen braucht? Viel¬
leicht würde die Einstellung von mehr Arbeitern der Gesellschaft
Uwas mehr Kosten machen. Aber das kommt doch gar nicht in
Vergleich zu den Verlusten, welche die Geschäftsleute durch die ver¬
pfuschte Saison haben.

Kriefir allen.
Stimme aus Malhall . Daß ein Wirth seinen Gästen

grundlos „das Gas vor der Nase ansdrehen" sollte, namentlich,
wenn diese Zeitung lesen, können wir nicht glauben. Es scheint
sich in dem von Ihnen angeführten Falle um ein Versehen zu
handeln. Jedenfalls ist die Suche nicht geeignet, zum Gegenstände
einer „Stimme aus dem Publikum" gemacht zu werden, wie Sie
glauben; dazu ermangelt dieselbe des allgemeinen Interesses. Sie
habe» ja auch andere Repressalien in der Hand.

U. A. Für die Provision der Heirathsvermittler sind ledig¬
lich die Vereinbarungen maßgebend. Einklagbar sind sie als
solche nicht.

Kollrmy . Ueber den grünen Klee loben, soll, wenn wir recht
unterrichtet sind, gerade das Gegentheil von loben bedeuten.

Uermlschtes.
* Dir Behandlung der Tuberkulose mit starken

rirktrifchtn Ktrömetr . Man hört so oft vost neuen Be¬
handlungsarten der Lungenschwindsuchtund ihren angeblichen Er¬
folgen, daß mit der Wiedergabe derartiger Berichte nicht vorsichtig
genug verfahren werden kann, da gegenwärtig doch noch keine dieser

Behandlungen einen wesentlichen Fortschritt herbeigeführt hat.
Immerhin wird man davon Kenntniß nehmen müssen, wenn eine
Autorität ersten Ranges sich über den Nutzen einer nenen Be-
handluugsweise ausspricht. Dies ist von Seilen des berühmten
Pariser Physiologen d'Arsonval in der letzten Sitzung der dortigen
Akademie der Wissenschaften geschehen. Der Gelehrte hat eine
Anzahl von Kranken mit elektrischem Drehstro», von hoher Frequenz
behandelt. Diese Ströme erzeugen, wenn sie längere Zeit auf den
Körper wirken, beträchtliche Veränderungenin der Ernährung der
Gewebe. Unter ihren, Einfluß steigt der Appetit, die Kranken
nehmen an Körpergewicht zu, ihre Hautfarbe wird wieder rosiger
und weniger fahl, außerdem wird die Athinnng regelmäßiger und
tiefer, und infolgedessen wird eine gröbere Menge Sauerstoff aus¬
genommen und eine größere Menge von Kohlensäure auSgeschieden.
Ferner wächst der Blutdruck in den Arterien, und endlich, was die
Hauptsache ist, die Giftigkeit der Mikroben erleidet durch den Einfluß
des elektrischen Stromes eine Einbuße. D'Arsonval berichtete über
17 zunächst behandelte Kranke, die zweifellos mit Lungentuberkulose
behaftet waren, 5 davon wurden völlig geheilt und das Befinden
der andern sehr erheblich gebessert. Die Haupterscheinungen der
Krankheit verschwinden allmählich, zuerst die krankhatte Schweiß-
aussonderuna, dann das Fieber. Nach 15 bis 20 Sitzungen ist
auch der Husten beinahe beseitigt, und der Answurf cn.hält keine
Tuberkelbacillen mehr.

Tsusrnde werden jährlich
ausgabt durch theures Nnnonciren in zweifelhaften In-
sertionsorganen. wer zur Erzielung geschäftliche» Gewinnes sich
des Inserats wirkungsvoll bedienen will, prüfe daher eingehend
die massenhaft auftauchendenAngebote von publieationsinitteln
und verschaffe sich vor Lrtheilung eines Auftrags zuverlässige
Auskunft über folgende beachtcnswerthe Hauptpunkte: Wie weit
erstreckt sich die Verbreitung? Ist die Verbreitung ganz oder
theilweife nachweisbar ? was spricht für das Gelefenwerden
des Inserats ? welchen Kreisen gehören die Leser an ? Rönnen
zisfermasiige Angaben über die Zahl der Bezieher des
Insertionsorgans gemacht werden? wenn nicht, warum nicht?
wie ist die typographische Nusstattung des angebotenen
publicationsmittels ? wie das Arrangement der Anzeigen?
Rönnen Muster vorgelegt werden? wie stellt sich der Preis
gegenüber anderen, notorisch erfolgreichen Veröffentlichungs¬
mitteln ? — Rönnen befriedigende Auskünfte auf obige Fragen
Nicht gegeben werden, so kann es für Len kaufmännisch
rechnenden Empfänger gewisser Insertionsofferten nicht zweifel¬
haft fein, wie er sich denselben gegenüber zu verhalten hat,
will er sich nicht nachträglich den Vorwurf machen, er habe

L » Z« N Feickrr biimusgework «« ! !

RUDOLPH HERTZOG
Gründung 1S39. BERLI1T € . Breitestrasse 15.

Neue Damen -Kleiderstoffe
Frühjahr - und Kammer -Saison 1ÖOO

Mark.
Ganzwoll. Cheviots nud Lodenstoffe ®

Hell und mittel farbig . Breite 90/130 cm, Meter UV ^ y

Vigonreux und Covert-Coatings
Neueste Uelangen . Breite 90/130 cm, Meter

Einfarll). Ganzwoll.Kammgarnstoffe
Hell - und mittel farbig -. Breite 95/130 cm, Meier

Mohairs, Bareges und Mozambiques
Hellfarbig . Breite 95/120 cm, Meter

Glatte und gemusterte Alpaccas, ... , „
Cilanzreiclie Artikel . Breite 95/120 om, Meter 1,25 4,50 Maik.

2,25 bi» ^

1 Mark bis ^ Mark.

1,35 bis 5,25 Mark.

1 25 bi» 4 :, 50 Mark.

Mark.

Hochfeine Voiles und Grenadincs, «
Halbklare Stoffe . Breite 95/120 cm, Meter 1,05 bis M. u. s. w.

Ganzwoll.n.Halbseid,karierte Stoffe<a. . r,
Für Blusun etc . Breite 96/130 cm, Meter ^ Maik.

Elegante Halbseidene Fantasiestoffe«
Secessions -Huster . Breite 95/120 cm, Meter 1, ^0 bis M. u. s. w.

Homespuns, Glatt und klein kariert«„ .7
Kür Schneider - Itleider . Breite 100/120 cm, Meter 2,50 bis | Mark.

Feine Ganzwollene Bamentuche,  7,.
Gr . Sortimente,auchi *astellfi »rben .Br.l20/135cm,Meter U,50 bis | , 50 Mark.

Abgepasste Roben ' 22H,HoM„kKarierte und Glatte Zwirn-Stoffe
Breite 100/130 cm, Meter

Seiden-n.Sammet-Besätze. Seidene Zieiippen.Seiden-Stitaien. Fransen.Kleider-Garnitnren.
Proben franko . Alle Aufträge von 20 M .k . an franko.

Der illustrierte Haupt -Katalog für Kleiderstoffe , Seidenwaren,
Konfektion für Damen und Kinder, Weisswaren , Leinen, Wäsche, Trikotagen, Herren-Bekleidung, Korsette , Handschuhe, Krawatten, Schirme und

der Speclal -Iiatalog für Gardinen, Möbelstoffe, Teppiche, Linoleum, Wachstuche
werden auf Wunsch franko zugesandt.
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Theater-Variete
S9Btirgei *saal “.

Emserstrasse 40 . Emseratraase 40.
Haltestelle der elektrischen Bahn.

Täglich Abends8Uhr: Vorstellung.
Sann - und Feiertags:

2 Ga !a -¥ ®rate !!un §g@Bi 2
(Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr ).

Jeden Sonntag Vormittag ll '/s Uhr:
Matinee.

Programm vom1—11 April:
Frl . Franzi Wegner , Costüm-Soubrette.
Miss Elly , Trapez-Künstlerin,
liennert Stange , Instrumental-Komiker.
Charles Lommy , moderner Mephisto.
Jose Garcia , Sehattensilhouettist.
Elly llartana , Miniatur-Soubrette.
Geschwister Grünberger mit ihrem Miniatur-

Variete -Theater.
Preise der Plätze : 3. Platz 30 Pf ., 2. Platz 50 Pf .,

1. Platz 75 Pf ., Reserv . Platz 1 Mk.
Die Direction : Max Eller.

W ieslmden , den 31. März 1900.
jP. P.

Einem hochgeehrten Publikum erlaube ich mir hiermit die ergebene
Anzeige zu machen, dass ich am hiesigen Platze

Grosse Burgstrasse- und Iföühlgasse-Ecke
unter der Firma

Friedrich Fraenke!
ein

Te « !B»Cresel8si,ft mit JSctsuieiderei
(für elegante Herren-Bekleidung für Civil u. Militär)

eröffnet habe. Mein Bestreben wird sein, gute Waaren zu billigen Preisen
zu liefern. Indem ich Sie zu einem Besuche höflichst einlade, zeichne ich

mit vollkommensterHochachtung

Friedrich FraenkeE.

Vom 1. April 1900 bis 31. März 1901 besteht der
Vorstand aus folgenden Herren:
Director : Herr Major z. D. Hinte len.
Literarischer I Herr Regierungsrath Caesar,
Commissär : | zugleich Stellvertreter des Directors.

Herr Rentner G . Röthgen,
Oeconomische für die Kellerverwaltung.
Commissäre : Herr Baumeister H . Blume,

für die Hausverwaltung.
Rechner : Herr Rentner C. Peters.
Secretär : Herr Amtsgerichtsrath Br . Hardtmuth.

Wiesbaden , den 31. März 1900. F371
Der Vorstand.

MadnrScliennii
Montag , den 2 . April , Nach¬

mittags:

Eröffnung
der Schießstände.

Zu zahlreichem Besuch ladet ein F369
Der Vorstand.

Kü bCHiPW© !J®© läfll yy iLilSrBl §|jiiiCtB?8 iL
(Gegr . 1899 .)

Sonntag , den 1. April , Nachmittags 4 Uhr r

Ausflug « ach Bierftadt
(Saalban „ Zur Rose " ),

Dazu Freunde und Gönner böjL einlytbct Der Vorstand.

II. BtRSC! it“.
Heute Sonntag , den 1. April:

Humoristische Unterhaltung,
verbunden mit Tombola und Tanz,

wozu wir Freunde und Gönner des Clubs höstichfi einladen.
Der Vorstand.

6
Aihlefen -Veraiii

Wiesbaden.

Sonntag » den 1. April:

mm  n
O W

AtlsDg mi)  lern fmM  Juni purggrap',
Waldstrasze. Anfang 3lA Uhr. Für Unterhaltung iß besten« gesorgt.

Es ladet böslichst ein $ n *Borftand.

Katholischer Sängerchor.
Dienstag , den 3. April , Abend « » Vi Uhr , im Vereins-

lokal „ Andreas Hofer " : P341

Brerteljahr-Bersammlurrg.
Der Wichtigkeit wegen bitte» wir um zahlreichen Besuch seitens

der actiuen und iinoctintn MitgUeder. Der Vorstand.

Gala-Uniformen
für höhere Staatsbeamte , genau nach
Vorschrift, liefert sauber und gut sitzend

Friedrich Fraenkel,
Gr . Jturgstr .* u. MUMgawse -Ecke.Gr . Bui

EhMlstzW!isA!!M«.DkcMr
Adolf Vhöle,

Webergassc 45/47. Welrergasse 45/47.
Ehern . Reinigen von Herren - u . Damen -Garderobeu,

Möbelstoffen , Portieren , Teppiche « re.
Gardinen -Wascherei und Epannerei.

Specialität : Chemisch. Reinigen von Polster -Möbeln im
Hause , ohne Abziehen derselbe, «. Eigenes Verfahre « .

Ans Wunsch Probe gratis.
Feinste Referenzen über ausgesührte Arbeiten. 1553

Hotel zur Mrone,
Biebrich a . Ult.

Hiermit zur gefl. Kenntnis», dass ich seit 1. März a. er.
mein Cafe-Restaurant und Conditorei in meinen neu erbauten
Mlae -Pavillons , direct am Rhein, eröffnet habe. Empfehle
vorzügl. Restauration zu jeder Tageszeit bei täglich abwechselnden
frischen Speisen nach der Karte.

W * Meine Weine , ff. offene Biere - Ml
(Münchener Spatenbräu u. helles Export).

Zugleich erlaube mir, meinen Hotel - Sisal für Vereine
Gesellschaften, Kaffee- und Tanzkränzchen in freundliche Er¬
innerung zu bringen.

Et. TSiiller -Antlies , Besitzer.
Hotel des deutschen Radfahrer-Bund.

Gesangbücher,
Wandsprüche , Konfirmations -Karten n . GonstrmattonS«
Geschenke empfiehlt in reichster Auswahl 4432

Max Bottler,
Papier -Handlung und Lnxuswaare »,

Wiesbaden , Rheinstraße 45.

Ghinoleum fl. R. P. W.
„Der beste Fussbedeiaistrieh“

ist ein neuer , aus Ebines . Holzöl heraesteütes asMtriob-
»ittsl , welcher mit prachtvollem Glanze stablbart

auftrocknet.
In 2—3 Standes sind die BSden wieder behebbar.

Wegen Muster midProfpecten wende mau sichan üieRiederiuser
A Berlins , Drogerie; C. Brodt, Erogrtit; Kob- Sauter;
K Schaffer, J. C Bürgener Nacht , Drozerie;
Heh. Zburalski, Farbwaarenhdlg-, Wiesbaden. tu

«S

Saalbau Friedrielishalle,
2. Mainzer Landstraße S.

Heute und jeden Sonntag große Tanzmnfik , wozu ergebenst
einladet 41. Um «.

Anfang 4 Uhr. Ende 12 Uhr.

Seiden-Blousen
Woü-Blousen .
Wasch -BlousenWilhelmstr.

Seiden -Jupons
Alpacca -Jupons
KloirAJupons .

‘Pulx-und
JKodenarm

Sßtiica

Schleifen, Jabots, Lavaiiers,
Westen, Fichus, Rüschen,Bänder,

Pompadours.
41

^ 0®*. eW I ^'
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Kinder-Wagen, Sportwagen, Kinder-Stühle.
Den Empfang der Neuheiten zeigd ergebenst an.

Preise billigst bei nur allerbestem Fabrikat.
H . Schweitzer , Ellenbogengasse 13,

(Cseejr. !859 .) Galanterie » und Spielwaaren . (Telephon 498 .)
Aeltestes Speeial -Geschiift dieser Kranclie am Platze. 4668

Wer seine Kimmer sich recht freundlich
herrichten will, kaufe nur meine unübertroffenen

Bernstein-Fussboden-
Glanzlaek-Farben,

ausgezeichnet durch grösste Haltbarkeit,
schnelles Trocknen und hohen Cdlanz.

Sie trocknen über Nacht ohne nachzukleben,
sind streichfertig und finden auch vielfache An¬
wendung zum Anstreichen von Etlichen - und
(harten -Möbeln.

Preis der l -Ho . -Patentdose,
füc 18 □ -Mir . ausreichend , 1 .58 2 IHk.

je nach Qualität.
Ferner empfiehlt sämmtliche streichfei tigen

Ta (fiiklfn ldi/in u. alle trockenen Farben u.
1 « l/OUfll Well te(technischen Rohartikel ,als:
Leinöl , Firniss . Siccatif , 'Terpentin.
Sr hleuunkreide . Gyps , Cement etc.,
Kntlacke in allen Farben , Möbel - und

Metall -Lache etc .,
PlüSOl bi allen Arten und Grössen,

la Parquetbodenwachs,
weiss u. gelb, hohen u. dauerhaften Glanz gebend,

la Stahlspäne
billigst das Special-Farbengeschäft der

Drogerie „Sanitas “,
3 . Mauritiusstrasse 3 . im Centrum der Stadt

Telephon 562. 4376

Prima gelbe Magniiin honum
per Malter 4.50 Mk. zu haben Nerostrasee 44. 4062

5 Pf. OMgen. döülWtig, 6, 8. 10u. 12 Pf.
i 1.20 Mirabellen , L-Pfd .-Dose. weitere größere Auswahl.

45 Pf . Erbsen, 2-Pfd .-Dose bis zu den feinsten Sorten.
W Pf . Junge SchnkideboHnen. 2-Pid .-Dosc 40 u. 50 Pf.
Stangen - u. Schnittspargel , Carotten 2-Psd .-Dosc 60 Ps.

J . Schaafe , Grabenstr. 3. 4658

Dortmunder Actienbrauerei,
Dortmund.

Mit dem heutigen Tage hat Herr

F. A. Hoffmaim, Gasthaus zum Kaiser Friedrich,
Nerostrasse <65/37 , Wiesbaden,

die alleinige Niederlage unserer Biere für Wiesbaden und Umgehung in Fässern und Flaschen
für seine Rechnung übernommen. Wir bitten , geschätzte Aufträge , die prompt in Ia Qualität aus¬
geführt werden, Herrn Moifmann gütigst übensiftejo zu wollen.

.Dortmund , 1. April 1900, Hocbaehtend

Dortmunder Actienbrauerei.

Auf Obiges bezugnehmend, empfehle die als vorzüglich bekannten und beliebten, vielfach
höchst prämiirten Biere obiger Brauerei in sauberster Originalfüllung bei prompter Lieferung frei
ins Haus in jedem Quantum.

Der Special-Ausschank beginnt in meinem Gasthause vom 3. April ab direct vom Fass.
HochachtendWiesbaden , 1. April 1900.

F. A. HofFmann, Gasthaus zum Kaiser Friedrich,
Nerostrasse 35 /37 .

7'®

Fm Erkminrichtimgen!
Spiegel und Ausiageplatten empfehlen zu

billigen Preisen 3576

V . Schäfer dt  Sohn,
Glashandlung.

Dotzheimerstraße 34. Telephon 521.

la Nusskohlengries,
aus Nusskohlen ausgesiebt, oflerirt, so lange Yorrath
reicht , zu

Mk . 18 .— per 20 Centne?
frei ins Haus gegen Baarzahlung 4657

Max Cloutti , Moritzstrasse 23.
Telephon 489.

aggonlaaungen
sind bereits in diesem Jahre eingetroffen.

Ich offerire , trotz der hedeutenden Preissteigerung , durch noch rechtzeitige Abschlüsse fast sämmtliche Waaren
zu den bisher bekannt billigen Mreisen.

3 Waggenladiiiigen Steingut.
Ausserordentlich preiswerthe Wascll " $ rarBltnr6n von den billigsten bis zu den feinsten . Hübsche neue Formen
in Manshaltangpstonn « n nebst allen dazu passenden Theiien . Ein grosser Posten Teller,
Tassen , Schüsseln , Terrinen und viele andere Gegenstände zn wfrklieli billigsten Preisen.

2 Waggonladungan acht Parzeilan.
Günstige Gelegenheit für Wirthe u . Pensionen zum Einkauf von Tellern , Tassen , JPlatteil , Schüsseln etc.
in allen Grössen u . Formen . ITeSst decorlrte Tafel ™ta. Malfee - Ser vice in jeder gewünschten Zusammenstellung.

3 Oagsgontadianggecs Glaswsaren.
Selten grosse Auswahl aller Arten Hohl -, Press - und Schleifglas.

Alle gangbaren gesichten Gläser für Wirthe vorräthig.
I Waggonladiing Zinhwaaren.

Wannen , JSiraer , Wasch topfe In g -arantirt gjnter Qualität.
Ausserdem sämmtliche Artikel für Maus und Mtlefine in Emaille , Holz - und Bürstenwaaren in

reichhaltigster Auswahl.
Snlliigger Stuhl waaren , Jüritania - und Alpaeca - Mestecke in guter solider Ausführung

zu den billigsten Preisen.
Uehernahme gacizet * ffasstatiangen.

Billigste Bezugsquelle für Wirthe , Pensionen und ^Wieder Verkäufer!
Versandt nach auswärts prompt l

Detail-Verkauf:

Ellenltogeiigasse 10.

3 /
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The Berlitz Schools of Languages.
Sprachlehrinstitut für Erwachsene.

Berlin , Leipzigerstrasse 113.
Aachen, Hochstrasse 5.
Barmen , Neuenweg 56.
Bochum , Hochstrasse 11.
Bonn, Kronprinzeiistrasse 12.
Brannschweig , Damm 18.
Bremen , Osterthorstrasse 25.
Bremerharen , Kirohenstrasse 1.
Breslau , Sohmiedebrücke3.
Chemnitz , Poststrasse 51.
C61« a. R., Kreuzgasse 17 a.
Crefeld , Ostwall 152.
Danzig , Hundegasse 26.
Darmstadt , Ernst-Ludwigstrasse 20.
Dortmund , Saarbrückerstrasse 7.
Dresden , Prageistrasse 44.
Duisburg , Engegasse 9.
Düren , Weierstrasse 38 A.
Düsseldorf , Kaiser-Wilhelmstrasse 19

Oberleitung : Professor M . V Berlitz . — Director für Wiesbaden : W . Knigge.
Elberfeld , Kipdorfstrasse85
Erfurt , Johannesstrasse 149.
Esseu , Burgstrasse 27.
Frankfurt a. M., Zeil 39.
Hagen , Carlstrasse 39.
Halle a. 8 ., Sternstrasse 11.
Hamburg , Ferdinandstrasse 17.
Hannover , Karmarschstrasse 5.
Karlsruhe , Kaiserstrasse 161.
Kassel , Obere Königstrasse 22.
Königsberg,KneipliöfsclieLangg .l3.
Leipzig , Universitätstrasse 18.
Magdeburg , Breiteweg 3 a.
Mainz , Kaiserstrasse 22.
Mannheim , D. 2. 15.
München , Residenzstrasse10.
M.-Gladbach , Crefeiderstrasse 118.
Nürnberg , Adlerstrasse 26.
Plauen 1» V., Unterer Stein weg 2.

Remscheid , Bismarckstrasse 66a.
Solingen , Kaiserstrasse 67.
Stettin , Moltkestrasse 14.
Strassburg , Meisengasse24.
Stuttgart , Paulinenstrasse 37.
Wiesbaden , Wilhelmstrasse 4.
NewYork , Madison Square.
Asbury Park , Summer School.
Baltimore , 15 E. Centre St.
Boston , 132 Boylston St.
Brooklyn , 75 Court St.
Chicago, Auditorium.
Cincinnati , Pike Big.
Cleveland , 710 Arcade.
Dayton , Mc Intyre Bldg.
Denver , Kitredge Big.
Kansas -City, Deadortf Big.
Milwaukee , Hathaway Big.
Newark , 102 Clinton Ave.

London,

Die erste dieser Schulen wurde im Jahre 1878 in
Amerika errichtet . Die grössten Erfolge , welche die¬
selbe von Anfang an errang , bewogen Herrn Berlitz,
Zweigsohulen in den verschiedenen Städten der Ver¬
einigten Staaten zu gründen . Später wurde er durch
zahlreiche Schreiben , welche ihm aus Europa zugingen,
veranlasst , seine Institute auch auf die europäischen
Hauptstädte auszudehnen , und zur Zeit besuchen circa
40,000 Schüler die verschiedenen „Berlitz Schools
of Languages “.

Die Berlitz Schools of Languages sind nicht Er¬
ziehungsanstalten, wie man fälschlich aus dem Namen
schlossen könnte, sondern Institute, in denen Er¬
wachsenen, einzeln (privatim) oder in Cirkeln, neu¬
sprachlicher Unterricht mit besonderer Hinsicht auf
praktische Verwendung für Conversation, Corre-
spondenz u. s. w. ertheilt wird.

Die eigenartige Einrichtung und die Ausdehnung
dieser mit einander verbundenen Schulen sichern dem

Pittsburg , 515 Penn Ave.
Philadelphia , Loder Big.
St . Louis, Mermod & jaccard Big.
Washington , 723-14 St. N. W.
Brüssel , 140 rue Boyale.
Antwerpen , 8 Place de Meir.

231 Oxford Street.
84-86 Chancery Lane.
Queen8Roadl42Bayswater.

Birmingham , Burlington Chambers,
New St.

Bradford , Penny Bank Big.
Brighton , 10 North St. Quadrant.
Bristol , 17 Berkeley Square, Clifton.
Glasgow, 152 Sauchiehall Str.
Leeds , 13 Bond Street.
Liverpool , MinsterBlg.,12 Churcli St.
Manchester , Old Exchange, King Str.
Newcastle ,54NorthumberlandStreet.

Paris ! 27  Avenue de l’Opdra.
* I 180 Boulevard St. Germain.

Lille , 76 bis rue Nationale.
Lyon , 13 rue de la Republique.
Bordeaux , 15 Conrs de l’lntendanco.
Marseille , 4 Cours Lientaud.
Wien, Rothenthurmstrasse li.
Brünn , Karisglacis 27.
Budapest , Brzebet Kördt 15.
Prag , Breutegasse 3.
Graz , Herrengasse.
Amsterdam , 300 Koizergracht.
Haag, 40 Noordeinde.
Rotterdam , 220 Hoogstraat.
Bucarest , 38 Strada Carol I.
Kopenhagen , 46 Vimmelskaftet.
Rom, 22 via dei Fornari.
Mailand , 4 via Carlo Alberto.
Genf, rue de la Corraterie 6.
Zürich , Bahnhofstrasse 73.

Schüler Vorth eile, wie sie ihm kein anderes Sprach-
Lehrinstitut und noch weniger der einzelne Privatlehrer
zu bieten vermag.

In allen „Berlitz Schools of Languages “ wird nach
einer eigenen Methode, der „Berlitz -Methode“, und
nach besonderen Lehrbüchern unterrichtet , die auf
Grund langjähriger Erfahrungen verfasst und vielfach
verbessert worden sind.

In den Berlitz -Schulen lehrt jeder Lehrer nur seine
Muttersprache, wodurch, da ausserdem nur Lehrer
von wissenschaftlicher Bildung und reiner , dialektfreier
Aussprache angestellt werden, dem Schüler die Garantie
eines guten Unterrichts geboten ist.

Durch Abwechslung der Lehrer wird in den Berlitz-
Schulen verhütet , dass sich der Schüler an die Aus¬
sprache , den Wortschatz , den Stil und die Gesten einer
einzigen Person gewöhnt . Der Schüler lernt die
Sprache , wie sie von Gebildeten im fremden Lande

gesprochen wird, nicht nur die Ausdrücke einer
einzelnen Person.

Genaue Buchführung über den Inhalt einer jeden
Lection giebt dem Director die Controle des Lehr¬
gangs und ermöglicht den Lehrern , sich mit dem vom
Vorgänger gegebenen Stoffe bekannt zu machen.

Bei Aufenthaltsveränderung können Schüler die in
einer Schule belegten Stunden ohne Nachzahlung in
irgend einer anderen Berlitz -Schule nehmen , auch
werden die Directoren Schülern , welche auf der Durch¬
reise begriffen sind, gerne mit Rath und Empfehlungenbeistehen.

Alle Schulen, die das Recht haben, sich „Berlitz
Schoo! of Languages“ zu nennen, stehen unter dar
Oberleitung des Herrn Prof. Berlitz und sind diese
obenan aufgeführt. Mit anderen Instituten oder
Privatlehrern stehen wir nicht in Verbindung und
können also in keinerlei Weise für deren richtige
Anwendung der Methode und Erfolg eintreten.

The Herlitz School of Languages , Wiesbaden , Wilhelmstrasse 4 .
Englisch, Französisch, Italienisch, Deutsch für Ausländer

Öi *. El . IjS8€| tiei*
wohnt jetzt

Taimnsstr . 1 (Berliner Hof).

— Klassen - und Einzelunterricht für Damen und Herren am Tage und Abends . — Probelectionen und
Prospecte gratis . — Eintritt jeder Zeit . 4647

Die Direction : Knigge.

Verzogen nach

Taunusstrasse 23 , 2. St,
gegenüber meiner bisherigen Wohnung,

Dr. 6. Honigmann,
Sprechstunden 8' lj—10; 3—4 Uhr.

Telephon 81H.

Dr. med. Hackenbruch,
Specialarzt für Chirurgie u . Orthopaedie,

wohnt ab 1. April

Nicolasstr. 10, Part.
Sprachst . 11—12 u. 3—4. Telephon No. 628.

Einige gespielte Pianinoo , beste Fabrikate (« intimer,
Kaps , Iiipp 2c.), werden billig abgegeben. 2650

ffranz Schellenbergg , Kirchgasse 33.

Schluß des Privatstadchost-Bttriebes.
Wie bereits allseitig bekannt Ist, gehen die Betriebe der Privatposten mit dem 1. April 1900 ein.

Was dieselbe am hiesigen Platze angeht, so hat dieselbe seit 1885, der Zeit ihres Bestehens, sich der Mühe
unterzogen, ein verehrliches Publikum zufriedenzustellen, und sich das Zutrauen im höchsten Grade er¬
worben. Die Wiesbadener Privatstadtpost fühlt sich daher an dieser Stelle veranlaßt, für das ihr bis
zum Schluß in so reichem Maße geschenkte Vertrauen einem verehrlichen Publikum auf das Beste zu
danken. Etwaige, sich noch im Verkehr befindliche Marken, Karten u. s. w. werden bis zum 10. April
auf dem seitherigen Büreau, Dclaspeestraße1, gegen Rückzahlung entgcgengenommen. 4666

Mkk klWltkl FWÜMl MWI.
em- »iid zweispännig eingerichtet, zu berkanfeii bei 3362

TI ». ILmg’oiir , Friedrichstratze 29.

$ fllTffltftl ’rtfcP billigster Verkauf von Bette»
LtiUtlltstsHllfjl . OG und Polstermöbeln jeder Art,

auch bei Ratenzablung._
Waschvntten « nd Zuber billigst zu verkaufen Batnib

straße 14, im Seisengcschäft. 1!

Fremiieii - Vepzeiishniss vom 88. iüärz 8££00.
Adler.

ron Hamei, Landr . a. D.
Lothringen

Braun, H., Dr. med. Eitorf
Niessen, W„ Dr. med.

Bad Neuenahr
Guttmann, J., Fahr. Berlin
Hnbmano, G. München
Löwenhaupt. München
Tremolieres, M. Paris
Cohen, J. D. London

H » l»nliol '-Ho <el.
Beyer. Otto, Postdirektor,

w. Fr . Dirscbau
Schiller, R., Kfm. Berlin
Schmellenhamp, 0 ., Kfm.

Iserlohn
Christmann, H. London
Kulm, i?. London

Schwarzer Hoch.
Mayer, Dr. med., m. Fr.

Heilbronn
Brandts, W„ Kfm.

Düsseldorf
Kranzier. Berlin

Ualilhelm.
Neville, J ., Kfm. Mailand
Neville, Frl . Liverpool

Kinhorn.
Bayder,H., Kl in.Kreuznach
Steinmeiater, Kfm. Bünde
Mayer, R.t Kfm . Selb
Ditttuaou, Kfm. Barmen
Bauer , A„ Kfm. Münster
Siegfrit , Kfm. Nürnberg
Oppenheimer. Frankfurt

l ' ngel.
Lefmann, Prof. Dr.
1 Heidelberg

«ogiiecher RIof.
Wiener, A., ßrauereities.

Darmstadt
Stüber , C. Darmstadt
Rosenau, N., Kfm. München
Haneke, J . P., Fr.

Kopenhagen
If rbprinz.

Wels. Eisleben
Hopesslon. Eisleben
Schilosky. Eiseben
Gonschoreck. Eisleben
Borket.
Schulz.
Pise.
Burghardt.
Knaul.
Zimmeimann.
Thomas.
Gürke.
Karl.
Bauer.
Kah.
Risch.
Schöffer.
Jungmaun.
Miibius.
Burghardt.
Agt.
Böhme.

Eislehen
Eisleben
Eisleben
Eisleben
Eisleben
Eisleben
Eislehen
Eislehen
Eislehen
Eisleben
Eisleben
Eisleben
Eisleben
Eisleben
Eisleben
Eisleben
Eisleben
Eisleben

Happel.
Kfm. NürnbergBusch, W,

Bitts, P., Kfm. Aachen
Hamm, E., Kfm. Erfurt
Kleisskert, H., Kfm.

Nürnberg
Wegmeier, H. , Kfm. , in.

Fr . Köln
Stahl, H., Kfm. Metz

Hotel Hohenzollern
Tromm, C., Fahr . Mülheim
v. Randow. Berlin
Vier Jahreszeiten.

Krause, Baumstr., m. Fr.Chemnitz
liniserbad.

von Livonius, Fr. Carstnitz
Lans, Oberleut. z. See, ro.

Fr. Wilhelmshaven
Voigt, Kfm. Hamburg

I&niNerlmf.
Freytag, Leutn . St. Avold
Götz, Rechtsanwalt Dr., ro.

Fr. Ayl
Ross, E. H., Fr . Chicago
Ross, Frl. Chicago
Lion, H., Rent., m. Fr.

Frankfurt
Goldene Mette.

Rosenfeld, M., Kfm. Berlin
Mölnincher Hof.

Loebbecke, Offizier.
Bruchsal

Ackermann, J ., Obermstr.
Eitorf

Mrooprinz.
Simon, B., Kfm.

Königsberg
Loeb, F., Kfm. Irrlich
Prager , L., Kfm. Ottcusor
Prager , 8., Kfm. Ottcusor

Metropole and
Monopole.

Cossart, H. P. Dresden
von Scbuylenburg, Frl.

Haag
von Scbuylenburg, Fr.

Rheingantz, C. G., m. Fm.
Brasilien

Alexander, Fr., m. Farn.
Hamburg

Geortz, M. Mülfort
Ave- Lallement, H., Civil-

Ingen. Hamburg
Minerva.

Steubing, Dr.
St. Goarsbausen

ten Bosch, Fr . Haag
!ta «»auer IRof.

Hauswaldt, W„ Comm.-R.,
m. Fr. Magdeburg

Rupprecht, F., Frl.
Magdeburg

Pinner , Rechtsanw. Berlin
Berkenbusch, H. Köln
Joski , E. Berlin
Michels, A„ Fr. Berlin

lVerotlial.
Maennel, I., Fr ., Fhkb.

Grünberg
Speicher, 2 Frl. Loga

tonnenlinf.
Bueschler, E., Kfm.

Antwerpen
de Keersmacker, 2 Frl.

Brüssel
Haake, N. Oldenburg
Passmann,L., Kfm. Ruhrort
Hanauer, J ., Kfm.

Cannstadt
Bazlen, Kfm. Göppingen
Reuter, E„ Kfm. Hanau
Karscb, J ., Kfm. Frankfurt
Herdt, A., Kfm. Frankfurt
Klcinhcuz, E., Kfm.

Ludwigshafen

Petersburg.
v. Stremooukoff, Excel!.,

Fr . Kiew
l ’ fiilzer Hof.

Stembach, m. Farn. Belgien
Freising. Frankfurt
Bender, A„ Fr . Köln

tluisisana.
von Fudakowski. Lublin
Heginbottom, M. u. G.,

2 Frl. London
Hliein -Hotel.

Christmann, E., Fr . Emden
Rumpf, C. Hamburg
Engel, A. Hamburg

lliiinerlmd.
Brüns, J ., Kfm., m. Fr.

Berlin
Viola, Fr., m. T. Berlin
Grund, Frl . Berlin

Hotte.
Zanders , M., Fr., m.  Bed.

M.-Gladbacb
Bursche, Hauptrn. Metz
Finne, J ., Consul, w. Bed.

Tronthcim
Marryat , F. T., m. Fr.

London
Baird, J . London
Eden, A. London

Ctoidencu Hottu.
Schröder, 0 ., Kfm., m. Fr.

Bremen
Welutteii Ko «».

Knischewsky, A., Fr., Sub-
dircktor . Stettin

Knischewsky, 0 ., Frl.,
stud. phil. Stettin

Steiner, 0 ., Prof. Dr.
Schönebeck

Scliützenlto f.
Renner, Ger.-Referendar.

Wernigerode
Fat ne, Major. Graudenz

Weisscr icliwnn.
Pousette , F„ Hptm. Gells

Helitveinsbcrg.
Mayer, 0 ., Kfm. Hanau
Cruch, K„ afm. Köln
Weinen, Ingen.,m.Fr . Köln
Jonas. Düren
Giile, Kfm. Düsseldorf
Fuchs, Dr. Hammelbuch

X on ii ■■»-Hotel.
Goldstein. Fr ., Dr. Beppard
Goldstein, Frl . Boppard
Rochier, Leut. Strassburg
Pfuhle, Leut. Strassburg
Dflrksen, Kfm. Hannover
Tscherwcn - Iwanoff, Chem.

Dr. Sofia
Holm, Dr. med., m. Fr. Kiel
Rail, Kfm., «n. Fr . Riga
Meyer, Vice- Consul a. D.

Dr. B.-Raden
Baumann, Kfm. Cassel
Styl, Kfm. Bonn
Keilmann, Kfm. Hamburg

lictari « .
Kirschner, 8., Fr., Rent.

Wien
Fehso, I., Fr ., in. Tochter.

Berlin
Erbardt , C. Stuttgart

Vogel.
Hermanns, W., Kfm.

Crefeld

Fauenbach , E„ Kfm.
Zweibrücken

Baltzer , E.. Kfm. Duisburg
Wein »,

Balzer. Diez
ten Holder, Kfm.

Amsterdam
Schulz, Fr. Hachenburg
Heiden, Kfm. Berlin
In Trivatlaiinuern:

Villa Beatrice.
Noelle, Fr. Lüdenscheid

Villa Capri.
Stevens, G. A„ Frl. Boston
Lambre hts M„ Frl. Witten
Rummeld, A„ Frl . Bochum

Villa Germania.
Röseler, H.,Fbkb . Freiberg

Pension Grandpair.
von Oettingen, H., Baron.

Dorpat
von Oettingen, N. u.

2 Baronessen. Dorptf»
Villa Louise.

Zollikofer, 0 . Petersburg
Museumstrasse 4, 1.

Farne, F., Maj. Graudenz
Nerostrasse 36.

Brinkmann, K., Gutsbes.,
m. Fr. Petersburg

Villa Roos.
Wollermann, Kfm., m. Fm.

Neu-Zeeland
van der See, Fr., m. Tocht.

Danzig
Wilhelmstrasse 50, 1.

Philipp, II., Kfm., m. Fr.
Hamburg

Lonnes,Fahr ., m. Fr. Neun
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5. Beilage Mm Wiesbaöener Tagblatt.
Uo. 134. Worgen-Ausgalre. Sonntag, den 1. April. 48 . Jahrgang. 1900.

I Wohnungs -Anzeiger für Wiesbaden und Umgegend Z
ist seit 1882 das

„Wiesbadener Gcrgbtntl"
den Mirthrrn , insbesondere dem Fremdenpnblismm und den hier zuziehenden auswärtigen

3  ̂Familien wegen der Ullübrrtrvffenen Ausivaljl von Ankündigungen.
(>tt1 *u1lt ^kN Vermiethrrn , insbesondere den Wiesbadener Hausbesitzern, wegen der Billigkeit und de»

VUU ^ Mirm  unbedingten Erfolges der Ankündigungen.
oooojgoooo-

« Hteberfrchttich geordnet ncid) Art und Kröße des zu vermietenden Wnums

Miett, -NerträyeLL " "'"°'
Das

Wohilliilgsliachwcis-Bürean
Lion,

Schilletplatz I — Telephon No . 708 ,
empfiehlt sich den Miethern zur kostenfreien
Beschaffung von

Fannlien -Wohnnngen,
Geschäftslokalcn,
«nöblirte» Aiunnern.

«M» »EW « «» »«» «» «WUUN>SLMSWA» SS«W

Killen, Kan Irr etc.

Herrschaftliche Billa,
Bierstadtcrftraße SS, in schönster Lage Wiesbadens, ganz oder

gctheilt per 1. Juli c. oder früher zu vermiethen Event, kann
Stallung dazu gegeben werden. Näh. das. i. Gartenhaus. 2063

Ku vermiethen oder billig : zu verkaufen . Itas
ganze Haus f»eisbergstrasse 34 sofurt mäblirt
nbzngeben . llauelbe entliäit 3 Rtagen mit
zusammen 13 SKinimern und SKubehür . Ib'äii.
P . tt . Itiieli , Balinhorstrasse 34b. 2085

auf d. Adolphsdöhe sofort zu Perm. od. zu
Vk. N. Drudenstr. 10, P . b. Faust. 1581LU. Billa

Hirte kleinere Villa,
hochlicrrscliartlicli , in feinster Lage , Boise halber sein-

preiswürdig za vermietlion . Zu erfr. im Tagbl .-Verlag . 1994

Gefchäftsloknte etc.
Bahtlyofstratzc S Laden zu vermiethen. 1634

Laden mit Wohnung
auf 1. April zu vermiethen. Gr. Burgstraße 10. 2022
Eleonorenstr . 8 große Werkstätle auf 1. April zu verm. 1639
Kirchhofsgaffe L, Ecke Langgasse, kleiner Laden mit Hinter-

zimmer billig zu vermiethen. Näh. Kirchgasse 47.
klft , 19 0rDftt  Entresolr «»»»»»« zuwMU lifllllfgv Iw vermiethen, auch2 Keller.

Für Schneider. Ein Lokal, i. d. schon 13I . e. flott. Schneider-
«eschäft betr. lv., ist per 1. Jiili od. 1. Okt. z. vm. Marktstr. 12.

MauriliuSstraße 3 ist der von uns zur Zeit mit gutem Erfolg
bewohnte Laden mit zwei schönen großen Schaufenstern wegen
Geschäftsvergröberungu»v Lokcilvcrändeiungp. 1. Oktoberd. I.
sehr Preiswerth zn vermiethen. 2107

(«cbrlider Börner.
Wellritzstratze 10 schöner heller Ecklade»», ev. m. Wohnung,

per1. Juli zu vermiethen. Näh. bei 1798
Hcinr . Krause , Michelsberg 15.

Großer Laden
mit 1—3 Schaufenstern, in bester Kurlage, für sofort oder
später zu vermiethen. Offerten unter 4 . li . » 3» an den
Tagbl.-Verlag.

Werkstätten«, Stallungen mit oder ohne Wohnung zu ver-
miethen. Näh. Dotzheimcrstraße 88. 1799

Bäckerei zu vcrmieliien od. zu verkaufen. Nab. Tagbl.-Verl. 7455
Gin großer Lade» nebst Lagerräumen, Keller, Comptoir, in,

Centrum der Stadt, per 1. Oktoberc. zn vermiethen, ev. ist das
Haus zu verlausen. Näh. im Tagbl.-Verlag. 1867

Mohnimgen von 7 Zimmern.
4 » .» Bel -Etage, 7 Zimmer, Badr-

VekL vLeiai 4 °'» tt-, ziunner, gr. Balkon und
Zubehör zu bermirlyen. 1796

Rlleinstraße 82, 1. Stock, herrschaftliche Wohnung, bestehend au«
7 Ziiuinern, Bad. Balkon und allem Zubehör, auf 1. Juli zu
vermielben. Näh. Adelheidstraßc 22, Part . 1993

Bietoriastraße 47, Billa,
ji»d 2 benschaftliche Wohnungen tut 1. u. 2. Stock von je 7 Zim.

mit Bad, Balkon, eleciriscliem Licht, Centralheiznng und reich¬
lichem Zubehör, für jeden Stock separater Garten, zu vermicthe».
Näheres Victoriastraßc 33, Part . 1399

Wilhelmftratze 12, 2. Etage , ist die
herrfchaftl. Wohn,

von 7 Zimmern mit reichlichem Zubehör für den1. Oktober
oder früher zn vermiethen. Näh. daselbst1. Etage von 11 bis 1
und 3 bis 5 llhr. 2108

Wohnung
Zimmern» Badrzi«(1. Etage) von 7 Zimmern, Badezimmer und Zn-

behör ver sofort oder später zu vermiethen. Näh. Fuednch-
straße 33.

Mohmmgen von 6 Zimmern.
Adelheidstraße 21, fcÄ ÄS

mit großem Balkon nebst reichlichem Zubehör, per 1. April zn
veriniethen. Näh. Part. 433

Geisbergstratze 38
(Villa Somieck) das Hoch-Parterre, bestehend aus 6 Zimmern,

Badezimmer, reich!. Zubehör und wenn gewünscht Frontspitz-
irobiumg, zum1. Juli zu vermiethen. Anzusehen von 3—4 Uhr.

Rhcinstratze S2 Bel-Etage, 6 Zimmer, gr. Balkonu. Zubehör,
Verhältnisse halber auf 1. April 1906 preiswürdig zu vermiethen.
Näh. Part. . 1868

Wolfnungen von 5 Zimmern.
Adelheidstraße 21, IÄ Ü®

»nt großem Balkon nebst reichlichem Zubehör, per 1. April zu
vermiethen. Näh. Part. 432

Ndelheidstraße 23 ist die Bel -Etage, S Zimmer mit
Zubehör» für sofort oder sväter zu vermiethen. Näh. auf dem
Bureau des Rechtsanwaltsvon Etb , Adolphstr. 14. 2045

Totzheimerstr. 48c, ISKÄÄ:
schastl. Wohnung, 5 Zimmer, Bad u. reich!. Zubehör, 3 Balkons,
im 1. Stock, per 1. April oder früher zu vermiethen.
Schone freie Lage, kein Hih.. Garten rc. Näh. das. Part . 1416

6 ‘Hfcvftrnfjc 19 fünf Zimmer, Küche, gr. Veranda,
Balkon, gr. Garte«» mit Nachlaß p. sofort oder später
Fortzugs halber zn vermiethen(Preis das erste Jahr
909 »tf ., die nächsten2 Jahre 1200 Mk.). 197t
Kapellenftraße 89 *ä3SSST

ruhige, schönste geschützteste waldesluftige Höhenlage, 5 eleg. Räume
liebst Zubehör, clcktr. Licht, Warniwasser-Badeeinrichtiing lind
Garten-Mitbenutzung, aus Wunsch auch 5 weitere Parterrc-
Räiline, baldigst zu vermiethen. Näh. das. Parterre.

Moritzstraße 21 sind2Wohnungen. Part. u. 2Tr. l.. 5 Zimmer
u. Zubehör nebst Mädchenzimmer im Abschl., zu vermiethen.
Nah. Hinterhausu. Kirchgasse5. 2065

Unmittelbar am Nerothal. Nerobcrgstraße4 ist die Bel-
Etage, bestehend ans 5 großen hohe» Zimmern, Küche, Speisek.,
Bade-Einrichtnug, gr. gedeckten Balkon nebst3 schönen Frontspitz-
Zimniern, 1 Bodeukammer und rcichl. Zubehör znni 1. October
oder 1. November zn vermiethen. Näh. daselbst Part ., Vor-
iniltags von 11—1 lthr. 2040

Tnunizsstrassc SS Entresol -Wohnung , 5—6 Zimmer,
Bad, Kücheu. Speisek. etc., auf 1. Okt. zu vermiethen(evont.
mit Laden). Näh. in No. 57, 2. 2099

Mohnnrigei» von 4 Zimmci».
48 eine schöne Wohnung, 4 Ziminer

mit Balkon, Küche, Keller, 1 auch2
Mansarde», ans 1. Oktober zu vermieihe». Näh. bei August
■Mihler , Nestanratenr. Vormittags von 11—12 Uhr. 2101

Scharnhorststraße 20 sind4 Zimmer in. Zubehör per1. April
i»ni Preise von 620 Mk. zu verin. Näh. das. 1. St . 2010

Wohuuttgcn von 3 Zimmern.

Sofort zn verm. Abreise halb.
Adelheidstraße 13, Hochparterre, Vorgarten, 3 Zimmer,
Küche, Mansarde, Zubehör. Näh. daselbst1 Tr.

Adclhridstraße 39, 1, 3 Z., Badu. Zubehör pcr1. Juli (auch
früher) zu bermielheil. Näh. 1. St.

Albrechtstraße9 3 Zimnier mit lkeller, Küche und Mansarde per
1. April zu vermiethen. Anzuseheil von2—4 Uhr Nachm. 256

Albrechtstratze2» Wohn. v. 3 Zim., K. u. Zub. zu verm. 2067
Schlachthausstraße7, 2, 3-Ziilimerwohiiung zulii 1. Juli zu

vermiethen. Näh. bei
4 . » « . Adrian , Bahnhofstraße 6.

Mvffmmgen von 2 Zimmern.
Jahuflraße 34 2 Zim., Küche rc. sof. z» vm. Näh. Part. 2062
Moritzstraße 17 eine Wohnung von2 schönen großen Zimmern,

Küche, Mansarde liebst Zubehör zu vermiethen. 1719

Abeggstratze 9,

Möblirte Wohnungen.
Abeggstraße 8, nahe dem Kurhanse, gut möbl. Bel-Etage, event.

mit Küche, oder einzelne Zimmer sofort zu veriniethen. 1942
Billa Nerothal 13

elegant rrrövlnte Wohnungen mit Küche, auch einzelne
Zimmer sofort zu verm.

Schöne Wohnung LS'LVL'L
Hanse, möbl. od. nnmöbl. zu verm. Näh. im Tagbl.-Verl. 2105

Wobt . Zimmer n. Mansarden , SchtafstkUen ete.
nahe am Kurhaus, sind in

_ m . einen , Privatbcius möblirte
Ziiiimer ohne Pension zu vermiethen. Balkon. Event. Stallung.

Adelheidstr . 48, H. 1 r., möbl. Zimmer(sep. Eilig.) zu v. 1241
Adlerstratze 30, Part , bei« pm , erh. ein Arbeiter Schlafstelle.
Adolphstraße 3, 1, schön möbl. großes Wohn- und Schlasziminer

(sep. Eingang) zu verniiclhcn. 1895
Albrrchtstraßc 8, Hinterh. l . St ., zwei fdjor. möblirte Zimmerfür gleichz» vermiethen.
Albrechtstratze 23, 1 St , nahe der Dampsbabn, ein elegant

möbl. Zimmer zu vermiethen.
Albrechtstratze2», 2 L, sein möbl. Zimmerz» verm. 2018
Alvrechtstr. 80, P.. möbl. Z. zu verm., a. Wuiisch sep. 2079
Sllbrechtstratzc 31 möbl. Zimmer auf1. April zu verm. 1949
Albrechtstraße 34, Pt., möbl. Wohn- u. Sdrlafz. z. verm. 1070
Sllbrechtstraße 34, 2 r„ gut möbl. Zimmer zu vermiethen. 1923
Bertramftr. 14, 1 r., schön möbl. Z. mit Pens, zu verm. 1965
Bertramftr. 18, 2 r.<fr. g. möbl. Z. an e. anst. H. zuv. 1910
Bertranistraße 18, P., ein sch. m. Z. an anst. Hi», z» v. 19M
Bis »»tarck-Ring 12 möbl. Part.-Zimilier zu vermiethen. 2013
Bismarck-Ring 38, 3. St. I., ein schön möbl. Zimmer au

bessere» Herrn zu vermieihei,. 1856
Bleichstraße3, 1, sofort möbl. Zimnier mit2 Betten, gnt bürgert

Pension, auch pr. Woche. 1516
Bleichst»'. 3 schön rnöbl. Zi>u>uer mit Pcris. sofort. 1996
Bleichstraße 14, 2 l., möbl. Ziminer mit Pension zu vm. 1801
Bleichstraße 24 möbl. Mansardz. zu verm. Näh. 1 St. 2109
Blüchcrstraße7, Milleib. 8, kl. inobl. Zimmer zu vermiethen.
Blttcherstraße 18, 3 St . »-., vis -a-vis dem Blücherptatz,

ein schön möblirtes Ziminer zu vermietdeii. 1684
Blücherstratze 18, Hth. Part., ein möblirtes Zimmer an eine»'

Herrn zu vermiethen.
Dotzheimerstr. 8,
Dotzhetnierstr. 18, 1. Et. l., gut möbl. Zim. b. zu verm. 2037
Dotzyeimerstraße 33, Part., gut möbl. Zimmerz» verm. 1876
l *5’t »»ft «t «ftt » 8 ein schön möbl. Frontsp.-Zimmer an»Sl f ’♦ 4 y» 4 ♦ <5 ein GeschästSsräulein zu verm. 1861
Emserstr. 19, Villa Friese, gr. möbl. SUdz., evtl.2 »ebcueinanderl.

b. zu v.. möbl. Z. mit Pens. 50- 80 Mk. mtl. H. d. ei. B. 747
Frankenstr. 8, 1, hübsch möbl. Z. anc. Herrn zu verm. 2160
Frartkenstr. 13, Hth. 1. St. I., erh. ein rl. Arbeiter Logi«. 2097
Fra»»k«»straße 19, Vdh. P., erh. anst. jg. Leute schönes Logis.
Frar,kc»str. 21, Vdh. 3. möbl. Z. m. Kaffee. Pr. 16 Mk. 2098
F-ra»»kenstr. 28, 2, möbl. Zim. mit od. ohne Pens. bill. zu verm
Friedrichstraße 12» Seitenbau rechts, fdjöu möbl. Zimmer zu

vernlietben. Näl>. bei Tapezirer 8tei,iritz.
Friedrichstratze 21, 2, schön möbl. Z. m. od. o. Pens, zu verm
Friedrichstraße 35 SÄSBÄ

avgejchl. Etage mit Küche prciswerth zu vermiethen. Vorzugs¬
preise für dauernde Miether. 1178

Friedrichstraße 40, 3 rechts, ein möblirtes Zimnier zu verm.,
evcui. mit 2 Beilen und Pension.

Friedrichstraße 48 ein gut möbl. Zimnier, event. mit Clavier-
beiiutzung, z» vermiethen. Näh. im Laden. 2080

Friedrichstraße 47, Stb. 1 St., möbl. Zimmer zu verm. 1909
Friedrichstraße 48, V. b. «»ant *, e. sch. möbl. Z. zuv. 1803
Goethestraße 18, Part. 1, ein hübsch möbl. Zimmer, Hochpart.,

an anständige Dame, and) Geschästsfrl., per 15. April zn verm.
Grabettstraße 26, 3. Et., möblirtes Zimmer zu vermieihe».
Gitstav-Adolfstr»8, 1 St., sch. möbl. Z. (m. 20 Mk.) zu verm.
G»»stav-2ldolsstr. 8, 1 St., kl. möbl. Z. (in. 10 Mk.) z» verm.
Harlittgstraße 4, 1, erhält anst. junger Mann Kost und Logis,
.tzelcuenstraße 11» 1 St., möbl. Zimmerz» verinielhe».
Helcttenstratze 12, 2, ein frül. möbl. großes Zim. zn vm.
Hell»n»»ndftraße 3, 2 l.. möbl.Z. m. Kaffee(20 Mk.) z. v.
HcUi!i»l»»dslr. 20, 2 St., möbl. Z. it. leere Maus, zu vm.
.iöcll»»«»»dstratze 28, 1 St. l.. ei» sein möbl. Zimnier zn
Hellmuttdstr. 32, 1» gut möbl. Zimmer mit Pension zu ocrm.
Hellmundstr. 42.
Hell»»»m»dstratze 82, 1, möbl. Zininiern. Mansarde zu v. 1845
Hcllmtmdstraße 84, Part., ein »nöbl. Zimmer mit2 Belten,

mit oder ohne Pension zu vermielhen.
Hell»»»»»»»dstraße 88, 1 l., möbl. Zimmer zu vermiethen. 1935
Hcrntannstraße 7, 2 l., möbl. Zimmer mit Pension zu beim.
Her»»»a»»»»straße 17, 2 St. r., ist für eine» aiiständigen jungen

Mann ei» möbl. Zimmer vreirwürdig zu vermiethen.
Hcrniantlstraße 23, 3 r., sch. möbl. Zimmer billig zu verm.
Hcrtnannstraße 28, 2 l., a»t möbl. Zimmer zu verniiethcn.
Jahnstr . 11, P ., möbl. Zn», an einz. Herr»» billig. 2049
Jahttstraße 19, 1 r., gut möbl. Ziinmcr zn vermiethen.
Jahttstraße 22, Part., ein möbl. Zimmer zu vermiethen. 1353

sSl * - M̂illrt 14 . gut möbl. Salon u. Schlafzilm.
44 «„ch Bnischenslnbe, zu o.
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Darlstraße2, 1. Et., möbl. Zimmer zu vermiethen. 1984

4 M Eike brr Rheinftr., ein möbl. Wobn-
SlsTr tfHi 1II . Schlafz. an e. Herrn b. zu v. 1992

. ße 46, Bel-Etage, an der Nbeinstraße, ist möbl. Wohin
und Schlaszimmer auf 1. Avril zu vermiethen. 1805

Kartstr. 36, Pt., möbl. Zimmer au einen Herrn zu verm. 1884
Lckarlstratze 37, 2, schön möbl. Wohn- und Schlafzimmer mit
» " Balkon und sep. Eingang sofort zu vermiethcu. 2048
Kartstratze 88» 3. Hth. 3 r̂., erh. sol. Arb. Log. m. ob. ohne St-

2. Et., schönes und gut möbl.
Zimmer zu vermiethen. 1628Kirchgasie 13, .

1 (d swei bis drei sehr schön möbl. Zimmer
4 »/ z» vermiethen. Näh. 1. St . 1091

ffirchgaffe 23, 1St ., einfach möbl Zimmer billig zu verm. 2087
öehrstraße4 erb. an st. Frl. kl. möbl. Zimnier.
Leftrstraße7» 1 St ., fein möbl. Z. m. Kaffee6 M. p. W. 1927
L 'isenstraße 17, 3 St. l., ein aut möbl. Zimmer zu vni. 1990
Lniseustratze 22. 2, 8>"1
Luisenstraße 37 schön möblirte Zimmer zu vermiethen. 1677
Luisenstratze 37» 1 St ., sehr schön möbl. Salon mit2 Schlaf¬

zimmern, zusammen, auch einzeln, zu vermiethen.
Matnzerstraße 44 zum1. April möbl. Zinimer mit oder ohne

Pension zu vermiethen. 1678
Manergasse 3/5 möblirte Zimmer zu vermiethen.
Metzgergaffe 18, 1 St ., erhalten zwei reinl.Arbeiter Log. 2060
RorttzftraßeL8, Stb . 1 St ., einfach möblirtes Zimmer

zu vermiethen.
Moritzftraße 5«, liÄ .S“' '“ffi

ö mooi. Zimmer1
RhemAratze LN,
Rielrtftratze2» Part., ein schönm

Moritzftraße 66, Hth. 1. St . r., möbl. Zimmer zu verm. 1948
Moritzftraße 72, Gth. 1 St . I., möbl. Zimmer billig zu verm.
Rerostraße 23, 1. schöne möbl. Zimmer mit1—2 Betten zu vm.
Rieolasstraße 22 möbl. Wohn- u. Schlafz. mit Bad zu v. 1491
Orantenftraße2, 1 St ., Ecked. Rheinstraße, schön möbl. Zimmer

mit Pension zu vermiethen. Zu erfragen Parterre.
Oranienstraße8, Part., möbl.Mansarde mit ad. ohne Kostz. v.
Oranienstraße4, Hths. 3 St., erh. junge Leute schönes Logis.
Oranienstraße 23, Mittelb. 3 l., erh. ein Herr gute Schlafstelle.
Oranienstraße 27, Hth. 1. St., k. jg. L. Kostu. Logis erh. 1815
Oranienstraße 42, Hth. 3 r., e. gut möbl. Z. z. v. (dis 10 Mk.).
Philippsbergstraße38 » möbl. Z. zu v. Preis 12 Mk. 1950
Platterstraße 8 möbl. Zimmer sofort billig zu vermiethen.

1. Et., 2 schön möbl. Z.
an sol. Herrn zu verm.

möbl. Zim. billigst zu verm. 2054
Röberstraße 15, 1 St., ein möbl. Zim. m. 2 Bett. z. vm. 2061
Römerberg 8/11, 3 l., finden reinl. Arbeiter Schlafstelle. 4547
Römerberg 21, 3 St . r., ein möbl. Zimmer sos. zu verm. 2104

) «*»***<»*« schön möblirt, mit Balkon, mit1 oder
W WSv 4 # 2 Betten, mit oder ohne Pension zu

vermieihen Roonstraße 8, 3. Haiiicht . 1296
Gaalgasse 3 möblirte« Wohn- u. Schlafzimmer zu vermiethen.
Saalgasse 16 sein möbl. Zimmer zu vermiethen. 1680
Saalgasse 18, 1, möbl. Mansarde an reinl. Arbeiter zu verm.
Schachtstraß« 36, 2 r., einfach möbl. Zimmer billig zn verm.
Scharnhorststraße5, Metzgerladen, möbl. Zimmer mit ohne

Pension an einen bis zwei anständigej. Herren zn verm.
Gcharnhorststraße 15, 3 r., gut möbl. Zimmer zn verm.
Schulberg 18, 1. St., möbl. Z. m. P. a. April zu verm.
Schwalbacherstraße 84, 2 r., eing. möbl. Zimnierz» v.
Schwalbacherstraße 65, P ., ein fr. m.Zimmer zu Venn.
Srdanstraße8, 1 r., sch. möbl. Zim. sos. od. spät, zn verm.
Sedanstraße 11, 2 r., gut möbl. Zimmer zu vermiethen. 1231
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Walramstraße6, 3 r., ein schön möbl. Zimmera. gl. s. b. zu v.
Walramtzr. 27, ^i l., ein möbl. gr. Z. nn1 od. 2 Bettenz. vm.
Webergasse 46, Bdhs. 3, freundl. Schlafstelle zu vermiethen.
Wettritzstraße 35, 1 l., ein reinl. Arbeiter findet Logis. 2066
Wettritzstraße48»2 l., möbl. Zimmer zu vermiethen. 1166
Wettritzstraße 48, 3 St. l., möbl. Mans. zu vermiethen.
Wörthftr. 18, 1. Etage, elcg. möbl. Zimmer billig zn vm. 1492
Wörthstratze 18, 1. Et., möblirte Zimmer zu vermiethen.

1 r . , gut möbl.
Zimmer nt. Pens.

Näh. Schulbcrg9, 1.
Ein möblirtes Zimmer mit Kost an einen anständigen Herrn

bis  1. April zu vermiethen. Näh. Schulgassc7, Metzgerei.
W - Ein anständigerj. Mann findet Kostu. Logis mit schönem

Zimm er. Näh. Walramstraße 20,1 St . rechts.
Zwei anständige junge Leute erhalten gute Kost und

_ Zimmer mit zwei Bette», per Woche für 10 Mk.
Näh. im Tagbl.-Verlag. 2001

1*7/ x5l., moDuue(QiijiinviZ
ZiMwermarmstr. 1#,
Schönes möbl. Zimmer sofort zu verm. i

Leere Zimmer . Mansarde « , Kammer «.
Bleichstkatze6, 1, neu hergcrichtete leere heizbare Mansarde an

_eine nur ruhige einzelne Person zu vermiethen.
Ellenbogeng. 8 M.-Z. an c. Fr.' gl. zu v. Pr. 10 Mk. m. 1924
Karlstratze 37, 2, eine leere Dlanfarde ans gleich zu verm. 2095
Moritzstraße 82 eine heizbare Mansarde zn vermiethen.
Wettritzstraße 48 zwei Mansarden zum Entstellen von Möbeln

zu verniielhen. Näh. im Laden. 2046

Remise « , StaUunge « , Kchennen. Keller eit.

Großer Weinkeller.
Im Neubau Kaiser-Friedrlch-Ning 86, nächst der

Oranicnftraße(unmittelbare Nähe des Projekt. neuen Bahn¬
ist ein großer Weiukettcr (circa 150 Stück hallend)

mit Gas- und eleftv. Lichtanlage, hydraul. Aufzug, geränm.
Fa stb alle und Packranm, Flaschcnkeller, Büreauräunien rc.
(vollständig eingerichtet zum Betriebe eines größeren Wein-
Geschäfts) eventuell mit herrschaftlicher Hochparterre-
Wohnung von acht oder fünf Zimmer» per sofort
ober später zu vermiethen oder das Object zu verkaufen.

Näheres Niehlstraße8, Part. 1480

Karlstraße 37, 2, ein groß. Heller trock. Kellera. gl. z. v. -2096
Oranienstraße6, Brdh. 1, Stallung für3 Pferde mit Remise,

Heu- u. Haferboden, evcntl. mit Wohnung, zu vermiethen. 1309

Hausbesitzern
empfiehlt cr sich, Ihr «zum Juli oder Oktober frei werdenden
Wohnungen alsbald anznmelden.

Wohttungs -Nachweis -Biircau Lion,
Schitterplatz1. Telephon 708.

Mimt Billa
mit *forla»f«r«M zu miethen gesucht. Ätoderncr Comfort gewünscht.Baldgefl. Offerten a»Reisebürean

Wiesbaden, Thcatcr-Colonnade 36/37.

Für April , Mai und
wird sofort eine möbl. Vitta tu der
Nähe des Kurgartcns zu miethen ge¬

sucht. Offerte» erbittet Justizrath 0E»ni» ^r-vi>. Rhein¬
bahnstraße 3.

Eine einger. Pension zu miethen gesucht.
unter O. II . 344 an den Tagbl.-Verlag.

Gest. Offerten

Ich suche zum1. Oktoberd. I . in ruhiger, aber
nicht abgelegener Gegend eine Wohnung von iünf bis
sieben Zimmern mit Baderanm, Küche, Speisekammer.
Keller,Kohlcnaufzugu. 2—3 Mansarden in»euerem,
mit moderucm Comfort ausgcstattetc » Hanse,
im 1. oder2.Stock Parterre. Elektrisches
Licht erwünscht.

Gef. Offerten, möglichst mit Wohnungsskizze,
direet an den Unterzeichneten erbeten.

Ni », tnetü . F . Osartner,
prakt. Arzt,

Taunnsstratze 25, 2.

Herrschaft
s. f. nächsten Winter in iicncm warmem Hause schön möblirte
Wohnung , 5—6 Zimmer, Nähe des Bahnhofes bevorzugt. Off.
m. Preisangabe unter 8». II. 44»ä> an den Tagbl.-Verlag.

EÄesachi el,l*?ll.un  Dame auf gleich oderMai eine Wobnnng, Part, oder1. St .,
von5 - 6 Zimmern und Zubehör, möglichst nahe der Adelheidstraßc,
im Preise von 14—1600 Mark. Offerten Adelheidstraßc 33, 1,
abzugeben._ 2091

Gesucht
ä. 1. Juli v. cinzck. Dame Wohnung (4 Zim. m. Balkon) nicht
höher als 2 St . oder2 leere Zim. u. Mans. in guter Pension.
Offerten unter 4 . 41. uns an den Tagbl.-Verlag._

Zwei Damen
suchen aus 1. Juli uumöbl. Wohnung von 4 Zimmern mit allem
Zubehör, Parterre ausgeschlossen. Offerten mit Preisangabe um¬
gehend erbclen unter ttoliwo !» 4t . LI. 4» « an den
Tagbl.-Verlag._ 2102

Drei bis vier Zimmer , Küche, Balkon und
- — Zubehör in freier Lage, womöglich Gartcn-

benutznug, per 1. Jul , von ruhiger Familie ohne Kinder gesucht.
Offerten an den Tagbl.-Verlag._

2 Zimmer, Küche und Zubehör, per
_J7 sofort gesucht bisz» 300 Mk. Offerten

einzuschicken Taunnsstraße7, Blumengeschäft.
Gciucht ein Parterre-Zimmer. u. Küchev. kinderl. Ehepaar.

Gest. Offerten unter V. 'S1. 3»4 an den Tagbl.-Verlag.
Ein kinderloses Ehepaar sucht sofort srcundl. Wohnung

(Stube und Küche). Näheres Nömerbcrg 14, 1.
/U sucht in Kurlago alsbald für dauernd 3—4 gut

.cm .® Mi mi möblierte Zimmer, event. mit Pension. 2012
JS.  Weier , Iminobilien-Agcntur, 'l’itiinnsiir . 88.

s>je «Hfl. mobl. Zimmer, Preis
LZMS1 12- 20 Mk., mögl. sep. Eing.

Offerten unter B». ei . 334 an den Tagbl.-Verlag.

l «Wlictks Uimin
gesucht. Offerten mit Preis unter n Li. 442 an - eu
Tagbl .-Berlag. _

Zum 15. April für dauernd ein gut möblirtes
_ Zimmer mögl. mit Pension gesucht. Off. mit

Preisang. unter 4". TV. posllag. Postamt4, Taunnsstr.. erbeten.
Zwei Zimmer, n̂ 1-- 00-unmöbl-'>*•mi_ _ . auf Dauer v. c. Herrn ges.

Off, m. Preis rc. unter 4L. T . 384 an den Tagbl.-Verlag erbet.
Ein anständiges Mädchen sucht eins. möbl. Zimmer. Off. mit

Preisangabe unter 4». V.  SW» an den Tagbl.-Verlag.

Möbl . Zimmer gesucht
zum1. Mai von einer Dame(Braut) in nächster Umgebung von
Wiesbaden, mit oder ohne Pension, in gesunder Lage, bei anständ.
Leuten. Off, mit Preisang. unter ii.  Hi. 284 q. b. Tagbl.-Verl.

Eine Dame
sucht in feinem Hause3 unmöblirte Zimmer mit Bedienung
und evtl. L'litlagstisch. Off. mit Preisangabe unter 44. S8w
an de» Tagbl.-Verlag.

'*> l  M. «4*m.»» (feer) als Bürcan gesucht. Offerten unter
a.  w . 334 an den Tngbl.-Verlag.

Ein Ehepaar ohne Kinder sucht ein bis zioeHre Zimmer, ev.
Küche und Mansarde. Offerten niit Preisangabeu. 4>. II. 4*»4
an den Tagbl.-Verlag.

Eisüge Morgen Weckeru. Wiesen
z» verpachten Rheinstraße 44. 4371

Lagerplätze zn verpachten. Näh. Dvtzhcmicrstrnßc 55. 3318

Oversekundaner des Eymnasiuuir sucht in brsscrer Familie
Pension. Offerten mit Preisangabe unter 4'. II. 44S an den
Tagbl.-Verlag abzugeben._ _ *

Für einenj. Atann aus guter Familie wird in einem gnicn
Hause bei einem Pfarrer oder Lehrer aus dem Lande Pension
für längeren Anscnthalt gesucht. Offerten unter T . »s . aas
durch den Tagbl.-Verlag. _ 2083

Für einen 3-jährigen Knaben einfachen Standes lvird
zum1. April bei srcundlichcn Leuten für 2 Monate Pension gesucht.
Off, bitte unter V. 8. » 4L im Tagbl.-Verlag niederznl.  2088

Slllvitieustratze 2, Ecke Bierstadlerslruße, uwbl. Ammer
und Wohnungen zu vermiethen._ 849

Pension.
Vleichstraßc3, 1, sofort möbl. Zimmer mit zwei

Betten, mit Pension, auch per Lvochc, abzngeben, 1517
BLnmenstrasie 6,1,

einzelne gut möblirte Zinimer, lliähc der Bahnhvse und Kurhaus,
ans Tage, Woche», Monate sofort zu vermiethen. 2058

Pens.  Becker, Elisabethenstr. 17,
«log. möbl. Zimmer, gomeinsch. Salon u. Speisesaal, Bäder, vor?..
Verpflegung, mistige Preise. 2047

„Familie«-Pension Grandpair“,
1H. Emserstrasse 13.

Vollständig renovirt. Grosser schattiger Garten. Haltestelle der
elektr . Bahn. Nahe dem Walde. Bäder im Hause.

Beste Referenzen. Vorzügliche Küche,  6987
6 Vjpf , Emserstr. 19, möbl. Zim. per Woche 7 vis
AUl.fr, 15  Mk., Pension v. 2 Mt. p. Tag an.4.' - tr - T 7 4U V. a» *1». V* «Kt

Er . Garten . Haltestd. elektr. Bahn Bahnbos- Wald. 1179

Villa Elisabeth, Frendenpeasiog,
22. Frankfurterstrasse 22,

vis-ä-vis dem „Augusta-Victoria-Bad“ und Kaiserhof,
5 Min. vom Kurhaus und Bahnhöfen.

Vorzügliche Küche- — Bäder im Hause.
Billa Margaretha, Gartcnstr. 10,

vollständig neu eingerichtet, elegante Zimmer mit und ohne Pension,
elektr. Licht. Bäder Kgrtrn.

Herrugattcnslraße 12 !
Möbl Zimmer tciql 1 Mk., Pcni. 2—3 Mk., Langgasse 19, 3.

Billa V. Leberberg 9.
Vom 1. April schöne Südzimmcr frei. Großer herrlicher

Garten, elektrisches Licht, Bäder re.

Eeberberc] SO(Pension fCorOina)
elegant möbl. Bel-Ktage, 5 Zimmer (Sonnenseite) frei geworden,
ganz oder getheilt abzugeben.

Hotel imnnsto. 13  SföMtta
I . Herr od. Dame findet srcundl Heini in gebl. Hanse mit od.

ohne Pens. GerdeiltcsZ. Ermäßig. Albrechlstraße 12, 1.
Aiaf 4*4» l'uden in besserer Familie gute Pension,

i geivissenhaitc Beaufsichtigung»nd gntc Ver«
Pflegling. Preis «00 - 700 Vlk. p. Jahr . Bleichstr. 3.  1 . St . 1937

Alleittst. Dame findet gemüthl. Heim bei zwei Damen unter
bill. Bedingungen Villa Geisbergüraße 46. 2.

ZWCl finden in Keiner befferer tzam.
45 Mk. Näh, im Tagbl.-Verlag.

gute Verpflegung pro Monat
2000

Schüler
der höheren Lehranstalten erhalten Pension in gutem Hause.
Adresse zu erfragen im Tagbl.-Verlag. __ 1968

Weimar.
Dame» und Herren der gebildeten Kreise finden freundlich«

Ausnahme, eb. dauerndes Heim. F69
Frls . (Sliem,

__ Lisztstraße 15.Dresden.
Pension Kosiuska, I. Ranges,

Itäcknifzstrasse S , 4.
Near Hauptbahnhof. Central _ but girret Situation. Elegant
rooms with or witbout board. English spoken. (Do.1948) ]

gründlichen  U nterricht
in Weiss -, Bunt- und Goldstickerei , Pointlace etc.

erthoile in Kursus und Einzelstundenbei massigem Honorar.
Aufzeichnen, Sticken, sowie Einrichten der Arbeiten

wird sorgfältigst ausgeführt. 4189
Uebernahme ganzer Ausstattungen. — Billige Preise.

Seerobenstrasse 6. TOItl SpOCllt.

teil-oiid ilaoiicMnle
(Pensionat) in Marktbrcita. Main.

Die Sieisezengniffe berechtigen znm eintährlg-freiwitt.
Dienste. — Gute Verpflegung, strenge Aufsicht, Nachhülfe. Ge¬
sunde, freie Lage, schöne Schlafzimmer, Badezimmer, 2 große Spiel¬
plätze, Park, elektr. Licht rc. — Aufnahmsaltcr 10—16 Jahre.
Prospekte durch_ 3 . Kamm , Necto r.

Erfahrene gut empfohl. Lehrerin,
lange in Frankreich, England und Italien tbälig gewesen, erthcilt
Unterricht im Deutsch., Franz., Engl. Riehlstraße9, 1 l.

Eine jmißc Lehrerin
lind Arbeitsstiinden oder stundenweise als Gesellschafterin oder
Sekretärin. Offerten nimmt der Tagbl.-Verlag unter4». II. 44 4
entgegen.

Eo-r»rers,rtio„ sst. v. Franzosen a«S Paris Dotzhcimcr«
straße2, Part . Sp,cchzcit1—3. Vorziigl. Empfehlungen.

französisch, Englisch, Deutsch nach neiiester Methode.
Frl. H.ueHi »iis« ii,  st natl. gepr. Sprnchlchrerin, Nödcrstr. 28, 1,

Unterricht wird enheill. Näv.
Uölg . im Tagbl.-Verlag 2657

ltnterricht irr Buchsiihruug, doppelt und anierikanisch,
erthcilt ein älterer von Geschäften zurückgezogner Kaufmann. Adresse
bei Jlorli « <i>id uiinzcl , Tannusstraße 2. 3929

", Schoiischreib-Uiiterricht wird enheilt.
e/allllOf1 Ijl-  Näh , im Tagbl.-Verlag. 4194

Mal- und Zeichnen-
Atelier.

Figüi liebes Laiidseliafts- u.Blumen-
malen n. d. Natur, in Oet, Aquarell,3vellircn

Porträt » n. d. Leben.von 1’oitrBts n. d. Leben. 762
53. Bouftier,

Kunsinuiler und acad. Zeichenlehrer,
Soll nalbnehorstrasse 14.

Clavier -Unterricht
erih. grnndl. j. conf. geb. Mann, für Anfänger Stnnde 75 Pf,
Offerten unter <». 44. siü  au den Tagbl.-Verlag.

L
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flrifintprmttprrfrilt ertö. i .ouis Scharr , Kgl. Kammrr-
^UlUltKUlltietUUjiMusiker, Kriedrichstraße t9. 2362

"WClkvier-u.Gcsanguntcnicht fi*
Anna DeutsÄuger, acad. ged. Lehrerin, Wörtlfftr. 2, 1 St . 2359

Ppta. Etsrnigskhmi!! u. foiicertfiinpiti,
Schuleritt erster Meisterin(Methode Orgeni ), ertbeilt sehr guten
Gesangs -Urrierricht. Gest. Anfragen unter v . sjimi  an
1». Frenz in Mainz erbeten.  _ (N. 34401) F 36
Grosse

internet.
Wiesbaden,

, Rheinstr . 59.

Griiudlicliste Ausbildung
zu tüchtigen llirectricen und
selbstst. Srlineiilcrinncii.
Auch f.Privnt -ßcbrauch
best, empfohlen.Nach beendigtem
Kursus erhalten die Schülerinnen
Zeugnisse ausgestellt und auf
Wunsch Stellen nachgewiesen.Uur »e von S1» Hk . an.
Hrospecte (gratis . Schnitt¬
muster und Stoffbüsten-Verkauf.

Direction:

Heia . Meyrer,

Für Damen besserer Stände beginnt die
Unterzeichnete

Kurse im Znschneideu und
Ansertigen von Dumen-Klcidcrn
nach neuerem und bewährtem System in deutscher
oder englischer Sprad)e.

Honorar für den '/--jähr. großen Kursus von
225 Stunden 50 Mk.» für den kleinen Kursus von
117 Stunden 30 Mk.

Aus Wunsch wird auch das Zuschneide« und
Anfertigen von Damen -Mantel«, Jackets,
Capes und Pelerinen und das der Kinder-
Garderobe gelehrt.

Eintritt am 1. und 18. jeden Monats.
Prospekte gratis.

Anmeldungen werden angenommen: Montags,
Mittwochsu. Samstags von 10—5 Uhr, Wiesbaden,
Moritzstraße 48, Part ., vom 2. April ab in den
Unterrichtsräumeu Orauienstraße 41, 2.

Lilly Manderbacli,
langjährige Dircctrice in feinsten Geschäften, als Zu-
schneidelehrcriii ausgcbildct auf der dentsdieu Be¬

kleidungs-Akademie zu Frankfurta. M.

jliilkNllhi in HsGeidei». MiWhnkii
d. sämmtl. Damen- u. Kinder-Gard. Berliner, Wiener, Engl. u.
Variier Schnitt, leicht, faßl. Methode, in 8—10 Tagen erlernbar.
Vorzügl. pract. Unterricht, Schnittmustera. Art, a. f. Wäsche,
Costumew. zu geschnitten und eingerichtet. Näheres durch Frl
Aul, . Stein , Vahuhofstraße 6, H. 2, im AUrian 'schcn
Hause. Aelteste, besuchtesteu. preisw. Fachschrzlea. Platze.

Empfehlungena. allen Kreisen.  _ 4490
PUT*' Zuschueide-Kursus.
Unterricht!mMaßuehmen , Mnsterzeichnen, Znschneide«

and Anfertigen von Damen- und Kiuderklcidern wird sorgs.
nihcill, sechswöchentl. Kursus 20 Mk., vierteljährl. 30 Mk. Prosp.
gratis und srauco.

Pntz-Knrfns
ltündl. Ausbildung, Material gratis. Kursizur gründl. Ausbildung, Material gratis. Kursus 12 Mk.

teuer Kurse täglich.
ünfaug

Marie Wehrbein, Kirchgasse 13, 2.

äü  iiiül
Kleine goldene Damen °Nhrkette verloren. Gegen

Belohnung abzngebcn Nene Colonnade 42,  Laden.

Verloren
Donnerstag Nachmittag zwischen3—5 Uhr eine Brille (in Gold
gefaßt). Äbziigeden gegen hohe Belohnung Franz-Abtstraße 14.

Verloren
von Bismarck-Ring 20 bis Westendstraße5 ein Metzgerbttch.
Abzug, geg. Belohnung Bismarck-Ring 20._

Äi >i inttseitt wurden Samstag, den2l., in Biebrich, Hotel
eObl iil lt slyt Bellevue, ein P . Herrn - Schnürstiefel.

Umzntansche» Biebrich, Nestaurant»t - tir , Advlpbsplatz 8.
junger schottischer Schäferhund, gelb

rlötsLlrftz . r» mit weißer Brust und Schnauze. Ab-
ziigeben aeg. Belohn.Wellritzstr.28, Part . Vor Ankauf wird gewarnt.

»? nr -^ prrkrr weiß. Kopf und Obren
^ ^ llici , brau» II. schwarz gezeichnet,

schwarzer Fleck auf Schwanz, entlaufen. Gegen Belohnung abzu-
geben Adolphsallec 9._ _ _

Et» Fox (Hündin), weiß mit schwarzem Kopf, zugelaufen.
Abznholen Rambach 75.

Zmmsiritte« k« verkarrscn.
Neues Wohnhaus W«."LL "L

eignet, in eoncurrenzsreier Lage, unter günstigen Bedingungen
zu verlausen. Näh. 3131

.Was iffiurtiiiaiai , Schützcustraßc 10.

XXXXXXXXXXXXXXXX
X Billa zn verkaufen , X
V'y au der Nerobergstraßcgelegen, z. Alleinbew., evcntl. ^

auch für zwei Familien ausreichend, mit allem Comf. Cy
i der Neuzeit, elcctr. Licht und schönem Garten . Zu ß\

^ erfragen Stiststraßc 24, 1. Etage. 2825xxxxxxxxxxxxxxxx

Billa Bierstadter Höhe 33
mit oder ohne Stallgcbäude, auch für 2 Familien bcwohnvar, der

Neuzeit entspr. eingerichtet, zu verkaufen. Näh. 3133
Max liaräraann , Sduitzenstfaße 10.

LG kleine Billa mit schönem Obstgarten
HA MfrL fLL . 91 billig zu verkaufen.
Hans mit sehr gut gehendem Butter- u. Eiergeichäst mit 3000 Mk.

Auzalstung billig zu verkaufen. 3974
M. I.inz , Maucrgasse 12.

vermleihet, mit kl. Hniter-
«yisfiS ?, haus und größerem Bauplatz,

an zwei Straßen gelegen, in sympathischer guter Höhenlage»
unter günstigen Verhältnissen Preiswerth zu verkaufen.
Nah. durch den Tagbl.-Verlag. 3800

Vorzügliches Nentenhaus in der Walramstraße mit 7000 Mk.
Anzahlung billig zn verk. Näh. Banbürcau Saalgasse1. 556

Rentables Eckhaus, westl. Stadttheil, Geschäftslage, Abth. halber
zu verkaufeu. Bleichstrnße 27, 1. 2188

Für Eremdengtension kleine Will » an der Mainzer¬
strasse mit 10 vermiethbaren Zimmern nebst reichlichem
Zubehör unter leicht » n Itiziiiiliingsbedinsiiingen
zu verkaufen. Näh. S". G . Stück , Bahnhofstrasse 20. 1115

Preiswürdig zu verkaufen
Villau .Bauplatz
Alwinenstvasse 22 und 24, Wiesbaden, zusammenoder einzeln.

1) Das Villengrundstück: 1436□ -Mtr. od. 57,4 R.
Die Villa, fast neu, solide und elegant und
mit allem Comfort der Neuzeit. Hausfläche
rund 230 □ -Mtr., 10 Zimmer u. reich!. Zubehör,
darunter 2 Räume von 45 □ -Mtr. Aussicht auf
Stadt u. Taunus. Herrliche Lage. 10—15 Min.
von den Bahnhöfen, dem Theater u. Kurhause.

2) Der Bauplatz: 1510,5□ -Mtr. oder 60,4 R., ist
fertig eingefriedigt und theilweise bereits an¬
gelegter Garten.

Beide Grundstücke zusammen eignen sich vorzügl.
zu einer grösseren Anlage mit Stallung etc.
Antritt jederzeit. Näheres durch den Eigenthümer
»r . G . IS rüge Int nun in Bonn a. Rh.,
Bachstrasse 58. 3498

( « AttÄ neu, in freier Lage, mit Thorsahrt, groben Lüdenund Lagerräumen, großem Hellen Werkstattraum
für Cousum- oder Eagrosgeschäft sehr geeignet, preiswürdig zu
verkaufen. Md. im Tagbl.-Verlag. 1394
" Taunusstraße rrutabl. Haus, für jedes

Geschäft, auch fpeeieü zum Möbtirtvermiethen
geeignet, preisw . zu verk. Anz. ca. 20,000 Mk.

«». Essgel , Adolphstraße3. 4475
Hans mit Metzgerei -Betrieb

mit kleiner Anzahlung zu verkaufen. Näheres PhilippSberg-
straße 43, Part. l.

Billa Bierstadter Höhe 2«.
»eu erbaut, sehr schön eingerichtet, 12 Zimmer, schöner Garten,

Platz für Stallung vorhanden, preiswürdig zu verkaufen. Näh.
beim Eigenthümer Jakob Walter , Mauergasse8. 2433

Das Haus Ariebritbflrg ^ e 8 mit Zubehör,
ca. 35 Ruthen, ist zu verkanfen. Dasselbe stößt mit der Rückseite
(Garten) an den Rathhaus-Platz und eignet sich wegen der
centralen guten Lage zu größerem Geschäftsbetrieb. (Speculations-
Ob,ect.) Günstige Bedingungen. Näheres beim Eigenthümer
Wj.  Wallweber , Humbvldtstraße 18. 3323

Keines rentahl . Etagenhaus m . doppelt . Ilolin.
in jeder Et . , nebst Thorfahrt , schöne Werkst . ,
für jed . Geschäfts »»». pass ., nt . 6 —10,000 Mk.
Anzahlung : direct vom Erb . zu verk . , Lage
südl . Stndtth .. jährl . Eebersch . UOU Mk . Müh.
durch 1“. G . Rück , Sahnhofstr . SU . 2434

Villa Alwinenstraße4,
oiquent eingerichtet, Gas u. elektr. Licht im ganzen Hause, ist zu

verkaufen. Rah. daselbst Wochentagev. 11—1 u.4- 6 Uhr. 1826
Billa zum Uveinbewohnen.

Walkmühlstraße 1,
8 Zimmer, großer Garten per l. April 1900 zn verkaufen oder zu

verinicthen. Näh. Mctoriastraße 33, Park. 2361

Wie kl . Villa Meuberjj 11 . <1 Hiianie , schöner
Garten , Preis Sä .OOO Mk ., steht zum Vorkauf und
kann sogleich bezogen werden. Bedingung: 8—10,000 Mk.
Anzahlung. Genaue weitere Auskunft ertheilt der AHeiii-
IteanItragie i Agent I*. G . glück . Bahnhofstr . 20. 3823

GeLegercheitskauf.
Schöne Billa —Sonnenbcrqerstratze—mit

Stallung wegen Wegzug preiswürdig zu verk.
Otto Engel , Adolphstrabe3. 4039

Das Wohnhaus Dotzheimerstraße 11!» mit großen Oecononlic-
gebäuden— 80 Ruthen Flächcngchait, ist preiswürdig zu ver¬
kaufen. Dasselbe eignet sich wegen seiner Lage und Große für
ledes Geschäft, das viel Raum inmitten der Stadt beansprucht.Nah. daselbst Mittelbau. 4237

Zu verkaufen:
Eine vor einigen Jahren neu erbaute Billa in frequenter

schöner Lage mit Stallung und gr. Obstgarten. Offelten unter
G . Es. S39 an beu Tagbl.-Verlag erbeten.

I W Schöne Villam.größer.Garte»,hübsche8 Lage, Straßeubahn-Verbiud.» 12 Zimmer n.
i reicht. Zubehör, Erbtheilnng halber preisw.
M zu verk. O. Engel , Adolphstraße3. 4473 _

mit gut gehendem Vtctualien-Geschäst
•yWll » verkaufen. Offerten unter **. »au

den Tagbl.-Verlag.

Im südlichen Stadttheil ist ein gnt
rentables Wohnhaus mit großer Werk-
stätte sofort zu verkaufen. Offerten unt.
Mo  W . 1547 an den Tagbl .-Verlag.

Mit fürstlicher Prachtu. allen Bequemlichkeiten ausgest.
hochherrschastliche grobe Billa in der Parkstraße, großer
Garten, große Räume, aus erster Hand äußerst billig zu
verkaufen. Näheres Bauvüreau Saalgaffe1. 1530

Di» Villa Huinboldtstrasse «S hier , mit grossem
Garten, wegen Sterbefall preiswertst verkäuflich. Näh. 4570

1*. G . Kück , EEaiinhoistrnsse 30.
Verlängerte Riehtstraße, gleich am Kaiser-Friedrich-Ri»g. ist

ein schöner Bauplatz, ca. 12 Mtr. Front, 12V- Ruth, haltend,
preismcrth zn verkaufen. Näheres im Tagbl.-Verlag. 4506

Sonnenterg , Wiesbaveuerstraße 52, Parkicite, Villa mit zwölf
Zimmern und Zubehör, große Veranda und Garten, billig zu
verkaufeu oder zu vermiethen. Ausgang in die Kuranlagen und
demnächst elektrische Bahnverbindung. Näh. daselbst.

Kleines sol. gebautes Landhaus in Dotzheim, an der Biebricher-
slraße, mit kl. Garten, Stallungen für Kleinvieh rc., ist unter
günstigen Beding, zu verkaufen. Näh. Nerostraße 38. 3374

Billige Villa , hochmodern, 30,000 Mk. feil. 13 Zimmer, elektr.
L., Wasser!., gr. Garten. Adr. L . E. » 9 postlagernd
Heidelberg. F67

Hotel -Verkauf.
Altrenommirtes sehr gut gehendes Haus, am Marktu. Promenade

gelegen, 40 Zimmer mit ca. 70 Betten, 8 Gastzimmer und gr.
Speisesaal. Großer Garten mit gut verzinslichem Wohnhaus.
Sehr starker Reiseverkehr. Anzahlung60- 70,000 Mk. Rest ver¬
zinslich mit4°/,. Anfragen subi <\ u . 1» an Und . Masse,
Jena . (No. 292) F122

§egen Wegzug
hodiherrschaftliche Bille» - Bcsttznug mit gr. Garten zu ver¬

kaufe» dnrdi I^Ii, 1 . E <iläuch . Bleichstraße 22, 1.
Herrschafts-Villa, dicht bei den Kuranlagen,

15 Zimmer nebst reicht. Zubehör, Gas, elektr. Licht,
Centralheizung rc., vom Erbauer zu kaufen. Für
Slrzt od. feine Pension geeignet, o . Engel,
Abolphstraße3. 4671

Neues Haus , 4Et., je 5 Z. n. Bad, n. d.Adolphsallecu. Kaiser-
Friedr.-Ring zu vk. Off. n. 8. 8. L»»S a. d. Tagbl.-Verl. 4676

Kl. Villen an der Sonnenbergerstraße, Bierstadterstlaße, Adolphs-
Allee von 28,000 Mk. an, von8 Zimmern und Zubehör, bis zu
45,000 Mk.» mit 12 Zimmern und Garten, mit kl. Anzahlung
zu verkaufen durch Kraft , Zimmermannstraße 9.

« Zimmer, große Halle, 150 Ruthen Fläch«,
für Fabrik gebaut, am Bahnhof einer Stadt an der

Lahn, für 32,000 Mk. zu verkaufe».
Kraft , Zimmermannstraße 9.

Etagen-Bitta,
3x7 Zimmer, Bad m. reich!. Zubehör, 5'/-°/° reut., unter günst.

Bed. zu verkaufend. **h , Ä. Eeiibach . Bleichstraße 22, 1.
ABsi «« mit großem Hofraum, Hinterhaus,

gr. Werkstätle mit Vorgarten, schöne
Lage, will ich Verhältnisse halber unter günstigen Bedingungen
verkaufen oder auf kleines Haus (auch außerhalb) vertauschen.
Offerten unter B*. SJ. s » § an den Tagbl.-Verlag.Nene Villen.

Die beiden Villen(Doppelhaus) am Rondel, Webricher- und verl
Moritzstraße, cnth. je 6 Zimmer und Zubehör, mit allen Be¬
quemlichkeiten sind zu verkaufen. Die Häuser sind ans das
Solideste in Stein und Eisen erbaut, die innere Einrichtung ist
einem feinen Privathans entsprechend hochelegant in modernem
Styl gehalten. Näh. Baubüreau Emserstraße 2.

Eckhaus mit Colonialw.-Geschäft, jährl. Umsatz 70,000 Mk.
nachweisbar, preisw. zu verkauf. Sichere Existenz. Näb. durch

E . Magiein , Orauienstraße3, 1 St.
Metzgerei am Platze, vorzügl. Geschäft, ist mit Haus zu verkaufen.

Näh. bei I, . Megleim , Orauienstraße3, 1 St.
Ein Badhaus mit Mineralquelleund Kurhotel (Süd¬

deutschland) sammt Inventar und Ländereien zu verk. Das
Objeet ließe sich auch sehr zu einem Sanatorium ver¬
wenden. Näh. durch Ei.  Näglein , Ocanienstraße 3.

Sehr schöne Billen-Banplätze, die auch Raum
Erriärtung von StaUungeu bieten, in der Parkstraße,
vis-ä-vis dem Kurpark, bill. zu verkaufen. Näh. beim Besitzer

Architect Heitsclier , Saalgasse1. 2546

Wiesbaden.
Billen -Banplätze

an der Frnukfurier-, Lessiug- und Martinstrabe, von den jetzige»
Bahnböfcn und von dem künftige» Centralbahnhos ca. 800 Mtr.»
vom Tbeateru. Kurhaus ca. 1000 Meter entfernt, zu verkaufen

Wiederspahn , Wiesbaden , Schlichtcrstraße 10. 2549

Billenbanplätze Ss
Walkmühlstraße 19, 1 r. 3188

von zweimal3 Z. undK. im Stock, sowie
5-Z.-Haus, mit genehmigtet! Bauplätrcn,

ain Bismarck -Ring , die Ruthe zn 1000 Mk. sofort zu verk
durch Kmft , Zimmermannstraße 9,1.

Bauplatz zn verkaufen
an fert. ansgeb. Straße, j.Doppel-Wohnhaus, im südwestl. Stadt«

theil. Gest. Offerten unter E . E . an den Tagbl.-
Verlag erbeten. 4163

Bauterrain in Sonnenberg,
300 Rttlhen , mit großer Straßenfront und vielen alten Ovst-
bänmcli. per Ruthe zu Mk. 100.—, zi>verkansen. Nur Sclvst-
rcflectantcu wollen sich melden sub Chiffre HA. E. Sl. lOita
an de» Tagbl.-Verlag. 3325

Schön angelegter Garten, eingezäunt, im
District Hainer, demnächst. Bauqnarticr,
ca. 2'/«Morgen groß, mit ca. 300 trag¬
baren Bäumen aller Obstsorten, sowie
Spalier- und Strauchobst, Gartenyaus,
Leitungswasser, Sterbefalls halber billig
unter günstigen Bedingungen zu verkaufen.
Offerten unter tt . ö . an den
Tagbl.-Verlaa. 4«Ai
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Landhaus -Bauplatz.
220 Mk. zu verk. d. l»l»il . Aut . Eeilb

54 LH-Ruthen, in
f  sch . Lage, ä Ruthe
acli , Bleichstr. 22, 1.

ImrnobMerr;n Kaufen gesucht.
Billa mit Garten, zwei Wohnungen von

4—5 Zimmern, auch
älterer Bauart, zu kaufen gesucht. Offerten mit Preis unter
Chiffre« . I/ . 33 ? befördert der Tagbl.-Verlag.

r£ \ \  kaufen gesucht eine
Besitzung iff Wiesbaden,
mindestens 2 2  Zimmer
enthaltend , für Zwecke
einer

Kur-Anstalt.
Angebote mit Angabe der
ISesichtigungszeiten unter
Chiffre M. M. an den
Tagbl .-Verlag . 4533

4115 s% ät a  herrschaftliche Villa mit Garten zu
kaufen gesucht. Offerten„nt. M. T . »8«

an de» Tagbl.-Verlag.
Billa an der Biebricherstraße oder nächster Nähe zu kaufen

gesucht. Offerten mit näherer Angabe unter C. C. 1081  an
den Tagbl.-Verlag. 4072

rentabl . groß . Hansgrnndstück bei baarer
STllUf4 Auszahl , ohne Vermittl . Offerten nur vom

Eigcnthümer erb. unter 17. E. 40 « an den Tagbl.-Verlag.

tCrldverlrrlir

Für
Cnpitalir« ;n verleihen.

Htzpolheken-Capital
z» 1. Stelle in jeder Höhe anszuleihen . 3189

Earl « 8t - , Zimmermannstratze 1
HUpsthekeu-CapitaLien

bis CO°/od. Taxe, zu jeweil, billigst. Zinsfuß und
coul. Bedingungen gewährt die Deutsche Hypo¬
thekenbank, Meiningen. Auskunft durch den Ver¬
treter f. d. Reg.-Bez. Wiesbaden ; o , Engel,

_ _ Adolphstrabe3. 4670
10,000 Mk. auf 2. Hypothek sofort anszuleihen.

1". 1 . fiueilbat -ii , Bleichstraße 22, 1.
Hypotheken-Eapital in jeder Höbe, 60"/« fetdger. Taxe, auszu-

leiheu. M. liän *, Mauergasse 12. 2402
711 CH Hau sosort aus 1. Hypothek zu 4‘Mo aus*
* O — OUpVOf ? zuleiheu. Offelten unter s.  T . »88

au den Tagbl.-Verlag.
18—17,000 Mk. ans 1. Juli anszuleihen . Offerten bitte

unter o . T . » *8 an den Tagbl .-Verlag.
71 : IUU1 MZP auf 1. oder 2. Hypothek aus Juli,
4 0,000 AU 4 . 25,000 Mk. 2. Hypothek auf 1. Mai

auszulcihen durch I4r » ft , Zinuuermannstraße9, 1.

Aufrichtiger Dank.
Zehn Jahre lang litt ich an Magen- und Unterleibsschwäche.

die mir große Schmerzen verursachte. Alle angewandten Mittel
blieben ersolglos, namentlich die Schmerzen im Leib, den Seiten
und Rücken wurden immer schlimmer und in letzter Zeit konnte ich
nicht mehr meine Arbeit verrichten. Durch Erfahrung wandte ich
mich an Herrn A. l*iister , Dresden , Ostra-Allec7. und kann
nur meinen hcrzl. Dank aussprecheu, denn nach sechswöchcntlichem
Befolgen der erthcilteu brieflichen Äatbschläge und Verordnungen
bin ich von der schrecklichen Krankheit befreit. Ich kann nur jedem
Magen- und Ncrvenleidendendie reelle Behandlung uuss Beste
enipfehlen. Der liebe Gott wolle Herrn Pfister»och viele Jahre
zum Wohle der leidenden Menschheit lebe» und wirken lasse». F69

Pet . Scherer . Bockenatt b. Kreuznach.

Capitalie » r« leihen gesucht.
16,000, sowie 17,000 an 2. Stelle als Hypotheken auf gute

Objecte per 1. April zu leihen gesucht. Offerten unter
W . B . W . 1058 an de» Tagbl.-Verlag. 2943

Eine sehr gute Hypothek, 22,700 Mk., zu cedireu.
ggSlfJ? Näh. Dotzheimerstraße 20, Part.
11,500 Mk. auf prima1. Hypothek gcg. gute Sicherh. zu 4V*%

gesucht. Vermittler verbeten. Näh. im Tagbl.-Verlag. 4631
«stziL OA AAA an zweite Stelle (*/« der Taxe) auf
Avlia  Object (Neubau) von pünktlichem

Zinszahler baldigst gesucht. Gefl. Offerten unter T . J . 104
an den Tagbl.-Verlag erbeten.5000 Mark

als Nachhypothek auf günst. Object gl. gef. Vermiiilg. ansgefchl.
Off. v. Selbstd. erb. u. «B. J . 108 ? an d. Tagbl.-Verl. 4350

15,000 Mk., eine gute sichere Hyp., 40, °/« Zinsen, zil cedircu
gesucht. Offerten unter T . T . louit an d. Tagbl.-Verl. 4689

15—20,060  Mk.
Hypothekeneapital

wird gegen doppelte Sicherheit auf prima Object gesucht. Off.
unter E . lt . 30 « an den Tagbl.-Verlag. F69

Erste Hypothek, 95,0«» Mk.
auf gutes Object, circa 0- der Taxe, gesucht.

444Vif * Offerten unter w . T . »05 an den Tagbl.-
Verlag. 4640

8400 Mk. 1. Hypothek zu 5 °/». 10,000 Mk. 2. zu 5'/«"/°.
45,000 Mk. 1. zu 4>/-. 38 - 40,000 Mk. 1. zu 4'/- °/°, die

Hälfte der Taxe, auf sofort gesucht durch
Hruft , Zimmermannstraße9,1.

Außer den andern langwierigen Leiben heile ich auch die

Hautkrankheiten,
logar angeborene. ^

SprechstundenWerktags: Vorm. 10—12, Nachm. 3—5 Uhr.
tA/ni -tisn Kaiser >Friedrich -Ring 80,

nahe der Ringkuche.

(i7tl1,i4olis4oN mit 20- 30,000 Mk., w. geneigt
find, sich am Ankauf hies. porzgl.

Bauprojekts zu betheiligen,gesucht. Guter Gewinn sicher
und Nisieo ausgeschloffen. Offerten unter l ». K. » 3
an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Klein . Bosten Scknhwaaren
IN Commission geillcht. Offerten unter B . V. 400 hanptvostlag.

WZm humoristischen Toast oder VortragMer neserr zur Silber-Hochzeit? Off. unter
l ’iiony Schneider haup»postlagernd._

Grabcnstratze 10, Metzgerladen, erh. zwei junge Leute
Mittag - und Abcnveffen.  4417

Stn vorzügl . «ordd. Privat -Mittag - und Slbendtisch
können noch einige Herren theiluehme». Gefl. Offerlen unter
H . A. IO !» hauptpostlogenid hier. 4005

Zur Theiluahme iä&.X»
tisch werden noch ein. Herren ges. Blüchcrnr . 11» Part.

Mori>!ii»in-EiitzieIiiings-Kmeii etc>
1» Mchlegel . Blicbrich a llh ., Rheingaustr. 27. F197

Wohne Schlnalüachcrstlnße 10.
JBV. lAoek,

prakt. Thierarzt.
Reparaturen »nb Stinnnc » der Elaotcre besorgt ardl

E . licii «, Adlerstraße 16, Hth. Part.

JlHtmtmittrtflßtiflll 11110 ribendbrod. gut bürgerl., billigPltvUtlUllllWlQ uj Adolphstr. 3, Gltd. I . Et. b. Simon.
Theitnehmer an veg. Mittags - n. Abendttsch gesucht

Blücherstratze 11, Part. __
~ >ei junge Herren finden guten Privat-

„tittags - « . Ltbcndtisch, täglich Mk. 1,30.
Off, exp, unter Al. lQOl a. d. Tagbl.-Verlagz» richten. 4605Hirn; —' “- ^

"Gm jmrger Kaufmann
mit guter Handschrift wüiffcht während seiner freien Zeit Bücher
beiznrraaen oder schriftl. Arbeiten zu übernehmen. Gefl. Offerten
unter 1». T . » 78 an den TgM.-Perlag.. . ..

ilni . iirtr * perFederrolte werden proiypt II.billigst besorgt.
llUigüAl A. »tr -̂iaer , Hejenenstraße 18, H. K. 3865
Umzüge und Führen per Federrolle werden prompt und

billig besorgt. 3691
__ ivi .Hi. Weber , Wehr!!',straffe 19.

Mali , o, , Wichfim Rcparat., Neuanfeil. aller Schr'emerarb.
Pvllt in , Barl ».Dotzbeimerstr. 18u. Bleichstr.27.1 3634

Ein hiesiges blindes Mädchen bittet herzlich, ihm
zu seinem Lebensunterholle Arbeit im Stuhl-

flrchten znkommeii zu lassen. Näh. bei Optiker tinaus , Lang-
gasse 32 (Hotel Adler) und Weilstraße3, 1._

Rohrstuhlen. Körbe tu. bist gestochte!,. W. Petry, Kirchg. 56.
Alle Tapezirerarbeilen »erben prompt n. bill. ausgesiiyrl.

__ A, l.eichcr . Adelhaidstraße 46. 3131

Häuseru. Villen
werden gut u. billig von außen gereinigt von dem 4253

WirsdOmr«Im- 1>. WusmcliiWngs-Mtlil

Wäsche zum Waschenu. Bügeln wird angenommen, gut undWasche zum Walmenu. Dugein wiro
billig besorgt Nerostrabe 18, Hinterh. 2 Tr.

1 Damen
civToioioiorj: xjioiq

Vriseur sucht noch einige Kunden.
Vortheilhaftes Monats -Abonnement bei
prompter Bedienung . Anfertigung
aller Haar - Arbeiten in musterhafter
Ausführung und zu soliden Preisen.

A. Haas,
Seei ’oben strasse 9.

Eine geübte Krisen rin s. Knuden, bill, Adlcrstr. 18, ISt . r.
V . Tlioiuasowsky und Frau,

Masttenre , wolincn jetzt 468644. Tanmisstrasso 44. III.
Manieure. —- Pedicure.

Fräulein cnipf. s. in Hand- u. Nagelpflege, Hühneraugen-
schneiden. Gefl. Bestell. Bürean VVnrlieg , Saalgasse 38, 2.

Damen-Slnfnahme jederzeit unter strengster Discretio».
Hebamme 14. Fi<»»«I^i«»», Wellritzstraße 33, 1 St.
~ Ein gesundes Mädchen, ungefähr1 Jabr alt,

„ „ zu «doptire » gesucht. Off. unter S . l ). 5 »i
an den Tagbl.-Verlag._ __ _ __ ___
‘ Ein Kind (Mädchen). 5 Monate alt, ist als Eigen abzugeben.
Offerten unter E . M. aflo an den Tagbl.-Verlag.

Welche Hobe Herischnst würde einen bildschönen Jungen
(20 Bkonate all) als Eigen annehmen gegen einmalige Vergütung.
Bitte Offerten unter A. ioo  hanptpostlagernd Wiesbaden.

Kind<Mädchen), nicht unter1—2 Jahr ., wird von finberl!Leuten
in Pflege genomm en. Näh, unter B . 8 ? postlagernd Camberg.

Darlehne« Eji
ruckzahlung, Accept. Offerte» mit Rückporto unter „ Banit “ ,
Berlin »Älcxanderstraße 67a, 1. Etage. 4’69

Welch' edelheldenkeNde Herrschaften helfen
einer armen Wittwe mit vier kränkliche«
Kindern, wovon das älleste confinnirt

Wird, aus der Noth? Dieselbe ist durch Krankheit und Sterbefälle
zurückgekommen. Näh, im Tagbl.-Verlag.  4586

rrmandln.derenWelch' Edeldenkende
Vater längere Zeit krank war, und die Mutter lodt ist, etwas unter-
stützen. Offerten unter II. 4M» an den Tagbl.-Verlag.

Eine arme bedürftige Familie mit vier
_ _ kleinen Kindern , wo der Vater durch

langjährige schwere Krankheit arbeitsunfähig geworden
und keinen Bcrdieri st hat , bittet edle Herrschaften um ab-
gelegte Kleidungsstücke. Näh, im Trgbl .-Berlag . 4678

tan GIZk S» leihen gesucht gegenWH * gute Zinsen. Offerten sab
B . 8. »74 an d.en Tagbl.-Verlag

Für Giirlcubcsltzcr ! gssr “ *Ocrtel , Gärtner, Schwalbacherstraße 55.
Mistbeeterde wird pro Karren geliefert. Näheres Albrecht-

straße 4L Pan | . 4375

Herren - Sch,leider
sitzenden Herre»-2lnzugrs 20 Mk. (gute Fntterznlhaten) Aus
Wunsch Stoffmuster. Beste Empsehlungeii. Rest, belieben Adr. it.
V. II . 350 im Tagpl.-Vcrlag niedeczulcgc».

En, guter Schneider, der englischu. französisch
MLM spricht, s icht Arbeit. Herren- u. Damen-5tleider

auszuvessern und zu ändein. Weiland , Langgasse 30.
Mädchen k. d. Kleidern,, u. Zuschn. gr. er!. Goldgasse5, 2. L>t.
Zum Anseitigen von Eostümen, iotvie Hans - »r. Ktnder-

kleidern empf. sich Frau 4 . Möller , Blücherstr. 11,1 r. 14384
Perfecte Schneiderin, welche nach jeder Methode aivettet,

empfiehlt sich in und aunerd. Hause. Näh. im TaAb!.-Berl. 4299
Gnte Schneiderin übernimmt Arbeit. Heleuenltr. 4, vty>P.

Costümcs , Jamlcttcs u . Schllciderkttider
werden nach neuester Mode gutsitzend angesertigt. Moderuisiren gut
u. billig. El ». Meyrer , Bahnhosstraße 20, Residenzthcater.

Tiicht . Schneidm » SSSÄ
,(4 ^ Schneiderin nimmt noch Kunden an.

4 $ Cl | CCtv Schwalbacherstraße 10, Hth. Part.
Eine Näherin empfiehlt sich zum Anrbessen, von

WAU Wäsche»nd Kleidern EloelheNraßc 12, 4. St.
Mädchen empsiehlt sich zum Nähen. Ausbeffer» der Wüsche n.

Umändern von Kleidern. Heiinaniistraße10, 1 St . r.
w. jederz. gekraust, gcwasch. u. gefärbt,

'w’U))!!HCl| CÖCl 11 schön ix. bill. Schachtstr.9, Hth. 1 St.
ilmerzeichuete empfiehlt sich tut Federnreinigen >nu. außer

Bern Hause. l, -„ » 1,8» ler , Stcmgasse5. 3636
170111080,« w. d. Daxnps-Apparat gründlich geremigt
lÜeiTTCOClH bei Frau Kiel « . Sllbrednftr. 30. 3130
Spitzen, ächte und iniitute, Händchcn, federn , Hand¬

schuhe re. w. sorgfältig gewaschen. Putzarbeiten aller Art. 4261An »»» 0tater b»»u , Rerostratze 10, 2.
Sandschnhe w schön acw. u. acht gei Ktr<0gahe -in. 2dl/

GMjUN -Wlisllj . u. -ßMlUlerei MmL ? '̂
■" Gard.-Wa,ch. u. Sv. a. N. d. F. 80 Pf. Nerostr. l«. Hlb. 2.

Gllrdincn - SVtnmcrkl Wcstcndstr « ße 10
empfiehlt sichz. Waschenu. Spannen aller Artenv. Gardine». 3472

tgardinen -Wäscheret u. Spannerei »römerverg 3«.

Gardinen - Spannerei
Frau Stainer , vorm. 00e»n, Oranienstr. 15, Hth. Part . 363c

Wäscherei und Gardincn -Spanncrei . 3Ü35
» « ii -iiiisaone , Oranicnstraße 25.

tgardinea werden lcbüu oew. u. aeivannt picuaalle 22. 1 St

__

M - Wer leiht
unternehmen 500 Mk. gegen dreifache Sicherheit. GeK.
Offerten unter » . II . 400 an den Tag bl.-Verlag._

Beamter sucht 100 Mk. zu leihen gegen hohe Zinten, nion.
Nückzahlung. Off, uuter E . M. looo an den Tagbl.-Verlag.

lucht 100 Mk. zu leihe», Nückg. n. Ueber-
'QVlPUlli ? eint. Off, u. J . M. an den Tagbl.-Verlag.

Heiralhsparthren
jc&en Standes vermittelt diseret ». reell Frau 8ai >l , Frank-

lt rt a. Nt., Schopenbliilerstraße7, 1. Stock.  _ F69
Äotertfl , 380 Damenm. gr. Vermögenw. tzeiralh. Prosp.

»ms. Journal Charlottrnburq 2. r 167

Glückliches Heim!
Für m. Bruder, selbst, eiq. Herr, i. schön, südd. Stadt, christ.

Relig., 30er, mit ca. 15,000 Mk. jährl. Einkomm. u. groß. Vermog..
grob. büb. Anß., f. gebild., suche ohne dessen Wissen eine lücbtigc
Hausfrau , welche außer gut. Charakteru. Gemüth, wukl. L-mn
f. e. glückt. Familienleben hat. Hübsche Damen a. gut. Familie,
von 20—30 I ., nt. b. Eigenschaste». v. schön. Fig. re., >». groß.
Vermög., entspr. dem nt. Bruders, weiche ohne ,ed. Nisico d.
Diseret. a. d. ernste Gesuch mir näher treten wollen, bülc um
klare Darlegung ihrer Verhältnisse rc., als ©c&mefter unbedingte
Vertraucnsperson. Gefl. Off. sud ,,Mü0Ä6 !jia
an llaa >*en8tei » A l ogier A.-<»., Frankfurt a SB.,
z. Weiterbeförderung . F68

Unter fremder Flagge!
Gar viele Jahre Hab ich still zu Deinem Tdun geschwiegen.
Ja edler großer Menschenfreund so stille, rein u. lauter.
Dock läßt verheble» sich nickt Das, Drangriegen
Ist kein„deutsches Wort" im Jahre1900.
Erwarte gcg. 7 Uhr.

Tüdes -Anrrtge.
Gestern Abend 8 Uhr verschied nach langem,

schwerem, mit großer Geduld erlragenem Leide» unser
lieber guter unvergeßlicher Sohn und Bruder, der
frühere Bürcan-Assistciit

Gottfried Wagner,
in noch nicht vollendetem 27. Jahre.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Kriedrlä , Wagner.

Ciarenthal , den 30. März 1900.
Die Beerdigung findet Montag, 2. April, 4'/- Uhr.

Vom Trancrhanse, Elarenthal 16, aus statt.



6. Beilage Min Wlesüaümer Taglilatt.
(Nachdruck verboten.)

Der erste KnndrnfaU.
Skizze von M. Prigge -Brook.

„Ne Buddel Köhm."
Der kleine, etwa fünfjährige Krauskopf, der, eine dick¬

bauchige grüne Flasche in den derben Fäustchen, die obigen
Worte sprach, sah sich scheu in der wohlbekannten Gaststube
des Krugwirths um.

Ein helltöniges Lachen antwortete ihm, verlegen drehte
Fritz sich um. Wer lacht da?

Zwei feingekleidete Herren, ein älterer und ein jüngerer,
saßen im Hintergründe des Zimmers und sahen amüsirt

den kleinen Knirps, der seine Buddel mühsam auf den
Schenktifch hob.

„Ne Buddel Köhm möchtest Du haben, Kleiner?" fragte
der altere Herr den Jungen freundlich. „Wohl, um 'sie«uszutnnken. was?"

Fritzing verstand die hochdeutschen Worte nicht, aber er
merkte, daß sie sowie das vorhergehende Lachen ihm gelten
tollten. Verlegen fuhr er sich mit seinen Fingern durch das
krause Haar.

„De Her mint, ob Du de supen wullst," half ihm der
KriMr ein, den Scherz seiner vornehmen Gäste weitcrspinnend.

. Das hübsche Knabengeficht färbte sich dunkelroth. „Jk
dnnk ken Köhm," versicherte er eifrig, „dor sitt de Düwel in."

Eine neue Lachsalve entfesselte sich auf Fritzens Kosten,
empört wendete er sich um.

„Der Bengel ist ausgezeichnet, Papa," lachte der junge
Herr. „So einer ist uns noch nicht vorgekommen. Ob ich
ihn auf die Probe stelle? Eigentlich gehörte es zum Studium

unk Leute, dem diese Reise doch gewidmet sein
soll. Was meinst Du?"

„Mach', was Du willst, Alfred," entgegnete der Vater
Du Glück"hast immer  lachend, „wollen seh' n, ob

„Komm' her, Kleiner," rief dieser dem verdutzten Fritz
zu der nicht recht wußte, was mit sich anzufangen. „Da
trmk mal, Junge. Das schmeckt süß und fein und ist kein
Kohm mit dem Düwel drin."

Er hält dem Kleinen ein Glas entgegen, welches er aus
einer großen, fein etikettirtcn Flasche füllte. „Trink', Junge,"
wiederholte er.

„Jk drink keen Snaps," beharrte Fritz und wandte dem
Versucher den Rücken zu.

„Abgcfallen, mein Sohn, abgefallen," spottete der alte
Herr, „Du siehst wieder einmal, wie wenig man sich auf
Reisemicher verlassen kann. In unserm heißt es ausdrücklich,
daß Mann und Weib und Kind in corpore dem Schnaps-
tcitfet ergeben sind, wie überhaupt meist die Anwohnerder See."

„Stimmt auch, Herr," warf hier der Krüger ein, der
bis jetzt bescheiden zur Seite stand. „Daß hier der Fritz
ein Andrer ist, das hat er nur der Mutter zu verdanken,
die eine ganz Besondere und auch nicht aus der Gegend ist.
Sie hält Mann und Kind in guter Zucht, und so unglaublich
es klingen mag, der Bub hier hat noch keinen Tropfen
Schnaps über die Lippen gebracht, so oft man es ihmangeboten."

„Und wo befindet sich dies seltene Exemplar einer
Fischersfrau?"

„Die Herren sahen sie schon. Es ist die Frau vom
Fischerjochen, demselben, der Sie gestern vom Schiff abgeholt
hat. Im Fährhaus ist der Fritz zu Haus."

„So, so," entgegnete der alte Herr. „Das ist der
Fährmannssohn."

„Wo hast Du denn nur gestern gesteckt, als wir während
des Platzregens bei Euch unterstanden?" fragte er das Kind.

Fritz verstand auch diese Frage nicht, jedenfalls hielt er
eine Beantwortung für unnöthig. „Minen Köhm," erinnerte
er ungeduldig.

„Laß mich, Papa." Der junge Herr sagte es bittend
und nahm die große Flasche zur Hand, deren Inhalt er in
die dickbäuchige des Jungen übcrsließen ließ. „Grüße
Deinen Vater. Fritz," sagte er dabei zu dem Knaben, der
vielem Vorgang mit aufgerissenen Augen folgte, und sage,
die beiden Herren von gestern schickten ihm hier einen feinen,
süßen Schluck zum Dank für die gestrige Bewirthung. HastDu verstanden?" v

Fritzing verstand, daß der Vater das seine süße Zeug
haben sollte und da er fürchtete, die Fremden könnten

Gemeinsam OtMaiikeiikaffc.
, Unseren Knssenmitgliedcr» bringen wir hierdurch zur5kenntniß,

oiifi der seitherige Kassenarzt Herr iBr . fi»iiiisci >mann,
«chwalbacherstrgße 25, mit dem heutigen Tage aus dem Collegium
unserer Kassenärzte ansscheidet. Die Zahl derselben ist vom
1. April er. ab von 10 aus 14 erhöht worden. Es praktiziren
hiernach für die Kasse die Herren: » «-. AKIiaioHse , Markl-
strahe9, IBr. Mcliii «. Wcstendstraße1, «Br. Kirch¬
lichst 29, IBr. Ileyinniui , Kircllgassc8, IBr. .9Untermann,
Langgasse 8t, !Br. Meller , Oranienstraße 23, «Br. i,aim-
ntein . Friedrichstratzc 40, l # r . läppert , Taunnsstrake,
«Br . Meyer , Friedrichstraße 39, «Br . Schräder , Stift-
llraße 2, «Sr. Schrank . Nhcillstratze 40, SBr. IWacIien-
liiesen , t̂ rieb»idyftr. 41, sowie die Specialärzte : IBr . I4n -I» er,
für Aiigcnleiden, Wilhclmstraße 18, «Br. » ieker , für ,sxils°,
Rc.seu- nnd Ohrciileiden, Langgasse 39. l?320

Wiesbaden, den1. April 1900.
Der Kassenvorstand.

_ _ __ A . Meckel . 1. Vorsitzender.
gebrauchte, nur wenig gespielte,
von Vcchstein, Biese, Blüthncr,
Francke, Mand rc., darunter

Prunkstücke, wie neu erhalten, empfehle billigst! 4152
Heinrich '»Vitiff , Hoflicf., Wilhelmstrabe SO.

Sonntag, den 1. Aprii.
anderen Sinnes werden, so ergriff er rasch die dargcbotene
0-lasche und trat ohne Gruß und Dank schleunig den Heim¬
weg an.

Der Krüger lief ihm nach. „Segg doch schön Dank."
rief er,, „un laß de Buddel ok nick, fallen," doch Fritzing
horte nichts, wie ein Wiesel lief er den Strand entlang
der eine kleine Stunde weit sich bis ans Fährhaus hinzog.

„Ob er nicht kosten wird, Papa?" meinte der Alfred
genannte junge Herr nachdenklich. Der Vater zuckte dieAchseln.

Fritz v,achte etwa eine Viertelstunde gerannt sein, als
er auf einmal stehen blieb. Er sah sich um. Weit und
breit kein Mensch, zu sehen; vor sich die unergründlich tiefe
see und neben sich den Wald, der seine grünen Zweige
einladend ausbreitete. Das Kind trat in den Waldesschattcn
und ließ die kleinen Füße tief in das weiche Moos einsinken.
Wie still und kühl war'6 hier im Vergleich zu der glühenden
Sonnenwärme am Strand. Ermüdet vom schnellen Lauf
sank Fritz nieder und dachte über sein Erlebniß nach. Was
wurde der Vater sagen zu dem köstlichen Geschenk des
fremden Herrn. Wie hatte dieser doch gesagt, ein feiner
süßer Schnaps. Fritz hob die Flasche, die er neben sich
gelegt, in die Höh' und sah sie neugierig von allen Seiten
an. Schade, das grüne Glas war dick und ließ nichts
durch,che inen. Langsam entkorkte Fritz das alte wohlbekannte
Gefäß. Wie gut das duftet. In seinem Leben erinnerte
sich Fritz nicht eines ähnlich prächtigen Geruchs. Ob in
dem Schnaps der Böse war? Gewiß nicht.

Zwar hatte ihm die Mutter oft erzählt, was danach
konim.e, wenn man erst einmal aufange, das schlechte Zeug
zu trrnken. Und auch der Vater nahm seinen Schluck nur
alv .Medizin, wenn er bis auf die Haut durchnäßt nach
Hause kam, sonst gab's im Fährhaus nur Kaffee und, wenn
c~ hoch kam, Bier. . Bisweilen schon hatte Fritz den Köhm
vom Kruge holen müssen und auch zuweilen neugierig seine
kleine Nase in die Flasche gesteckt. Doch der Geruch hatte
ihn eher abgestoßen. Ob er noch einmal versuchte, wie fein
der süße Schnaps duftet? Er korkt sie wieder auf, gierig
sogen die Nasenlöcher des Kleinen den berauschenden Geruch
m sich ein. Wie schade, daß er das kleine Glas verschmäht,
das ihm der freundliche Herr geboten hatte. Wie schön
wohl dieser Schnaps schmecken mochte. Verdrießlich stand
Fritz auf nnd setzte, diesmal bedeutend langsamer, den unter¬
brochenen Weg weiter fort. Nach einer zweiten Viertelstunde
verspürte er abermals Müdigkeit. Kurios, das war ihm
sonst noch nie passirt, ohne Rast pflegte er seinen Weg zu
machen. Freilich brannte heute die Sonne extra heiß, selbst
hier im Wald scheute man ihre Macht und durstig war Fritz,
nicht zum Aushalten. Wieder ließ er sich nieder und be¬
trachtete angelegentlichst seine Flasche. O, wie er durstig
war Warum auch nur hatte er den köstlichen Trank ver-
sclimaht. Ob er nicht einmal kostete, nur ganz, ganz wenig?
Den dicken kleinen Zeigefinger steckte der Bube tief in den
Hals der Flasche hinein, die zähe klebrige Flüssigkeit blieb
daran haften, rasch steckte Fritz den Finger in den Mund
O. wie das schmeckt! Nicht Butterstuten, noch Spickaal
noch Pfefferminz, nichts hatte dem Burschen je so prächtig
geschmeckt. Ja , nicht einmal die braunen Zuckerstangen vom
Jahrmarkt konnten sich an Süßigkeit und Wohlgeschmack
mit. diesem köstlichen Zeug messen, wovon der fremde Herr
großmuthig eine ganze Flasche voll gespendet. Begehrlich
leckte die kleine Zunge hin und her. Es war auch gar zu
wenig gewesen, was an dem Finger haften blieb. Ob er's
noch einmal versucht? Gedacht! gethan! Fritz schloß die
Augen vor Wonne, hätte er jetzt das kleine Glas gehabt.
Eigentlich war das noch jetzt sein Eigenlhum, Vater nnd
Mutter wurden nichts nierken und . . .

Schon hatte er die Flasche wiederum entkorkt, setzte sie
an und gluck, gluck, wie er es von den Fischern gesehen,
gleitet der feurige Trank die kleine Kehle hinab. Ein heißes
Angstgefühl durchzog Fritzens Herz, o, wie das brannte und
glühte, sollt' das der Böse sein? Er setzt sich aufrecht und
blickt scheu um sich her, doch Alles bleibt still wie zuvor,
erleichtert greift er nach der Flasche. In ihm ist heiße
dumpfe Gluth, die der Begehrlichkeit; ohne zu überlegen,
mnkt er weiter, bis die innere Stimme in seinem Herzen
schweigt. Der Kopf wird, ihm dabei schwer, er sinkt ins
Gras zurück und überläßt sich wohligen Träumen. Ihm
E zu Muth, so frei und leicht, als wäre er ein
Vogleni und flög' durch weiten, uugemesseuen Raum. Mit
tausend Stimmen hört er klingen und singen wie Jubeltou
und Harfcnsang, so müssen Englein singen. Dann ziehen
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nach und nach, bunten, bewegten Bildern gleich, die schönsten
Tage seines jungen Lebens greifbar lebendig an ihm vorüber.
Er lieht sich wieder beim Fischfang im Vollmondenschein,
die See ist still und ruhig, der Mond wirft Silberschein in
die Fluth und drin im Kahn da wogt sich's von Hunderten
von lchillernden Fischen, reiche Beute; dann ist Schlachtfest
im Hof, die Kinder umstehen den kunstfertigen Mann mit
der weißen Schürze.und sehen ehrfurchtsvoll seinem Wirken
zu, das ihnen Genüsse verspricht; jetzt geht der Tanneubaum
mit leinen Lichtcrstrahlcn an Fritzens Himmel auf, er streckt
die Hände aus nach den Gaben, die an den schwanken
Zweigen hängen und jauchzt in seliger Lust, da fühlt er sich
heftig angefaßt nnd geschüttelt. Ein hochgcmachsenerbreit¬
schultriger Mann, mit hohen Stiefeln an den Füßen einer
brennenden Laterne in der Haiid, steht vor dem kleinen
Schläfer und schüttelt ihn.

„De Düwel hol Di. Jung, wat drifst Dn Di rümmer
b, Nacht un Dusterniß?" schalt Jochen, Fritzens Vater, auf
ihn ein. Der Junge wurde wach. Erschreckt sah er sich
um. Kam jetzt die Strafe für seine Schuld— holt ihn
der Böse? Mühsam versuchte er sich zu erheben, doch seine
Glieder waren schwer wie Blei und ein entsetzliches Schmerz¬
gefühl im Schädel ließ ihn laut aufstöhnen. Mitleidig
beugt der Vater sich hinab.

„WaGhest Du, Jünging, wo Heft Du wat dahn?" fragte er.
Vor Schmerz und Uebelkeit vergehend, erzählt Fritz Alles,

was sich zugetragcn und beichtet seine schwere Schuld
„Tüuw Dn un komm na Hns, Moder ward D! bat

Wielen," war Alles, was der betroffene Mann hervorzubriuaen
vermochte; die halb geleerte Flasche mißtrauisch gegen das
Mondlicht haltend, schickte der Fährmann sich zum Heiniweg
au, da fiel fein Blick auf das blasse, verzerrte Angesicht
seines Sprößlings.

„Fehlt Di wat," fragte er ihn, halb gerührt.
„O, Vadding, dat is de Düwel, ik mut nu starven"

zittert Fritz, dem sich der Wald und Alles in ihm vor den
Augen drehte.

„Dat kümmt vont Supen," erklärt Jochen Ackrusch,
nahm seinen Sohn indeß doch sorgsam auf den Arm und
trug ihn heim. In Aengsteu und vor Schmerz fast auf¬
gelöst, harrte die FährmannSfran des Knaben. „Min Fritz
min Jünging, dat ik Di wedder heff", schluchzte sie bewegt'

. Schweigend wies Jochen zuerst auf die Flasche, dann
auf das bleiche Kind, in dem die Geister des Branntweins
ihren Höllenspuk trieben, die Frau verstand.

Sie trug das Kind aus ihr Lager und barg, ohne es
anzusehcn, den Kopf laut schluchzend in beide Hände.

„Wer mi dat andhan hett," jammerte sie. „Uns' Fritz
is sonste immer en goder Junge wesen un nu bet Unglückun de Schann."

„He hett mi Mens vcrtellt," erklärte Jochen, „dat em
de zwee Herrn vun gestern ne Buddel mit sötn Snaps für
mi tom Presend gewen han un do hett he nu von kost."

Bedächtig nahm er dabei die grüne Flasche, lüftete den
Pfropfen.und kostete ernsthaft den Inhalt.

„De is nick, slecht, Mudding," versichert er anerkennend.
„So en heff ik min Lebtag ni drunken. Do is keen Wunner
nich mit Fritzing."
„ -' ®at J rtte  Wol, " entgegnete sie kummervoll. „Datallerirste Mol."

Der Junge stöhnte und schrie in Schmerz und Qual.
„Mudding, Help mi, ik starv."
„Dat kümmt dervon." sagte sie hart, ging aber doch zu

ihm und kühlte seine Stirn.
„Dat soll warraftig det allerletzte Mol sin, Mudding,"

versprach Fritz fest und es war ihm Ernst mit seinem Ver¬
sprechen. Er lag wimmernd in den Kissen, der Saian zeigte
seine ganze Macht, und wenn er bislang noch Hütte zweifeln
können, so wurde ihm nun von Minute zu Minute klar,
daß in dem Schnaps, und sei er noch so süß, der Teufel
stecke. Die süßen Träume schwanden und machten furcht¬
barer Wirklichkeit Platz. Fürs Erste wird unser Fritz sich
hüten, der ersten besten Versuchung je wieder zu unterliegen.
Es war sein erster Sündenfall.

Im Krug erzählte man sich andern Tages lachend das
Mißgeschick des kleinen Kranskopfes. Der junge Herr wollte
sich todt lachen, sein Vaier aber, ein gelehrter'Professor,
schrieb in sein Reiscbuch mit eigener Handschrift: „Mann,
Weib und Kind in diesem Himmelsstrich sind durchweg dem
Genuß des Alkohols verfallen, wozu das rauhe Klima das
Seinige beitragen mag."

Schrieb's und klappte sein Buch zu.
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Complete

Kticheii - Eiiirichtuiigen
in jeder Preislage empfiehlt

Franz FISssner,
Wellritzstrassc G.

Special -Ausscitauk,
sowie Flaschen - Verkaufs

Central - Bodega,
WeberKumc 33 . F12S

Mehrere neue silbcrplattirte

, Cinsp.-Pferdegeschirre
zu verkaufen. 4,93

1»| | . Brand . Wagenfabrlk nnd Sattlerei,
Moritzstraße 50.

j Mk.» Sekretär4», Nntzbanm- « II»
©idiciHbufTct135 JWf., Spicnel, Bücher. Kleider. Kitchen-«nv Weiftzengschränke, Waschkommode mit uns 0»»«
Toilette » Schreibtische, Garniturenv. 40, Eichen-Schlaff
zimmer-Einricht.» reich geschnitzt, sowie alle erden« .
Sach. v»ll. ». I). Hermannftratze1«, i St. 3129
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Modevaarenhans J. Hirsch Söhne,
Wiesbaden, Ecke Langgasse und ßiirenstrasse.

Von unseren Einkaufsreisen zurück , beehren wir uns den Empfang aller

Nouveautes der Frühjahrs- und Sommer-Saison
anzuzeigen und empfehlen unser grosses Lager in

Seidenstoffen für Roben und Ausgarnirungen,
insbesonders:

Prima sehwarzen Tafft zu Jupons ä Mk. 2.50.
Schwarze faponnirte inländische Seidenstoffe ä Mk. 1.75.
Jielclesie isücke , prima Waare, ä Mk. 12.—
Faconnirte Seidenstoffe zu Blousen von Mk. 2.— an.
Ctlm ’ia , schwarz und farbig, zu Rockfutter.

in allen modernen Kleiderfarben.
Mousseline und  Crepes in jedem Genre.
Wotavesaaites in ^ cMelern , schwarz und creme.
Französische , deutsche und englische Spitzen in jedem

Genre und Preislage.

kyoiser Spit * enficlms.
Jjy oiaer Spit * eHeclaarpes.
Seidensammete , schwarz und in allen modernen Farben,

von Mk. 8 .— an.
Fnglf sehen Kleider - Sammt , ausgezeichnete

Qualität , Mk. 1.75 pr . Meter.
T&eulseiten in Tülle zu  Hoben.
Flitterstickereien , venetianische u. St . Gallener Stickereien.
Passeineiatiri © nnfl Gallons.
Spitzenjabots und Schleifen.
Garnirte und ungarnirte Strohhüte in den neuesten Fagons.
Künstliche Pflanzen und Hobelins zur

Zimmerdecoration.

Grosses Seidenbandlayer.
Grosses Sammtbandlager.
Blumen , Federn und Beiher zur Hutgarnirung.

Oaä Oarsiiren der hüte wird gesehmackvsil and prompt ausgefSShrt.
Alles neue Waare in prima Qualitäten zu billigen Preisen.

Die Ausstellungi« Bisen7 Schaufenstern bitten zu beachten. 46721

Lebende Pflanzen,
als:

Rhododendron, Aucuba , Kirschlor¬
beeren , Ilex, Goniferen in Sorten,
Gbstbäume , als : Kirschen , Pfirsiche,
Aprikosen , Aepfel u. Birnen in Späher,
Pyramiden - Halb- und Hochstämme,
Schling - Pflanzen, als : wilder Wein,
Clematis Aristolochia , ferner Zier¬
sträucher aller Art , hlagnolien,
Azaleen und sonst Diverses

werden au Auctjonspreiseri billigst im Hofe

g : 3.Adolphstrasse333
freihändig verkauft.

Willi . Klotz,
Auctionator und Taxator.
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Kabr ab 1. April a . r.
i Bureau tt. Wohnung
von Kaiscr-Ariedrich-Ntng 12 nach

^ Karlstraße 37g
Carl v . d. Boogaart,

Kunst- und Postkarlcn -Verlag ._

verlegt.

Specialität in Cigarren.
J. Rachor, Mainz,

Ecke Sei »unter - u . Stadtlsansstr.
HauptkoKecteur der staatlich conces-

sionirten hessischen Landeslotterie.
(No.34517)F36|

Für Gärtner!
, Kaher-Frttvri» , Sttefmütte,Btilchenp«., Kaiser- Stiefmütterchen, Vergitz-

mernntcht. Gürtnerei H«iSiiii »« n. Wcürttzthal.

Amis - ,
Bru § t- 9

Ijnngenleicleii
-(igfBrief mar ks **', i . Einfach, billig,

bei allen

gegen -
Hausmittel, stets Erfolg.
U . Schulze , Weferilugen , Pr. Sa.

Emaillir -Anstalt
(Ofenbraud)

für Fahrräder , Nähmaschinen , sowie Blech - n.
MetaUgegeustände jeder Art.

Franz Jjenz 9
Maler « . Larkirer, Albrechtstraße 12.

Geschäfts-Empfehlung.
Meiner wcrthcn Kundschaft, Nachbarn und Bekannten hiermit die ergebene Mittheilung, daß ich mit dem

heutigen Tage meine

Wrod - und Feiubiickerei
in mein Haus

2 Sestendftratze 11 »
Ecke Roonstratze,

verlegt habe. Empfangen Sie den besten Dank für das mir eutgegengebrachte Vertrauen und ersuche ich Sie
Ihr geschütztes Wohlwollen mir auch in mein neues Geschäft folgen zu lassen.

Ganz besonders empfehle ich meine Brod - und Felubackerei meiner neuen Nachbarschaft unt
sicherung reeller Bedicimng. Bestellungen werden stets angenommen und prompt ausgcführt.

Hochachtungsvoll
Adolf Nteiinnd/ ; Westendstraße 11, Eile Noonstraße.

höflichst.

der Ver-

t«

ZunUght - Zerfs,
die beliebteste Hansscife,
im Verbrauch die billigste,
schafft grössere Bequemlichkeit,
einmal versucht — stets gebraucht,
frei von schädlichen Bestundthcilcn,
besitzt höchste Beiniguugskraft,
erspart Zeit, Mühe und Geld,
unübertroffen iu ihrer Art,
erfordert weniger Arbeit.

PioU pro Oarton (oin Doppelstück) SS »T * . Zu haben in allen einschlägigen Geschäften.
reu.
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Es liegt im Interesse des kaufenden
Publikums, sich die Schaufenster-
Aiisstellnng der Firma

Benin Braun,
54. Kirchgasse 54,

anzusehen.
Stets grösste Auswahl in

Grosses Stoff-Lager
zur Maass-Anfertigung.

Reelle Bedienung. Billige Preise.

Kommenden Donnerstag,
de« 8» er., Vormittags st'/, und Nachmittags 2'/- Uhr
anfangend. versteigere ich zufolge Auftrags nach-
»rrzeichncte Gegenstände im « aale

ff Zum Deutschen Hof
Goldgasfe 2u, 1,

öffentlich meistbietend gegen gleich baare Zahlung.
Zum slusgrbot kommen:

SSÜ Fettster englischer Tüll-
Gardinen, Bett - und

Sophavorlaen, groß. Teppiche,
Tifchdeeken, Steppdetken, ferner eine
grotze Parthie garnir-ter Damen- n. Kinder-Hiite,
Schleis , Vorsteikschlrifen, seidene Tücher, Damen-Cravatten, Hutschachteln,
300 rrngarnirte Strohhüte.

®^ r «L Marx Machf,,
Anetiouator u. Taxator.

Büreau : Kirchgasse 8._ F223

Schnh-Versteigerung.
Konrmende» Donnerstag, den 3. er., Nachmittags

? ' ^ ansangeud, versteigere ich zufolge Auftrags nach-
»erzeichnete DchuhMaaren, nnr guter Qualität , in, Saale

„3«mDeutschen Hof",
Goldgaffe 2» , I,

öffentlich meistbietend gegen gleich baare Zahlung:

1FHFH daar Herren- und
Damen - Stiefel , als:

Herren- Zug- und Knopfstiefel
und Halbfchnhe, Damen -Knopf-
uud Schnürstiefel u. Halbfchnhe
in schwarzu. gelb, Kinderschuhe
m schwarz u. gelb, Pantoffel
und dergl. mehr.

rerd . Marx Hachf . ,

Ich bin von der Reise znrflckgekelirt,
Dr. med. A. Brück,

SchiitzeBhofstr . <».

Photographie!
Mein Atelier ist Sonntags während des Sommer-

Halbjahrs 1. April bi » 1. Oktober (Sonntagsruhe)
Vorm. 10 Uhr bis Nachm. 5 Uhr geöffnet.

Abteilung Putz.
Stets grosses Lager in

ron 4662

l|
Hochachtungsvoll

li . W . Murtz,
Hof-Photograph,

4 . Friedrichstrasse 4.

Capotten jeden Genres,
T 0 CJU6 S , flott garnirt,
Runden Hüten,
Backfisch-Hüten,
Reise-Hüten,
Sport-Hüten,
Garten-Hüten,
Strand-Hüten,
Trauer-Hüten.

Hutformen
vom einfachsten bis zum

elegantesten Genre,

Blumen und
Federn

in- und ausländischer Fabrikate,
sowie alle erdenklichen Artikel
für Hntgnrnituren in reich¬
haltigsten Sortimenten und zu

billigsten Preisen.

Meine Putz-Abtheilung
wird von Kräften geleitet , die vermöge ihrer Ausbildung
und Praxis im Stande sind , jeder Geschmacksrichtung

im vollsten Maasse .Rechnung zu tragen.

in

Schleier, Strauss-Boas
grosser Auswahl zu sehr billigen

J*reiseu.

VWw _ .
~ ^mtnbeti eines wirktich guteuAnid ' hchk wohlbefjmmsiZen

Tranbevwnncs empfehle ich meinen garanlirt
«»verfälschtenHeute Sonntag , Nach¬

mittags 3 Uhr:

Ausflug
nach Vierstadt,

Saalbau „Zum Bären"
(Mitglied üa«-*»*»),

wozu wir Freundeu. Gönner
des Clubs hoflichfl einladen.
Für Tanz, iowie sonstige
Unterhaltung ist bestens Sorge
getragen.
_ Der Vorstand.

1897 er Ätothwen».
Derselbe kostet in Fässernv. 80 Llr. an (ICa.1512a:.) P123

5« Pf . pr. Ltr.
u. in Kistenv. 12  Fl . an 60 Pf. pr. Fl. von ca. V* Ltr. Inhalt
«lischt. Glas. Als Probe versende ich anch2 Fl. nebst
Preisliste per Post. Zahlreiche Anerkennungen liegen vor.

Carl TI ». Ödemen , Cobl «« z a . Srhein»
__ Weinbergsbrsttzer II. WeiichmiU.Froschschenkel

zn haben Sedanstraße 7 , 3 St.

eschüfts - lieber,tainne

rmd Empfehlung.
Meinen geehrlen Kunden und werther Nachbarschaft zur gefälligen Nachricht, daß ich die von meinem seligen

Vater und mir betriebene

Metzgerei, Bahnhofstraße 9,
vom1. April 1900 ab an die Herren

Schmidt Wittmark
welche beide in meinem Geschäfte thätig waren, vermieihei habe. Indem ich für das meinem seligen Vater und mir in
so reichem Maße entgegengebrachteWohlwollen und Vertrauen meinen herzlichsten Dank ausspreche, verbinde ich hiermit
die Bitte, dasselbe auch auf meine Nachfolger übertragen zu wollen.

Wiesbaden , den 1. April 1900.

Carl Peter Bnh,
Bahnhofstraße S.

Bezugnehmend auf vorstehende Annonce erlauben wir uns, einer geehrten Kundschaft und̂ werthen Nachbarschaft
mitzutheilen, daß wir das Geschäft von Herrn Hub übernommen haben und bitten, das demselben entgegengebrachte
Vertrauen auch auf uns übertragen zu wollen.

Indem wir jederzeit bemüht sein werden, dem in uns gesetzten Vertrauen in vollem Maße gerecht zu
werden, zeichnen

Hochachtungsvoll

Schmidt «A Wittmark,
Metzgermeister , Bahnhofstratze 0 .
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eichshallen-
Theater.

Programm vom I.— 15. April:

IjeilU Wella 9 Soubrette,
OlSIMl als Trompeter von Säckingen

und 'Waldhorn -Virtuose,

OTTO RICHARD,
bester Humorist,

mit nur selbstverfasstem Repertoire,

Carry «Sr Moria , die unübertreff¬
lichen chinesischen Exoentrics,

XI111111y Dalli , Soubrette,
l *rof . IKellachlllt u. sein Diener,

urkomische Zauber -Parodisten,

HfdääOHO , musikalischer Holzhacker,

Xteni Groin « r , Tyrolienne.
Anfang an Wochentagen Abends 8 Uhr,

Sonn - u . Feiertags Nachmittags 4 u. Abends 8 Uhr.
Sonn - u. Feiertags Nachm . : Ermässigte Preise.

Nur reines Fabrikat,

hocolade ^ ggj
J ^ FRÄNKFU RT *M.

Fabrik gsgrimdeHTfö.

Pobilmt-
Uersteigernng.

Dienstag , den 3 April er ., Morgens O '/s
und Nachmittags 2 V* Uhr anfangend , versteigere
ich zufolge Auftrags in meinem Auetionssaale

3 AdoLfstratze3
nachverzeichnete Mobiliar - « nd Hanseinrichtnngs-
Gegen stände als:

1 nußb . Speisezimmer - Einrichtung , mehrere Betten,
Commoden , Consolen , Kleider -, Weißzeug - und Bücher¬
schränke , Salongarniluren , einz . Canapes , Ottomanen,
Chaiselongues , Sessel , Commode mit Toilette , 1 Consoie
mit Spiegel , einzelne aus schwarz und Mahag . bestehende
Salon - Möbelstücke , viereckige, runde , ovale , Nipp -,
Auszieh - , Nah - und Bauerntische , Stühle aller Art,
Chiffonniere , 2 Nähmaschinen , worunter 1 fast neue für
Schneider , 1 engl , breites eis . Bett mit Roßhaarmatratze
und Wulste , 1 Cassenschrank , mehrere Krankenwagen,
1 Zimmer -Fahrstuhl , prachlvolle Oelgemülde aller und
moderner Meister , Kupfer - und Stahlstichbilder , 1 sehr
gutes nußb . Pianino , 1 Flügel , 1 Ecksopha , Salon-
Spiegel , mit und ohne Trümeau , in schwarzen , Gold-
und Nußbaumrahmen mit und ohne Trümeau , Sopha-
Spiegel , Regale , Etageren , Teppiche , Läufer , Vorhänge,
Uhren , Elektrisirmaschine , Liege - und Sitzbadewanne,
Eisschränke , Herren - und Damenfahrrüder , Hänge - und
Stehlampen , Lüstres , worunter ein sechsflammig . Salan-
Lüstre mit Glasbehang und Speisezimmerlüstre , Nipp¬
sachen , Weiß - und Bettzeug , Glas , Porzellan . Küchen-
und Kochgeschirr , Silbersachen , Brillant - und Gold¬
schmuck und sonst noch Vieles , F217

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung.
Will «. Klotz,

_ Auktionator » nd Taxator.

Kachlatz-
Bersteigernng.

Infolge Todes des Geschäfts -Inhabers Herrn Uhrmacher
Heinrich Schiit * hier, lassen dessen Erben, ivegen
vollständiger Geschäftsaufgabe , nächsten Donnerstag - den
5 . April er.- Morgens 0 -/- und Nachmlttags
2  Va Uhr und nöthigenfalls den folgenden Tag in meinem
Auetionssaale

No . 3 Adolfstrotze No . 3
die noch vorhandenen Waarenvorräthe , als:

Gold - und Silberwaaren , sowie Schmucksachen , als:
Ringe , Brachen , Ohrringe , Armbänder , worunter mit
Diamanten und Brillanten , Nadeln aller Art , Fächer,
Herren - u . Damen -Uhrketten , Medaillons , Manschetten-
und Hemden -Knöpfe , Serviettenringe , Becher , Schirm-
und Stockgriffe . Spazierstöcke , div . Anhänger , Trat»
ringe , goldene , silberne , Nickel- und Stahl -Herren - und
Damen -Uhren , ferner Regulatenre , Wecker- , Stand-
nnd Schwarzwälder Uhren , Pendules und sonst noch
alles Erdenkliche , ferner das gesanimte Uhrniacher-
Werkzeug , optische Artikel , sowie die gesammte Laden-
Einrichtung, eine Firma-Uhr, ein Erkergestell, Schränke,
Theke

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung versteigern.
Lade »» - Eiurichtnngs - Gegenstände kommen

Freitag - präeis 12 Uhr Mittags - im Ladenlocal
No . 10 Große Burgstraße No . 10
zum Ansgebot . F 217

Die vorhandenen zum Ausgebvt koinmenden
Waaren -Vorräthe eignen sich sehr gilt zu

Const»matious-Geschenkcn.
Willi . Klotz,

A »»ctionator »». Taxator.

ln den Colonialwaaren -, Delikatessen - und
Proguen -Handlungen , wo unser Firmenschild,

Nachlaß-Verstkigeruug.
Dienstag , de» 3 . April er.- Morgens 0 '/s

»md Nachm . 2 'h Uhr anfangcnd, versteigere ich in
meinem Äuctionslokale,

47 . Frievrichstratze 47,
das zum Nachlasse der f Fra » 31 . Beutler VVwe.
gehörige Mobiliar , bestehend aus:

4 vollständ . Betten . 3 Kleiderschränke , 3 Kommoden,
Console , Schreibsecretär , runde , ovale , viereckige,
Näh - , Wasch - u . Nachttische , Nähinaschine , Polster-
Garnitur , einzelne Sophas , Spiegel , Bilder , Hünge-
und Stehlampen , Pendule , Gardinen . Portieren,
2 Küchenschrünke, Küchen- und Kochgeschirrn. dgl. m.,
ferner : Nnßb .-Verticow , Dccimalwaage . Stereoskop,
gutes Herrn - Fahrrad , Oelgemälde , Gesindebetten,
Schließkörbe , Koffer , Badewanne , Tische , Stühle , Glas,
Porzellan und noch vieles Andere mehr

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung.

Willi . Helfrich,
_ Auktionator »». Taxator. _

Große Nachlaß-
Bersteigerung

zu Rüdesheim am Rhein.
Mittwoch , den 4. Aprit er. , und dir folgenden Tage,

jedesmal Morgens 9 ‘/s  und Nachmittags 2Va Uhr an¬
fangend, v.ersteiacre ich das zur Vertaffenschaft de« fet. Herrn
Kduurd »t cinirr zu Rüdesheim gehörige, sehr gut er-
haltr »»e Mobiliar in der Wohnung des Erblassers,

34. Rheinftratze 34
daselbst, bestehend aus:

2 Salon -Garnituren , Eich.-Eßzimmer-Einrichtung,
schlo. Pianino , Verticow, Schreid-Secretär, Kleider- und
Bücherichränke, Wasch- und andere Kommoden, Schreibtische,
Wasch- und Nachttische. 7 vostst. Betten , Spiegel. Oel¬
gemülde, Kupfer- und Stahlstiche, alle Arte» Tache
ü. Stühle, Gardinen, Portieren, Teppiche, Glas , KrystaU-
Porzellan , Sitvee -Chnfftsste , Luxus - u . Gebranchs-
ge,zenstünde aller Art, Bücher , Werke, sehr gutes Weiß¬
zeug, GaslüstrcS, Oefen, Krankenfahrstuhl, Gartcnmöbel,
Gesindebctteil und sonst. Möbel, Küchen- und EiSschranke,
sowie Hans- u. Küchen-EinrichlungSgegenstände aller Art

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung.

Wilh . Helfrioh,
Anetionator und Taxator,

ans Wiesbaden . _

Mobiliar
ersteigerung.

Vaterländischer Frauen-Verein.
Die diesjährige

General-Versammlung
findet Mittwoch , den 4 . d . M . , Nachmittags¬
und zioar für den Zweigvereir » »»in 3 Uhr , für den
Bezirksverband « m 3 '/s Uhr , im großen Saale des
hiesigen Regier »,ngsgcbäudes - Luisenstraße , statt , wozu
frcundiichst cingeladen wird.

Tagesordnung für den Zweigverein:
1 . Jahresbericht . 2 . Kassenbericht . 3 . Entlastung des

Schatzmeist ' rs . 4 . Neuwahl des l- orstandS.
Tagesordnung für den Bezirksverband:

1 . Jahresbericht . 2 . Kassenbericht . 3 . Entlastung des
Schatzmeisters . 4 . Entgegennahme und Besprechung
etwaiger Anlräge der Zweigvereine des Bezirks.
5 . Bot trag des Herrn Oberstabs - und Regimentsarztes
I ) r . Müller über „Aufgaben der Frauen in der
Kriegskrankenpflege " . F 207

Die Vorsitzende.
tiriiiitlitn« Illltdetli in Sl>t»» .bM-ßi!»tk.

Dienstag , den 3. Aprit,
Nachmittags Präcis 4 Uhr,

findet im
Saale des Tnrnvereins , Hellmnndstraste SS.

Ocffentlicher Vortrag
der

Frau WZ'. Emm » Miitmer
aus Berlin

über
„Die »vichtigsten Stoffe in der Ernährung mit bcsotidere,
Brrückfichtigung der verschiedenen Speisefette , wie Butter.
Palmin . Schmalz re. , sowie der Maggi -Prodncte und
deren gesundheitliche und wirthschastliche Bedeutung '̂

statt.
Nach dem Vortraget

Kochversnch mit Palmin und - er
d ^^ 6Ri ° Pra - Uete « nd BerabreichnngvonKost-

Proben »»nd Gebäck.
Entree frei . ^ 69

Hochelegant
sind die

1900er Modelle
der

Dienstag - den 3 . April - Vormittags 0
Nachullttags 2  Uhr anfangend, versteigere ich in
meinem Versteigerungslokal

Schwalbacherstratze 27
folgendes Mobiliar , als:

8 vollst . pol . Betten , Kleider - und Küchenschrünke,
2 Berticows, 1 Vorplatztoilette, 1 Credcnztisch in
Eichen , Console , Kommoden , 1 achteckiger Salontisch,
vcrsch. andere Tische . 1 Kameltaschcn -Garnitur , einz.
SophaS , 1 Sopha , 2 Sessel , 1 Ottomane mit Moquet-
Bezug , 1 Chaiselongue , Waschkommoden u . Nacktlische,
1 Schreibkommode , Etageren . Nipptische , Bilder . Dienst-
bolen -Beiten , einz . Matratzen , Bettstellen , 1 Nähtisch,
1 Dame »»- und 2 Herrn -Fahrräder - 2 Mille
Cigarren , Portieren , Gardinen , Eisbärenfclle , Stühle,
Pfeiler - u . Sophaspiegel , Deckbetten . Kissen , Plümeauxrc.

öffenilich meistbietend gegen Baarzahlung.

fjiulwig Hess,
Auktionator und Taxator.

^chtvalbacherstraste 7 » . 27. _
Zu Confirmations-Geschenken

empfehle:

i, sowie Ringe, Bn
Maiisclictleiiknüpfo, Ohrringe cte.

zu ausnahmsweise billigen Preisen . 4600

•F . MiNsiiiger , 5 . Lnnggasso 5.

Naumanns
Fahrräder

Bevonngte Marke
der 3800

Post- und Militärbehörden

€arl Stell,
Frankenstrasse 8 und Willielmstrasse 4
_ Velodrom Biebricherstrasse. _

Bittiger Wein.
1097er preiswerther smöner Wein per Liter 55 Pf . tncL
Slccik in Fästchr» von 20 Lit. ab. Proben Walramstr. 9, P . 46/9

X. ider  Vesten Peche» bin.. Holzkohlen, Lohkuchcn,
AlvUieN kicf. Anzündeholz, sein gesp., per Ctr 2 Mk.

^ ^ ^ » i «>̂ Hir !chĝ cl̂ t^ M ^ Smerb-rg ^ ^ berslisse.

Waarenhaus
Julius Bormass

Direkter Milchverkanf
vom Hofgnt Hennriettentha ».

In icdkin Quantni» liefert srei in's Hau« sün «» vnd
sauren Rah, » « , »,„ », Woldgasse IS.

S
Ss
O

ix

Kirchgasse 44 , Eckladen.

Abtheilung für Putz.
Z. Mein Lager in Hüten und «
s sttmmtlichen Putz - Tlrtikelu Z

ist mit alten Neuheiten aus- sr
gestattet. 8

Neu zugelegt:
* Conflrmamlen -, .
§ Knaben - und Herren - H
§ FIIsBhiHe . ®
^ Alles zn bekannt billigen Preisen

„nd in großer Answahl.

(Modistinnen erhalten extra
Rabatt .)
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Börsenwoche.

(Aus dem Wochenbericht der Deutschen Genossenschafts-Bank
von Soergel, Pavvisius & Co. Commandite Frankfurt a. M.)

Frankfurt » . 91 . , 30. März . Ungeachtet die Geldver¬
hältnisse mit dem Herrannahen des Ultimo eine empfindliche
Verschärfung erfahren haben, hat sich im Laufe der Woche eine
ungemein feste Tendenz ausgebildet. Ursprünglich war dieselbe
ferade dadurch gefördert worden, dass die Zinssätze bei Beginner Woche eine auffällige Neigung zum Rückgang zeigten. Nicht
nur der Privatdiskont, sondern auch Ultimogeld ermässigten sich
beträchtlich, sodass es fast den Anschein gewinnen konnte, als
werde das Bedürfnis des Quartalswechsels weit hinter den
Erwartungen Zurückbleiben. Das war freilich eine Täuschung.
Es mag dahin gestellt bleiben, welche Gründe zu dieser
plötzlichen Ermässigung des Zinssatzes geführt haben und
pb dieselben in der That, wie man wissen wollte, nur
durch Diskontkäufe für ausländische Rechnung bedingt war.
Jedenfalls haben die folgenden Tage das Bild wieder gründlich
geändert. Die Nachfrage nach Geld war enorm, der Privatsatz
stieg auf 5‘/* pCt., während Ultimogeld sich schliesslich höher¬
es 7 pCt. stellte. Die Ziffern des Reichsbankausweises für die
dritte Märzwoche boten nichts besonders Auffallendes. Sie
brachten eine kleine Anspannung des Status, da die Notenreserve
eich auf den Betrag von 151,1 Million verringerte. Doch ist
diese Abnahme von ca. 20 Millionen verhältnissmässig gering in
Anbetracht des Umstandes, dass der Privatsatz sich so nahe an
der oflziellen Rate hielt. Es fällt dabei in das Gewicht, dass die
Giro-Einlagen eine Vermehrung von 40 Millionen(fast das Doppelte
das Vorjahrs) erfahren haben, offenbar in Erwartung der Ansprüche
des UK»mo. Im Vergleich zum Vorjahr ist der Status freilich be¬
deutend schwächer. Die Wechselanlagc ist um 71 Millionen grösser,
der Metallbestand dagegen um 63 Millionen kleiner, während die
Betwreiervo um etwa 40 Millionen zurückbleibt. Trotz der zu
gawärtigenden starken Ansprüche hält indessen die Bankleitung,
wie sie offiziell erklärt hat, den Status für stark genug, um ohne
Diskonterhöhungauskommen zu können. Freilich hat sich die
Situation mittlerweile insofern gebessert, als die Wechselkurse
eine für Deutschland günstige Richtung eingeschlagen haben.
Der starke Rückfluss, den der Couponsterminund die Auszahlung
der Dividenden zuzuführen pflegt, wird auch der Bank grosse
Erleichterung bringen. Daher ist es wahrscheinlich, dass im
April eine wesentliche Ermässigung der Zinssätze eintreten wird.
Darauf deuten auch die Verhältnisse am englischen Geldmarkt,
welche sich schon jetzt bedeutend günstiger gestaltet haben. Es
ist also wohl erklärlich, dass, nachdem einmal eine festere
Tendenz zum Durchbruch gelangt war, die Spekulation sich durch
las erneute Anziehen der Zinssätze nicht beirren liess. Allerdings
wurde die Hauseeströmungdurch die auswärtigen Börsen kräftigst
mterstüzt. Den Mittelpunkt bildet die sprunghafte Steigerung in
amerikanischen Eisenbahnshares, welche sich an der Londoner und
New-Yorker Börse vollzog. Nachdem in London sich der er¬
hoffte Aufschwung in den Minenwerthen nicht hat einstellen
wollen, hat die dortige Spekulation sich ein anderes Arbeitsfeld
auserlesen und dieses in den bisher vernachlässigten amerika¬
nischen Eisenbahnwerthen gefunden. Die günstigen Einnahme-
Ausweise und die fortdauernde Steigerung des Verkehrs im Zu¬
sammenhang mit dem wirthschaftliohen Aufschwung in Amerika
boten hierfür Handhabe genug. Die Umsätze, die sich in Folge
der Londoner Käufe an der New-Yorker Börse vollzogen, gingen

ins Ungemessene. Wie vorher in Minen-Aktien, so überliess
man sich nunmehr in Eisenbahnshares einer ganz ungezügelten
Courstreiberei. Nachstehend ein Ueberblick über die Cours-
bewegung des ersten Vierteljahrs:

Londoner Course.
Niedrigster

1899 271. 1./3. 29./3.
Atchison Preferred . . . 51l/z 637s

207»
67»/« 747»

„ Common . . » 177s 23»/«
747s

29»/»
Denver Preferred . . . 66.— 73— 77—

„ Common . . . 167s 197- 207, 23‘/s
Erie . 107« 117- 13’/» 15—
Lousville Nasliv. . . . 64'/« 82«'» 85— 89' /,
Milwaukee . 117.— 120»/» 1267s 127°/«
Norfolk Common . . , 177s 25' /» 337» 377»
Northern P. Preferred . 72.— 757- 76°'« 797.

„ Common. . . 44.— 557s 557» 625/s
277«Ontario . 19'/» 22°/, 257*

Southern Preferred . . . 89°/« 567. 61— 62' /»
Union Pac. „ . . . 72.— 77»/» 77— 797»

„ „ Common . . 39'/, 49.- 51' /» 60.—
Kaum minder anregend als die Londoner wirkte die Pariser
Börse. Von hier aus wurden namentlich die portugiesischen
Werths in die Höhe getrieben. Man verbreitete das Gerücht,
dass wegen Aufbesserung der Zinszahlungen Verhandlungen
im Gange seien, welche Erfolg verhiessen. Thatsachen
scheinen diesen Ausstreuungennicht zu Grunde zu liegen ; aber
gleichwohl reichten sie aus, bei der allgemeinen günstigen
Disposition der Börse eine starke Hausse in diesen
Werthen zu entfesseln, welche auf die Haltung der anderen
Fonds nicht ohne Einfluss war. Daneben behaupten noch immer
die Kupferwerthe ihren Vorrang in der Gunst in der dortigen
Spekulation. An den deutschen Börsen standen die Montan-
werthe  im Vordergrund und die wieder erwachte Aktionslust
griff so rege ein, dass die Course eine fast stürmische Aufwärts¬
bewegung erfuhren. Es scheint in der That, als ob dio Speku¬
lation keine Grenze desCourses nach oben kenne. Alle Bedenken
verstummen in dem Augenblick, wo eine Bewegung in den
Coursen Aussicht auf Gewinn bietet. Dass das Cours-Niveau
zu dem Erträgniss der Aktien schon längst nicht mehr im
richtigen Yerhältniss steht, wird von Niemand bezweifelt; dass das
letztere sich nicht wesentlich mehr steigern lässt und namentlich
in der nächsten Zeit keine grosse Veränderung erfahren kann,
ist bekannt; dass die Kohlen- und Eisennoth vielen Betrieben
zum Schaden gereicht, wird täglich aufs Neue hervorgehoben:
aber unbekümmert um solche Bedenken steigen die Course von
Tag zu Tag. Bald ist es die Einführung der Harpener Aktien in
den Coinptanthandel der Pariser Couiisse, welche der Spekulation
Anregung giebt, bald Fusionsprojektozwischen Consolidation und
Concovdia, oder die Dividendenerklärung der oberschlesischen
Eisenindustrie. Von Interesse ist es, dass wiederholt der Versuch
gemacht worden ist, durch Erörterungen in der Presse, welche sieh
als offiziöse gaben, der Uebertreibung entgegen zu treten . Einem
in der Vorwoche erschienenen und viel besprochenen Artikel
der „Norddeutschen Allgemeinen Zeitung“ reihte sich in dieser
Woche eine Auslassung des „Reichsanzeigers“ an, welche auf
die Möglichkeit einer starken Steigerung der Kohlenproduktion
hinweisst. Ueber die Coursgestaltung auf dem Gebiet der
Montanwerthe giebt die nachstehende Tabelle Aufschluss. Die
Kassawerthe waren auch in dieser Woche durch die Unregel¬

mässigkeit der Coursbewegungbesonders ausgezeichnet. Es voll¬
zogen sieh grosse Courssprünge infolge unlimitirter Ordres, oft
bei unverhältnissmässig geringen Umsätzen. Andererseits waren
auch bedeutende Courseinbusseu zu verzeichnen.

1899 1900
22. 9. 30./12. 1./2. 1./3. 29-/3. '

Bochumer . . 260.- 261.— 274.50 278.- 283.— .
Gelsonkirchen 197.- 198.25 208.25 215— 218.50 ,<
Harpener . . 192.30 202.30 221.— 232.— 236— t
Ilibernia . . 212.25 221.50 233.50 242.50 253.25 ■’
Laura . . . 256.40 254.- 270.— 276.- 284—
Alpine Montan 284.— 266.— 273.- 274c- 264—
Schalker Gr.-H. 550.- 588.- 659.- 730— 730.50
Eschweiler . . 233.60 240- 252.50 272— 280.50
Stollberg-Zink 176.— 177.50 191.- 185— 167—
Dortmunder Union . 125.— 132.25 141.- 140— 139.25

Erfreulicher Weise haben die Rentenw erthe,  ins-
besondere die einheimischen Staatsfonds im Laufe der Woche
eine kleine Besserung erfahren. Es scheint sich im Zusammen¬
hang mit dem Couponstermineiniger Anlagebedarf bereits geltend
gemacht zu haben.

VersiclieriiKgii ' Aktien -Gesellschaft „ Arminia«
in München . Der Reinzugang  im Jahr 1899 betrug
7556 Versicherungen über 5,401,000 Mk., sodass sich dar
Gesammt - Versicherungsbestand Ende vorigen Jahres auf
51,380 Policen über rund 43,770,000 Mk. Versicherungssumme
hob. Sowohl in der Abteilung für Lebens- wie für Volk*-
versieberung konnte in diesem Jahr die Dividende der Ver¬
sicherten um 1 pCt. erhöbt werden.

I5as Anschreibenlasscn null säumige Bezahlen
der Bl ?-elinua «g;cn ist eine üble Gewohnheit vieler Kunden,
untor der ein grosser Theil unserer Gewerbetreibenden, Kaufleute
und Handwerker schwer leidet; sie ist am Untergang manchep
redlichen Mannes mitschuldig. Einen interessanten Versuch,
diese schlechte Sitte Manchem abzugewöhnen, macht jetzt der
sonst von der Alkoholbekämpfung her bekannte Schrittstellar
Dr. Wilhelm Bode in Weimar. Er giebt im Selbstverlag einen
Brief heraus, der fast den Eindruck eines geschriebenenmacht
und der diesen Uebelstand nicht aufdringlich, aber eindringlich
behandelt. In vorsichtiger Form wird den Empfängern nahe
gelegt, selber ihre Lieferanten nicht durch blosse Gedanken¬
losigkeit und Rücksichtslosigkeit zu schädigen und Andere gleich¬
falls für die „geheime Gesellschaft“ der pünktlichen Zahler zu
gewinnen. Der Brief, den man gegen eine Zehnpfennigmarko
erhalten kann , soll von gemeinnützig gesinnten Männern und
Frauen und von den unter dem Uebel leidenden Geschäftsleuten
verbreitet werden, auch schickt der Verfasser gelbst geger
billigste Entschädigung den Brief an angegebene Adressen.
Jedenfalls ist es sehr erwünscht, dass solche Fragen der „Kon-
sumenten-Moral“ mehr auf die Tagesordnungkommen.

Telegramme.
Mexiko , 29. März . Der Einlösungscours für die am

1. April er. fälligen Coupons und verloosten Obligationen der
5-procentigen inneren amortisablen Schuld Mexikos ist für
Deutschland auf 1 Mk. 98‘/2 Pf. für die Zeit vom1. bis 15. April
festgesetzt.

Prospeefe
«ur Mussenverthellung in Zeitungen , in liotationspi ■essen -Druck , auf farbigem wie weissem
Papier , liefert ausserordentlich billig die

Lj. Schellenberff sche  Hof - Huchdruckerei,
Wiesbaden , Langgasse 27.

„Adler ^ oFahrräder,

„ ® peI “ - Fa !»iTäder,
„ ®tsaffeI 44 -MfEeIer , kettenlos,
„ € le¥ «]and i( -Fahrräder,

die besten deutschen und amerikanischen Marken , empfiehlt

Hugo Grün , Kirchgasse 19.
Telephon 501.

Special -Geschäft für Fahrräder , Motorwagen
und Schreibmaschinen.

Grosse bcsteingericlitete Radfalirsclmle llaitiüerstrasse. 4674

Pfeiffer & C°, Bankgeschäft
Langgassa 16* WIESBADEN- i . stock

halten sich zur Besorgungaller Bankgeschäfte unter Zu¬
sicherung billigeru.reeller Bedienung bestens empfohlen.

Eier
per Stück 5 , C u . 7 PL ) » 5 St . 1 .30 bis 1 « O Mk.

Süssrahm - Butter
per Pfd . 1 . 10 bis 1 .35 JMk.

Käse in prima Qualität.
' Citronenp. St. 6 bis 10 Pf.

Butter- und EierkandliitigE. Horn,
_ ScliliclittTstrasse f <>.
Krühkartoffeln, beste Sorte, gelbst, und reichtragend, mit

Magnum bonum. billigst ju Haben Wellribstratze20. 2162

Gescliiitts-Uebernaliiiie und-Empfehlung.
Einem geehrten Publikum, ganz besonders einer verehrlichen

Nachbarschaft hierdurch die ergebene Mittheilung, dass ich mit
dem Heutigen das früher von Herrn Anton  lirctsch seit
langen Jahren betriebene Geschäft in

len,I uuivuim uuiiuii,
sowie sümmtlichen Colouialwuaren,

Büderstrassc 13 , Ecke Romerhcrg,
übernommen liabo. — Es wird mein eifrigstes Bestreben sein,
nur prima Waaren zum äuseersten Preis zu liefern und bitte
ich Sie, das Herrn liretscl » so reichlich bewiesene Wohlwollen
auch auf mich übertragen zu wollen.

Wiesbaden , den 1. April 1900.
Ilechaehtungsvellst Wilhelm  Gi *OIla
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Carl Langsdorf
wohnt vom 2 April er . ab

Rheinstrasse 26,
CsarteHham.

Neue Pianos

Karl Fischbach,
Langgasse 8, 4681

auf Wunsch in allen möglichen
Stoffen und Farben.

Feberziehen und Repariren
der Schirme jeder Art.

Schirm-Fabrik.
Sämmtliche Neuheiten vor-

räthig, nur eigenes Fabrikat.

Zwei Pferde zu verkaufen. Näh. Sebanftrafie3. Mess.
Ein achtet, deutscher, laugl)., brauner Jagd»und

(Hündin), 3 Jahre alt, Umstände halber
zu verkaufen, Preis Mk. 200. Näh, im Tagbl.-Verlag. 2699

! Schottischer Schäferhundj
Z reine Nasse, selten schöner Exemplar, 1 Jahr alt, preiswert!) X
j zu verkaufen. Offerten unterl*. T. 3 ?o an LenJ
♦ Tagbl.-Verlag. 4597X

Eine ächte

Bulldogge,
27z Jahre alt, mit Stammbaum, weiß mit dunklem Nb-
zeichen über dem linken Nuge und prachtbollem Kopf, nur
in gute Hände abzugeben. Preis Mk. 100.

Näheres beim Besitzer , Taunnsplatz 21,
Frankfurt a. M. _F69

Schottislhei Schliserhimii
edler Abstammung, mit Stammbaum, 2 Jahre alt, Begleit- und
Wachhund, ist wegen Raummangel preiswerth uur in gute Hilndr
abzugeben Biebrich, Rathhaurstraße16, 1. Etage. F197

Jahmes Sleffchr.i um Käsig zu verlausen Lehrstrahe9, I. Ek. ,
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Rehpinscher-Hündchen, schwarz mit braunen
Pfoten, kleinste Nasse, an Liebhaber billig abzu-

geben Marktstraße 9, im Tevpichgeschäft.

Schoßhimdcherr,
12 Ctm. hoch, jung, stuüen- und rafsenrcin, nur an gute Leute
gegen Einrücktiugsgebühr abzugeben.
_ _ Pfälzer Hof , Grabeustraße 5.

Papagei zu verkaufen Blucherstraße 10, Hth. 3.
Krmoiiciibabneu. piakt. Hecken bill. z. verk. Römerberg 1,1 St.
.Harzer Rotier v z. verk Moritzür 86, i. 6. Wilbich, 2821
jM ^ Zwanzig

1.50 m . zu verkaufen
~ allere Kanarienvögel u

ächte Kanarienweibchen per Stuck zu
Adlerstraße 1b, 1 l. _

billig äbzngebeii.
ein gebrauchtes

Nah. Neugasse4, Hlbs. 3 St.
Tafel -Ctavier

rrzrr Kanarienvögel b. zu vk. Mauerg.

Welle

8, P . 2 r.
Weibchen,

1524
le Harzer Kanarien , Männchen und Weibchen, billig
raße 23, Schubladen._ _ _ 3322

rftn. feine. Änz. s>. abzug. Riehlstr. 9, Mtb.P . Äuzus. Nachm.
neuer Frack smitil..G!.s b. zu vk. Helcnenstr. 25, Z

Gür erh. Geb rock, m. Figur, bill. z. verk. Lehrstraße9, 1. Et.
"Zwei fast neue Gct,rocke mit Weste, initiiere lind schl. Figur,

billig zu veikaufen Nerostraße 21. («pisel.
Kuaben -Anzug u. Uebcrzieher, 17-jähr., Damen-

imd  E »pe billig zu ver ka ufen Adelheidstraße 11, 2 Tr.
ElastenSämmtliche Bücher der Ctaffen Untertertia,

Obertertia , Untersekunda der Vl-rr-Realschnle » » sch gut
erhalte« , billig zn Verkäufer» Rheinstraße 23 , I. St.

Ein gr. runder Ttfch, 1 j. Stffenpinfcher und
8 Kanarienh . mit Weibchen, 1 Distel- und Stockstnt
mit grober Heeke, 1 Mtr . , b. zu verk. Scharnhorßstr . 28,
Hth. 1 St . rechts.  _

Ei»» grober Spiegel,
-men , billig zn verkaufen DelaspeestGoldrahmen,

Büreau. __
Zu verlaufe «»: Theke mit Aussteü kästen, Werktisch, Uhr¬

macher- Werkzeug, Ausdängckastcn, Schilder, Firma - Uhr, Be-

Delaspeestraße 11,
4599

nlit Ausstellkasten,

leuchluiigs-Eiürichiung mit Älberliner-Breniier und Schirme, Nickel-
Schaufenster-GesteUc, Goldwaage, Triumph-Drchstuhl(neu), kleiner
transport . Herd (neu), neuer Gasofen, Wandbriinnen rc. 4652
_ _ fiencliw . Scfiilitz , Große Burgsiraße 10.

iä
Moderne Oelgemälde

ifl zu verkaufe» Stiststraße 13», Gartenhaus 2.
nino , sehr gut erhalten, kur den ssZreis von 200 Mk' zu

verLaüku Biebrich , Rathhausstraße 82, 2.
Zu verkaufen ein gr. Polyphon, 1 f. n. Bett, gr. Diva».

Wtischbütle, 2 ar. 'Packlisten Pvilippsbergstr. 1b, 3 r._
Hochfeine Salon - und andere Möbel billig zu verkaufen

Atdrechlstraße 30, 2 St ., von 9 bis 11 Uhr Morgens._
Äeaeu Umzug uni, Äufgabe de« Geschäft« wird sehr billig ver-

kaust: Betten, Kleiderschränke, SopbaS, verschiedene Tische und
Stühle, Spiegel, Matratzen, Bettzeug, Schreibtische, Nähmaschinen,
vrnchiedene Bilder und sonst Verschiedenes Metzgeraasse 24. 4340

Ein gebr. Bett ßiU. zu verk. Schwalbachcrstr. 29, Stb . 2197
Gut gearbeitete Möbel,

meist Handarbeit, wegen Ersparnis; der Ladenmietde billig zu ver-
klmfen: 30 vollst. Betten 50—100 Mk., 35 Bettstellen 20—30 Mk.,
30 Kleiderschränkem. Aufs. 21—50 Mk., 10 Kommoden 25—35 Mk.,
12 Küchcuschrünke, bess. Sorte . 28- 33 Mk., 12 Berlikows 34- 60 Mk..
2b Sprungrahmeu in allen Größen 19—26 Mk., 30 Matr . in Seegr.,
Wolle, Afrik und Haar 10- 50 Mk., Deckbetten 12- 30 Mk., 20 bess
Sophak, Ottomane und Divans 28- 60 Mk., polirte Sopba- und
Auszugtischc 15—25 Mk., Pfeilerspikt ei mit Trümeaux 30—60 Mk.,
Tiime, lack.. 7—11 Mk. rc. Frankenstr. iS, Bdd. Part , u. Hth. Pari.

Bett mit hohem Haupt, sprungrahmen uno 3-theiligr
Matratze, wie neu, bill zu verk. Schachtstr. 23, 2 St . r._ 4508

Raumes halber gebe sehr billig ab : Sechs polirte Muschel-
betteu ä 115, vreisttzig. Diva» 70, Sopha mit 2 kl. Sesseln 115.
rothbraunes Ripssopba 56, Alles neu, gute Arbeit. Michelsbcrg 9,
2 Sk. l., Eingang Gäßchen. 4593

Zwei fchösse MsMeLheLLess,
nutzb^polirt , mit Sprungrahute » , dreitlniligcr Matratze,
Kopf keil, Deckbett u . zwei Kisten, ü Stück 125 Mk. ior.
zu verkaufen . Näheres 4259

AL brechtstrafze 24, Part.
Wege» Mangel an Raum find sehr billig zu verknusen: Ber-

schiedene Betten » ein- u. zweithür. Kleider- u. Kllchenschränke,
Waich- u. andere Kommoden, 1 Schreibtlsch, Tische, Stühle , sowie
rin-elne Sopdas , 1 Mahagoni-Silberschtänküen mit Spiegelglas,
1 Treppenläufer mit 36 Messing stangeu, 1 Singer-Nähmaschine.
2 Cvpirpresscn und noch verschiedene Sachen bei 4523

gnndpi . Goldgaste 10«

Möbel m«d Betten,
Roßhaar- n. Secgrnsmatratzen, Deckbettenu. Kissen, Tischeu. Stühle,
«cll u. pol Bettstellen, Wasch- u. Kleiderschr., Verticows, Kommoden,
Spiegel, sämmtl. Polstermöbel sind billigst gegen baar u. Ratenzahlung
zu verkaufen. Auch werden alle Tapezirerarbeiten gut besorgt. 3308

Anton l .eielier 14 « e ., Adklhaidstraße 46.
Zr» verkaufen 1 potirte Bettstelle mit g. Spruug-

ralrmrn 20 Mk., 1 lackirte Bellst , mit g. Sprungrahmcn
15 Mk., 1 d. Leiter 3 Mk., 1 emait . (Merzemch) Kocher
S Mk., 2 noch andere sehr g. » 8,50 Mk., 1 g. D-iuche-
wanne 3 Mk. und » och verschiedenes Andere sehr billig
Michelsberg 32 «-, Ecke Schwalbacherstraße, 2 St.

Eine gut erh. zweiichi. Bettstelles. 4 Mk.. schön. Backmuldchen,
Eniuiachfäßchen, Firmenschild bill zu verk. Moritzstr. 6, Hth.  1 St.

Eui neuer zmcisitz. Kamelta ^cherr-Diva » bill. zu verk. 4408
_ I». Wein , Tapezirer, Moritzstraße 6.
Schöner Tivan (neu) bill. z» verk. WeUribstiatze 11."P 4244
Treisitz. Kamellasch-u Dwan in. ii. ohne Sefseß

^ücherschr., Kopirpr., sch. Kindetw. b. z. vk.
massiv nuhd.

Riehlstr. 4, 1 r. 4683

gmtftfi & f
Plüsch, billig zu  verkaufen Dotzbrimei

Sehr gut erbaliene Copirpreffe
verkaufen Hekenenstraße2, 2.

mit Tisch zu
4404

Eine gebrauchte Marquise , 6 Mtr . lang, getheilt
verkaufen Kirchgasse 21, Part ._ _

verkaufen

billig zu
4352

Eine Marquise , 7 Mtr . lang,
Vormitiags Moritzstraße 66, Part.

ii» Anzuiehen

Iü Mm a. T.. PiefenpoieMtie 8,
stehen wegen Wegzug zum Verkauf: 1 hochfeines Halbverdeck,
1 Jagdwägen, 2 Kutschermäntel, 2 fast neue dunkelblaue Pferde¬
decken, 1 Pelzkragen für Kutscher, 2 Chaisengeschirre, 1 Geschirrbock,
1 Lastwagen mitKastenlcilern, 2 hölzerne Bettstellen, 1 Decimalwaage
Mit 5 Ctr. Tragkraft. 35 Messingstaiigen mit Treppenläufer. 4643

Zu verkaufen:
sßine rothbraune Plüschgainirur. ein Amerikaner Sluhi . eia Bügeltisch
zum Ausziehen, sechs Stühle, zwei Teppiche, eine Bettstelle, cm
Waschtisch mit Wassercmrichlung, verschiedenes Gartenmöbel, eine
große Badewanne mit Abftußrohr, zivei Tellerbänke. verschiedene
Tische, zwei Gaslüstre«, ein großer vielverzweigier Gummibaum,
zwei Feigenbäume, vrrsch. Oefcn n. Kochherbe Picloriastraße 21.

Sopha, 6 Stühle , 2 Sessel
, (gut erhalten), in oliv,

»sen Dotzaclnierstraße 36, Part ._

ftinnrht

Kametlascheusophnm. 2 Sessel, 3 and. SophaS,
ii.  ohne Eonsole, 2 einth. u.

Billig zn virk.
Belt, Vcrticow, Konimode, Spiegel m
2 zweith. Kleiderschränke, Küchcnschr., N:gnkator, Bilder, gebr. gute
Schn.-Nöhnmsch., Dcckb. m. K. ». s. w. Riebtstr. 4. 1 St . r. 3833

Ei» kleines gut erhaltenes mit weißer
Marmornlatte sehr preiswcrtd zn verkaufen Abeggstraße2, Part.

Ein Büffet und ein Schr-eibtifo », beides l» Rnßb. gearbeitet,
zn verkaufen;>!öderitraße 19, Wcikstülte. 4616
_ ClwlMarf . Berricöw, Consoie b. z. vk. Seerobenstr.9, H. 2rl

Kleider- u. Küchcnschr., Bettstelle», Tische rc..-
billig zu verkaufen Iabnstr . 22, Part . 3629
SUflL Stehpult (Stahlpanzer), sof. vill. abzug.
Biebrich , Wiesbabenerstraße 47. F 199

NHWhmm etrcruer laffenirnnk
zu verknusen Biebrich , Wiesbadeaer Allee 10. 4635

Kleiderschr. und Knchciischräiike, Kvmuroden, Tische, PerticowL,
neu u. gebraucht, billig zu vcrkaiise» Wellritzstrnße 89, Part . I.

Kr« Küchcuichrant (fast neu), Küchenrischu. Treppenstuh!
so», billig zu verk. Iavnstraße 24. Part.

&in dunkel Mulrogoni -Luxus -Schriinkche« (Styl modern),
Govelin
ein Vers.

4610

Gebr. Break, ein Halbverdeck, ei»»e Federrolle,
ei« Metzgrrwagcn zu verkaufen Schad/kst.aße 5. 4629

Em gebrauchtcr Eiusp .-Fnhrwagen und ein Hatbverdeck
zu verkaufen Lebrstraße 12. 3433

Neuer Mitchwaqe » billig zu verlanscii Weilstraße 10. 4427
Eine gebr. steife KoAe, ein- und zweispünuig, eine gebr. !.

Federrolle zu verkaufen Dotzheimcrstr. 58 bei V . J «»n » . 2880

Sckzreiner-Karrnchen,
gut erhalten , sofort billig zu verk. Sttbrechtstratze 24 . 4538 /

Ei» gut erhaltener Kindcr -Wagen preiswerih zu veiiausen s
Adlerstratze 51, Hth. 1 Tr . r. 3515 S

Ein gut erh. Kinderwagen zu verkaufen Hellmundstr. 28. 1 r. i

Ein Kinder-Sitzwagen
sehr billig abzuaeben Seerobenstraße11, Mittelb. Part . 4078 j

Ein gut erhaltener Sitzwagen mit Äummirädernzu verkauscn
Jahnstraße 5. 1. St . 3722

Gut erhalt. Kinderwagen bill. zu verk. Metzgergasse 83.

Billigs gebrnnchte Fahrräder
für Arbeiter für 15,. 20 . 25 . 40, 50 , «0, 70 und 80 Mk.

Ilago Crrän, Wiesbaden,
Kirchgaste 18. 4675

Ein gutes Dürtopp -Aad , das neu 320 M. gekostet, ist ?ür
60 M. zn verk. Adlerstraße 57, Hinterb. 1 Tr.

Ein Fahrrad s. 60 M zu vk. Dotzvetmerstr. 17, Hlb. 2 St . i.

Dameu-Rad, SVS 'A “ «
Damru -Kad, wenig gei., zu verk. Wakrainftr. 12, 1 r. 1r>'26
Ein noch fast neuer .Satbrenner ist sehr billig zn ver¬

kaufen Kl. Kirchgaste 1, 2 St . rechts.
Herren- und Damen -Fahrräder , sehr gut erhalte», giedt

billig ab Becher . Kiichgasse 11. 2321

Ranmanns-Rad, SSTÄS-
Stiststraße 13a, Gartenhaus 2.

Fahrrad,
sehr gut cihatten, billig zu verkaufeil Riehsstraßc6, 1 St . rechts.

Fahrrad bill. zu Verkäufers.
CE. ’E' iieis , Uhrmacher»

4. Moritzstraße 4.
Herrn-Fahrrad , wenig gef., z. verk. Weilstr. 6, Part. 4092
Faß neues Kahrrad bill. z. vk. Riehlstr. 4, 1 St . r. 4^
MN Ei « gut erhattenes Kahrrad zu verkaufen.

Näb. Walramstraße 2b. Laden 3254

Eure kleine Buchdrukkinnjitzlne
mit oder ohne Schriften sehr billig zn verkaufen. Wo '!
sagt der Tagbl .-Berlag . 4076

Tapezirer-Uterrsilierr.
Roßhaar - Maschine , Leitern , Bretter , 1 Wagen rr.

zu veikauseii wegen Aufgabe des Geschäfts. 3853
Daselbst Laden und Werkstätie zn vcrmictben.

alerter Mauergaste 21.
Ein zweistammiger gebraudiler Gaskocher »nt Gesteil tiiilig

abznqeben Adelheidstraße 52, Part.
Mi » ♦ 1 Blasebalg , 3 Dchraub-

* stücke, eine Biechscheere,
Nagelciseu , Feuerzange » , 1 Wertbauk. 1 Schneidzcug rc.
Näh. bei Carl Ureidei , Baluihosstraßc 22. 4306

Ein bübschcs gemaltes LrcppcnhauSfenfter , 3.03 Mtr . hoch
und 1,31 Mir . breit, zn verkauie» Alexaudrastraße10. 3627

Zwei Erter- und eine Lhürfcheibs zrr ver-
katlfc» Vr-trktftraße 11.

Neuer Turu -Barren sehr bill. z. vk. Ellcnbogeug. 7, E>k̂ s. Pt
Prachtvolles Gartenhäuschen billig zu verkauien. Näh.

ikss Tagbl.-Beelag. 4691
ist ewe sehr gut erh. Garten-

MNs jlfJS Halle, besondersf. Restaurant
geeignet, billig zn vcrkousen. Näh. im Tngbl.-Verlag. 4579

Eine Voliere , 2,1 m hoch, 1,1 in br., gilt erhalten, tnlligst
zu verknuse» Müllcrsirnße5. Part.

Größe Packttste« L -»"W-LSL'

<E>ne Sonder-Ausgabe des„«rbeilSmarktb-4 Wiesbadener Tagblatt" crjqeiiit am
Berabend eines jeden Ansgabeiags im Bering, Langaaffe S7, und enthaft ledesmol
alle Dienstgesuche und Dienftangebote, welch« lN der nachstericheinenden Nummer d»
„Wiesbadener Tagblatt" zur Anzeige gelangen. Ban5 Uhr an Berkans, das StSd
5 Psg., Bon6 Uhr ab außerdem unentgeltliche Einsichinahme. —Bei tchriftliche»
ßfiaten n-.
zufügen; für I
Urlunden übernehmen. . . -

Wachen nicht abgeholt worden sind, werden unerögnet vernichtet.)

Meidttche Uerl '- « - » . die SteÄ « « « flirte « .

®
® A» dem

1 Tagblatt-Kontor
® findet ein
R eiNfaches junges Mädchen,

mit guter Handschriftu. im Rechnen bewandert, Anstellung.
Selbstgeschriebene Angebote unter Beifügung von

Befähigungs-Nachweisenu. Photographie sind zu richten
an die

V . ScUelleiiberg ’fait Hofbuchdruckerei,
Wiesbaden.

GellWM.

einige' elegante Konlenils , L. XV. u. L. XVl ., ein
270-X 171), einige Coupons seidene Möbelstoffe und
Teppich billig zu verlausen Moritzstraße 27, 1.

von 50 Ltr. bi«
Flnscben- »

n Hatbstllcksässern billig zu verkanten. 4217
raßbandlg. »MiiOpp et ln »»«v- Helenenstr. 1.

SalonWaic,Nenn kleine wemgrüne
ein Diplomaten - Tintenfaß
We beraaste 3, 8 r.

Leere Oclfästcr

Küster.
sehr

zwei
billig zn verkaufen

4554
abzug. Seifenfabrik iPotli »,

_ Langgassc 19.
Großc"mlVUeinc engl . Bierftaschc » billig zu verk. 42US

Flaschen-  u . Faßbandlung Hitili | i|» »&ln ««t |». Helene nstraßc 1.
Acht Birken und

Sonnenbergerstraße48.
3 Akazteu , starke Banme, zu verkaufen

MiDeel-Grtze
billig zu ucrfatifc» bei Gärtner
verlängerte Nicolasstraßc.

Ein bis zwei tstaggon reiner Kiiknust zu verk. Plntlerstr^
570
76.

vo »t mehrere» Pfcrven zn vergeben.
i,eu n int »dt , «irchgaffr 38.

f,ni:_$ ! WQ_
Eiitigc ißageiß Plist adziigeben Feldstr. 17, Pdh
Eink Olrnhe Pscrticdting zu verk. issdlcrstraße 33.

4494
4510

Eine Grube Knhvnng zu vetsimien Üudwigstraße Ä.

Gesucht von einer Dame zum Dictircn einer schriftlichen Arbeit
junges gebildetes Mädchen mit vorzüglicher deutlicher Hand¬
schrift. Anerbietungen, eigenhändig geschrieben, mit Preisforderung
pro Stunde sofort unter S . «1. 41 » alt den Tagbl.-Perlag
einzuseuden. ^ 85

^ »ri ' L^ K8kL ' « iLK ' einer Filiale
der Papierbranche w. eine Verkäuferin p. sof. gesucht.
Caution 1500—2000 Mk. Adr. : « . Si . 18 hauptpostl.

Eine tüchtige Bcrkünfrri « zun, 1. Mai gesucht. 4624
41. C . K ^ iper , Kirchgaffe 52.

HA  mehr . Berküuf . bersch. Branch ., ein best.
MSbch., w . engl . fvr . . ,n einem 4-jühr.

Kinde , ein erst. Stnbenmädch . , fünf feind . Köchinnen
in sehr gnte Stetten (30 M .) , « Schinne« n. Holland,
Paris , England , Hotel - « . Pc,ch.°Zimmermädch . , Pens .-
Köch.» RestanrationSköchi » . Ktnderwärterin n. Berlitt,
«in zweites Hausmädch . ans ein Schloß , 30 Mk. Lohn,
Alleinmädch . zu ein, . Dame . Centrat -Bürean (Uran
HVnrii « «; , Saatgaste 38 , 2» Tel . 2085 . „ , , .tfmm**. Suche sofort eine tüchtige Berkültferi« Bahnbotz

tzMW straße9, Metzgerei. ^ 453»

KaMreriu gesucht.
Junges Fräulein aus guter Familie, !, das mit

Buchfüvrung etwas vertrant ist und eine schöne Hand¬
schrift besitzt, Wird sofort i» ein größere« seine« Gesckäfl
als Kassirerin zu engagireu gejucht. Cautions-Leiitmig
von Mk. 500 ersordellich. Offerten mit Zeugnißabschriften
und Photographie aub IP. <d. ‘» 92 besördert der
Verlag.

Confection. Si'Ju
Taillen - und

Kock- Arbeiterinnen
werden noch gesucht
u. finden dauernde Be¬

schäftigung bei v . Ries -Uebereck . Taumisstraße 23. 2398
Eine geübte Weistzeugnühertn wird sofort gesucht von 3566C . Räes -fJebereek . UottfeettSN«

Suche für mein Kunst- und Luxuswaaren-Geschäft eine
tüchtige Verkäuferin . 4634

li . I» Reu Soliinan , Wilhelmfiraße 28.

Tüchtige selbstständige« teiderwmcherin , welche auch
die Leitung eines kleineren Ateliers üdcrnehmen wird,

gesucht. Näh. im Tagbl.-Verlag. 4478
Einige jung « Mädchen für leicht- Handarbeit auf mebrere Taae

gesucht. Adrefie im Tagbl .-Verlag. 4K92

Erste perfecte Rockarbriterinne » für dauernde
Beschäftigung gesucht. »» .. o

j . Hertz , Langgaste 20/22. I
__ _ Tüchtige Tmüeu- und
Rock-Arbeiterismenl%n$tTe*f4M

«escbw . Mroeiscb , Friedrichstratze 8 , 1. Et.
Ein Mädchen , im Mben geübt, soiort gesucht Feldstraße 4, 3.
Geübt « Rock- nnd Taillen -Arbriterinnen , sowie Lehr¬

mädchen gesucht Dclaspeestraße 2,1 . ^ . 388°Rockarbeiterin, %£ * *""•'* "'S
jr . RI «e , Häfiiergasse 13.

Taillenarbeitermue«
UNd

ZuarSeitermne«
gegen hohen Lohn für dauernd gesucht.

«B . lieft « * Langgasse 20.

4642

BEM

3;a  M» . - « rar
Rock-Directriee,

bcrfectf und im Anprobire» bewandert, auf sofort gesucht.
Offerten unter A . w . all « » befördert» •
Mainz . (No. 34469) F de

Nahmädche », f . Weißzeug d. gesucht Hermannstrabe^ 2 Tr.
Lehrmädchen bess. Famslsen

für Modes » sowie für feinere Damen - Confeeüo«
^ ^ Oeachtv . llroetscli , Friedrichstraßc 8 » 1. Et.

Lehrmädchenn. Lehrling
aus guter Familie gegen sns0rtlge bergig, ges.

Kaufhaus Kietschmami 1.
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fleuufct Walramstraßc 37. Fr . «sörtz
Slrtt^ mcnPriÄtKi« u Lehrmädch«, gef. Schulgasse2.Tuchtrge 8al® ldberlatti,cu 8Sfud5t

Lehrmädchen LA-Ä f& flMflt*nbem$ä
Adolph (iocrwer.

Lttirsbadener TagSlatt iMorgen -Nnsgabe ) . Verlag : « angga ^e 27. i . Mprn 1900 . Sette S

Lehrmädchen
mit guter Schulbildung sucht

Franz Schirg -, Webergasse
3987

1.

und zu zwei Kindern gesucht.Ein k. Mädchen für kl.
Nab. Albrechlstraße6, Hth. 2.

Einfaches Mädchen, welches Hausarbeit verstehtu. etwas kochen
kann, ge sucht Kirchgaffe 58, 1. 455g

WV^ -A?»k-vA»""'î " "®“'s
. Ei » braves Mädchen

gegen hohen Lohn gesucht Hellmundstrabe 30. 4533
Mädchen EÄ. unb  ® mi<äarbeit^
^u>w-s reinliches Mädchen p."sofort gesucht Friedrichstr. 50. II.

3047

a- . . »»»imfwww »« «»LS«
Bolontärin und Lehrmädchen gesucht.
„. . C'h. Eftücher, M»des, Lanaaaffe 8.
Em 01 dcntl. Mädchen kann das Klcidermachen und Zuschneideuerlernen Eleonorcustraße10. 3 l . "
Mch - k- d. Kleiden;,. u. Zuschn. grdl. erl. Elleubogeug. 13. 2 St.
«»ül * Wr  Kleidermacheu gesucht HeLmuudstr. 8, 1. 2961
ESch «» können das Kleidermachen und Zuschneiden gründlich

''' lernen Hellmundstraße 53, 2 St . I. §053
^MassfSxmsmmBmtsami

Lehrmädchen SLr5,lf““ w,I.S
Cl«. SSeMinner. Webcrgasse.

Madch. k. d. Kleiderm.u. Zusch. unentg. erl. Gustav-Adolistr. II , 2.
»»hrmadchen zum Kleidermachen gesucht KirchhosLgasse2, 2 St.
ot 1^^vnuifcdjcu zum Kleidermachen gcs. Mnuergasse1V, 3. 3014
Lehrmädchen für Putz gesucht Langgasse 20/22, Frtsp. r. Meißner.

«ue Zimmcrhaushältcriu, Hole! 1. Rg.. ferner
^ * L,7 . , Köchinnen für HstelS. Pensionen. Nestaurams u.
HcrrichaftLhauser, Kaffee- und Beiköchinucn, Zimmermädchen für
Uelr und Pensionen, feinere Stubenmädchen, große Anzahl
M̂ 'uuadchen für kl. Hnush Hausmädchen, Büffetfräul., ein bess.
Mädchen für WeißAngansbeffernin Hotel, ein Frl . zur Stütze
M Herrschaftshaus, pcrfecte Büglerinnen für Hotels,
zchn Kuchenmadchenn. Waschuiädche» für Hotels(hohes Gehalt),

«hrner 's 1. Central -Bürean , -Menvogcrtgaffe 9.
^ Teleph»» 571.

perfecte Köchin znu» 18. April mit
\7ßV  guten Zeugnissen »och Mainz. Roh.

Exped. » . Frenz in Mainz, Rosegg. *15.®
Gesncht

* ** ‘” -» « 15. A- ' -i

Gesucht fÄ “ *.«•»«*<». » .
WiiOer '« S8l ->-a » , Wel erKasse F6,

sucht tücht. Köchinnen (Lohn 30 Mk.), Herrschafts-Hausmädchen,
M “‘ k".v>rt (Lohn 25 Mk.), tüchtige erfahrene ältere Kinder¬
mädchen(L. 25 Mk.), sowie eme Anzahl Pens.-Zimmerniädchen.

Gesucht eins fern bgl. Köchin,
«elche etwas Hausarbeit übernimmt, «och Kasse!,«ätz. zu erfragen Mainzerstraßet«.

tflr bie©fltfou eine perfect« Köchin oder
Kochfra». Zu erfr. im Tagbl.-Verlag. 4687

»M - Ein m,«uches steißiges Mäd-ire« sofort gesucht
Wenbo geugaffe 8, 1. Et. rechts. 3304

Em st" b'ges reinliches Mädchen gegeii guten Lohn
.. . gesucht Albrechlstraße 31. 25)9

Mn rrinlrchcS williges Mädchen für Küche und Hausarbeir
Sesucht. Färberei Meran au m, Emserstraße4. 3667

? n einfaches reinliches Mädchen, welches jede
0 ^ ' - « ^ vaus - und Küchenaibeit versteht, gegen hohen
Lrchnfur kleinen Haushalt. Näh. Moritzstraße 29. Part. 8439

D " einfaches kräftiges Hausmädchen gesucht
^ TounuSstraße 13, 3. §490

Miwches junges Mädchen gesucht Heleiicnstraße 2t. 1. 460'

Dienstmä- ch,« LK'L "L°d--»-»m̂
«trr gewandtes Mädchen als Stütze der Kaffecköchin gegen

hô i Lohn gesucht Hotel schwarzer Bo » .
EglDieust Mädchen gesucht Albrechlstraße 16, Parterre 4429
HP 1 Z !" luuge« braves Mädchen für Hausarbeit gesuchtPlatterstratze5. Ir,«.,

gesucht Moritzstrnße 37. Part , rechts 4139
8®*- *a

Llverlässiges reinliches Mädchen, das Liebe zu
ftrafe*g ^ mbetn  bat in gute dauernde Stelle Rerob-rg-

SE’SJl’Ä ? Mädchen ffiUT *a£
«raßc 63? im Landen. #**r S ‘il,9C *cfnm  Ntzeiu-

sJFTt Ein tüchtiges braves
Mädchen für Haus- und Kuchenarbeit gegen boben finhn fnfnvt
aefittiht(kein Laden putzen) Markistraßc 14. im

Junges tnchtigcs Mädchen, das ko»cu kann und dicustwilliq
zu jeder Hausarbeit ist. Zeugnisse. 4622

m- x . M "" Mlisier , Nerobergstraße 12.
Eni braves Hausmädchen gef. Kirchgaffe 18, 1 St . l. 4627
GesNchi ent  besseres erfahrenes
RmDerMähcheN, Kindergärtnerin,
z» einem vierjährigen Mädchen. Zu melde» im Laden von

. „ Wescijwister Stranss , Webergasse 1.
ZL llna. Arb. williges Mädchen gesucht Goethestrahe 22, Lad.
*zC\  o» r Hetnen rühmen Haushalt wird ein braves reinlichesAlLslNMädcheN 9efuc,,t2Ilbr{d,t'

Tüchtiges Mädchen für kleinen Haushalt ges., Mädchen
vom Lande bevorzugt. Nah. Dotzheimerftraße 46b. Part . 4471

Eine ältere Person
mit nur guten Zeugnissen, welche perfect bürgerlich kochen kann

u. sammtiiche Hausarbeiten, mcl. Waschen, übernimmt, wird für
einen kleuicu Haushalt— zwei ältere Leute— bei gutem Lohn
dauernd̂ im 1. Mar gesucht. Sie niuß nach Leitung der Haus¬
frau ftlbsistaudrg sein und dieselbe gewissenhaft mit Znteresse
Unterstützen. Offerten unterM. 84. an d. Tagbl.-Vcrl.

G-sucht wird für sgsyz ' E ein MädcheN,
dKs feiu hKrserl. kochen kann
u.jn ollen Hausarbeiten erfahren ist. Kaiser-Friedricl,- Ring 13 ,1Emfaches reinl.

Mnjelne Dame sucht Alieinmädchrn auf gltich, welahcs wascheii
uud auch etwas kochen kann, Guftav-Adolfstraße7 2 "

Kr nder«»t.dchen sofort gesucht Philippsbemstraßc8. P.
Junges kräftiges Mädchen gesucht  Frankcristr. 24, P.

Gesucht
iur Pflege und BeaufsichiiMug von zwei Kiudern von 8 u

irahrei, em, zuverlässig Kinderfränlci ». das elwas
-0hu>und pcrtectf»'o«zöstfch sprechen kann(epeutuell auch
srauzosijche Bonne). Näh. bei 4tzgz

8«liinau , Wilhelmstraßc28.

» ** Eme junge spracht««
i | äl> (Norddeutsche) sucht Stellung als Gefellschssr

oder daily governess, zur Begleitung jr
Mädchen auf spazi-rgangci: rc. - Vorzügliche Empfehluuac
Oster en crbeleu unter,«- . V. -Sa ® an den Tagbl.-Berlag.t

« 'bl de.es Märüirrr , früher „» Geichäft. zuletzt in der Hm»
üaltung tbaiig, nicht passende Stellung. Dotzheiuierstraße1,
o.  v£i., yj’t’QH irt.

Tüchtiges j. Fräulein,
wunicht iofor! stelle als Stütze oder zu einer Danie, ev. ein b>
zwei Kinder Op unter to\ 8. »S8 an den Tagbl.-Berla

Ein einfacheŝ rauletr», kath., perfect im Schneidert!, in ander
Handarbeiten und in der bürgerl. Küche erfahre!' sucht Sie
als Stutze der Hausfrau oder Kiudersläuleiu. Offerten,

>« KchaUsangabeunterF . T . 88 ® an den Tagbl.-Verlag erb.

"LLWKL |
Aelteres bess. Mädchen,

»n Haushalt gründlich erfahren, sucht Stelle zur Führung ^
eines «einen Haushalts oder ältere» Ehepaars. Offertent
unter 8«. V. &&® an den Dagdl.-Verlag. j

:. ' 5 .7 SS . : SSISSI
^Ijirlr .-Burcau (Fron Warjjes ), Laalgosse 38, 2.

t 'l1,6üyu,llbte<J junger Mädchen mit gute»Zcugn.
pü # sucht Stelle ais Ztmuiermädchen in Hotel, eventl.

, , auch Pension oder»ach auswärts. Offerten untert . 8J. 899 an den Taqbl.-Berlag.
“ ■'Lvas kocht, s. z. 15. April St . in kl. Haush.

C^ntia l-Bure -ru (Frau Wnriics ), Saolaassc 38, 2.
• *“ «»»«res zuverlässiges Mädchen sucht

r» einem Herr» oder Dame. Zn
errragr « Plutterßraße 88, Part . ^

Stelle eveutl. in einer A.isiali. Pr . Zeugniffe.
Central -Bürean (Frau War « «*), Saalgasse 38, 2.

®iHnÄ ®**ateiC42 wcht in gleicher Branche sos. o. auch spater
Beschäftigung. Offertenu. M. LS. 8«e« postlagernd Binar ».

Jügleriu sucht Beschäftigung. Moritzstraße 41, Htds. 8 St .̂ l.
L " Madien W I # u. Putzbesch. Westendstraße1. Laden.
Kraft. Mädchen sucht Wasch- u. Putzbclch. Moritzstraße 30, V. 4.
wuchtiges Mädchen, welches buigerl. kochen kann, sucht Stelle für

den ganzen Tag. L-chwalbacheritraße 53, 4. St.

, Weibliches Personal jed. Branche
sucht tür soi Eintritt Stellennachweis des Genfer Bercins.
K.rchgafle 45, Eiug. Schulgasse 17, 2. Vereins,

u.it guten Zengniffen, welches gut
bmgerltch kochen kann und jede

L â̂ arbett oersteiit zu einzelner Dame gesucht Sttcolas-stratz« .12, 2 rechts.
Tüchtiges Dienstmädchen gesucht Kirchgaffe 49, Laden. 4235
IS ’ftt weiches gut bürgerlich kochen kann

h 4 V7c ~f 1,1,6  Liebe zu einem Kinde hat, bei
hohem Lohn, sowie Laufuiadchen und Lehrling gciuciit.

^ Photogr., W-Uritzstraße6.Gesucht $iZ$tTn f-!eirt,,e§m,satbtit
Ein tüchti ges Allein«,Sdche» gesucht Dclaspeestraste2 1 4329

Ein anständiges williges Mädchen sofort' gesucht
Moritzstraße 41, 1 St . 4403

Ein anständiges Mädchen, bas gute Zeugnisse besitzt, gesucht
Schwalbachcistraße 33, im Eckladeu. 449gR ein tüchtige«braves Mädchen für sofort gesuchtMH. Grobenstraße3. 4409

icS Slllein Mädchen für kleinen ruhigen Haus¬
halt gesucht WaltNitthtstraßc 26, 1.

Zg. s. Mädchen v. Lande bald gesucht Moritzstr. 50, Laden 8358
mit guten Zeuguiff««, welches

HvTaoibl »' ß» bürgerlich kochen kann und jede
Hausarbeit versteht, gegen hoben Lohn gesucht von Frau
I»r. Htadti 'eid aus Winkel(Nheiugau), zur Zeit Wiesbaden.
Blumenftraße7. 4477

Ein tüchtiges
Braves Mädchen, dar Liede zu Kindern hatu. für leichte Haus¬

arbeit, gef. (jeden Sonntag frei) Faulbruiiiicnitr. 10, 2 r. 4571
C!»’£ hI  Rk 4<fl4*«t für Hansurbeit gesucht Einser.Vs »! V/tiiyuKIl straße 10. Gartenhaus Pan.

Ein tüchtiges Mädchen, weiches etwas kochen kann,
zum sofortigen Eintritt gesucht. Zu erfragen

Restauration„Znm Täubchen", Grabenstraße 28.
AlleinmädcheN,

welche» kocht, gegen hohen Lohn gejucht Knpellcnstraße 41, Part.

Ein jüngeres Zweitmädchen für leichtere Arbeitwlort geruchl
,r- .... _ Pension RSastian , Nenbauerstraßc 19
0 kns bA^  strtßigks Mädchen für Küche und Hausarbeitfofoytgesucht Tau,ms,traße5, 1 links. 4«»°

**■ Mädchen für kleinen Haushalt ge
sucht Orantenstraße 52. Part, r

Em alt. z«v. fte»ß. Mädchen.
welches gut kochen kann und etwas Hausarbeit zu thun hak.
Billa Ne,ch"rg 16 * * 0efU*t' B"*‘ ^ siiandlung und Lohn.

,? !!! £ »ÄJ* *9 " bügeln erlernen Sedanstraß« 13. Hth. P.
Ein Mädchen̂ kann das Bügeln erlernen Hermainistr. 17, 1 3510

f^ b*£2,..fal,n 6“®Bügeln erlernen Riehlstr. 2,  Skb.
bas « ttgeln grdl. erl. Räh. Helencnstr. 25, P . 4397

^nncW-nchfrnu fnr̂ dauerrid gejucht Weiistraße 20. Hth.Waschfrau gesucht Lteingnsse 26, Part ^
Putzfrau für Samstags Mittags gef. Bertramstr. 15 P 4442
... fau zum Teppenputzcn gesucht Tauimsstraße7. 2. Et. rechts.Pntzfra » geludii Kirchgaffe7, Laden.

£KoM,’t4fl'rtw »der Mädchen für Vormittags. W 8 - 10 Uhr gesucht Karlstraße 32, 2 St
.cmliches Monats, »ädchen od. Frau von Morgens6- 10  und
Mittags von1- 4 gegen guten Lohn gesucht Albrechtstr. 31. 3710

SKNbere MsNKtsfr'MN
°Ner°Waß ' E E den ganzen Tag, gesucht
Settmiiö iLÄTff bcn flraäen«M
^n bTj^ 0Ŝ m ‘a^ !f ' ^ **■w- lief Adelhcidstrnße 5b. 4441
JmMSfleiß. MonatSmadche» gesucht Karlstraß« 29, P . 4618

ME -' tsmadchen oder -Frau gesucht Orauicn-
straße 35, 1 st . l. 491g

Ja . Monatsmädchen gesucht Karlstraße5. 2 l.
Ges. c. unabh. Personf. Monatsd. a. Vorm. Herrngartenstr. 3 3.
Em Monatsmadchen gesucht Kaiser-Friedrich-Ring 10, P
Unabh. Mo,latssrau ges. (Lohn 18 Mk. n. Kost) Oranienstt. 2. P.Monatstrau gesucht Kapellenstraße 18. 45
Morratssran gesucht Moritzstraße 32, Morgens.
Monatsfrau gesucht Oranieiisiraße 21, im'Südier.
Anm MonatSmadchen für 3 Gkd. Morgen» ges. Saalgasse5 1t
Konnte,näMten gesucht Kaiser-FriedriÄ -Ming 17, 2. 8'?H»,«e Weckfran gesucht Moritzstraße 22.
tiMM *** Mädchen für einige Brödchen zu tragen

forort gesucht Roderstraße 41. 4621
Eme Wccksran gesucht Hellnmndstraße 80. 4311

S|'n» »um Wecktrage» ges. Näh. Schwalbacherstr. 13. 4489
ßMLf'SS«llt $ , er!if fc!’r fle6,f8-ftiüe  bessere Krau friedliebenden

« Eharnkters(möglichst alleinstehend) für mehrere
Bormlttagsstuiidei, zu etwa« leidender Dame. Freundliche Beb

.,.r"»estchcrt. Säirisll. Offertenu. Näheres Frankenstr. p . Vdh. 1.
ss Hchisarb. des Morgens gesucht Oranienstraße8, 1.

Will, ge« Mädchen tagsüber oder Monatsmädchen
gesucht Delaspeestraße1, Metzgerladen. 4145

Ein starke» Mädchen den Tag über gesucht Adlerstraße 48, Part
«anberc Frau oder Mädchen für Vormittags von 7—12 Uhr

Wm 15. April gesucht Nheinstraße 38, 8 r.
Für die Nachmittagsstimden wird eine fleißige Kran oder

Mädchen gesucht zum Verrichten 00» Küchenarbcit. 4452
Conditorei Bim » , Wilhelmstraße.

Eme znverl. Person zur Aushülfe in Hausarbeit tagsüber ges.
Gute Enipsehliinaen. Billa Neuderg 16.

E" , braves Mädchen oder Frau gesucht für die
Morgen- und Nachnnttagsstundeii. di- alle Haus¬

arbeiten übermmmt. Oranienstraße 52, 2 r.

Wirurklichk Dcrsone «. die KteU«ng finden.

fB eL Ktelluna sucht£■w  ISlSSS 'SfVertreter•
für eine epochemachendeamerikanische Neuheit, welche sich

spieieud leicht verkaufen läßt, gesucht. Der Artitel istm
Amerika allgemein emgefuhrt und findet auch in Deutschland den
gtoßlen Auklang. Grs.. Offerten«ub »l>. « . ISSS an P62

SSaaseuatel « & Wolter A..« ., Frankfurt a M.
sMotkerei-Gerrosieuschaft, welche den Verkauf

von frischen Tr,ttke«crn mit ausgenommen hat, wünschteuren

Weibliche Perjonr « . die KtrUnn« suchen.
Gebildete« junges Fräulein sucht Stelle zu Kindern. Offerten

unter V.  st . 34K an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Vertreter.
Tüchtige und fleißige, bei der Kundschaft gut ciu-
gesuhrte Herren wolle» sich melden. Off. u 35. W . 3l4e

_ a« A- « »*«<’, Ann .-Exp., Münster, W. ,
Alte Kölner Kaffee-Grotzhdla.

sticht für Wiesbaden einen gut eingeführte,, Vertreter "m
V-rkauf von rohen und gebranuten Kaffees. Fr.-Offerien unter
V5f- 345: *J bctoidert (Jnj.-No.34531) k>86

i». Frenz in Mainz.
AeyNisiteur

!L . H?" rrversichernna « ">üss- Näh. im Tagbl.-Verl. 4598«chreibhulse
Für mein Baubüreau juche ich einen jünger« , Zeichner Md

Lkhrling. _ Aicoiusitiuße5. 4B48
WB  ft » « ! bei Trogt,1 sie,,. Bäcker», Condiioreii, Restaurationsr
4;ö ; *1+’ emgefuhrt für Wiesb.'den gesucht. Offerten unketc . a . w . s @hauptpostiagerud.

Mann mit angehender Handschrift zum saf. Eintritt
gesucht Sft-llennachweis dcS Genfer Bereists, Kirch.gaffe 48, Emg. Schulgaffe 17, 2.
MechttZüker für Tuheufabrikation.

Mn - N-in- österreichische Tubrnfabrik sucht einen
tüchtige» Mechaniker, welcher dir Tubenfabrikatio»
gründlich versteht und hanvtsüchtich mit der An.
tertrgnng der Wertzcnge vollständig vertraut ist.

Gcfl. Meldungen mit Lohnanspruch und Heit des
Eintritts an « »d-.ir Pforzheim, unterF . P . -L®4,8 erbeten.

Zureisekosten werden vergütet. (F. Pf.a.4062) F12?
Tucht. Lchlosfergehülfe» f. Car , M ie „. or , Bismarckriug 18

Tüchtige DeeorationsMaler
U. F « „ s . Bleichst,aße 4.

TirntrlbKtt-- Mnuree gesucht
8L » « . .VL 'LLL ' °

Mnnrer f«",r Renba» (Wagen-
Zimmcrle«ktef. Biebrich
u. hier,Zunmcrlehrling,Erdarbeiter für hier gesncht

Hebst ’. Curl s«. Ermt Jung,
Bauunternehmer. 4620

Tüchtige Blendsteinmaurer und Taglöhner gesucht. 8855
liarl 1.endle , Maurermeister. Moritzstraße 43, H P

Tüchtige Wlanrer gesucht. E . Wirth , Oranienstraße 49.

Tätige HgNev rr. WslrUerrve
für Platteisarbelt gesucht. ' 1

Wiesbadener Marmor-Industrie
Aug . «eaterling Machf., Karlstraße 89.

Tüchtiger Vorarbeiter oder
Schacht,„erster ®g jä;
bie etektr. Straßenbahn. Meldung bei

Siemens & iiai . ke , Baubürca», Jahnftr. 8.
TüchtigeMöbel-Schreiuer

«esucht. (N».34481) FW
M' Hauch , Möbelfabrik, Mainz.

f
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t. Schreinergehüif. flef. Oranienftr. 48. rerd . » « nfoh « .
- Sin tüchtiger Schretnergesette gesucht verrnuiuhl^affe7
.,t. Bauschreincr (Bankarbeiter) ge,. Herrgartenstr. 9. 4665
. »« « - » 17.“ 1

Junger Knferbnrschc
°» 3 “*" “ ■* * ' »um
Iagnerges . Lehr », «es. C . »" pp . Helenenstr. 13. 4338
Suche sofort Malergchülfen , sowie einen Lehrling.. 11  a.  stritter , Romerberg 2,4.
->» 4».

aekirergehülse gesucht Moritzstratze 50. E
Möbel- o. Wagenlackirer ges. K. Winterwerb. F -ldstr. 19. 4066

agen -Lackirer ges. » an 5- eiry , Nomerdcrg^8. ^
llchtigêTüncher ^iî Anstreicher gesucht Mainzerstraße 54 4595
Lüchtige Anstreichergehulfe«
aelncht. Fritz Müller , Hellmundstraße 3o.

Tüchtige Tüncher m.  Fazadenarbeiter gegen hohe»
Lohn gesucht Oranieustraße 49.

Tüchtige,Weitzbinder
(Verputzer) für ein großes Slück Verputznibeit mit tdeilw. S>tnck-

arbcit nach Veendigliilg des Streikes auf Accord ge nicht
Heior . I . itzer . Maler- und Tuilchergcschait, E36

Mainz . Weinthorstr. 22 Go . 34513)

Lt . . f  r ^ mit guter Schulbildung zum Eintritt nach
Lellvlittg OÜ-rn gesucht. .. „ 4390Hermann Brotz , WenihatthlNNg»m 4 i kn *•!*. ffi,»npTtnrhsN ßitflflV

Lehrling mit guter Schulbidung zu Ostern gesucht von
der ElsenwaarenhandlungHcli . Adolf AVeygandt,

Ecke der Weber- u. Saalgasse.

TT,f ; " 'T , mit ^ ter Schnldilb « r,g u . zeichnerisck,.ling Talent für»nein Battvür-au gesllcht.
Li. Aenrer . Architekt , Luiseustratze 3». 3-9i

Für meiii Colonial -, Material - und Farbwaaren -Geschast
suche zu Ostern einen Lehrling . , o/j.H . KboraisUi , Romerberg 2/4.

Lehrling &Ä ‘* ' ,,MI' a"

I

-Zu Ostern ist unter günstigen Bedingungen bei mir eine
» » » .„ «, « < . . . .. . . . g‘ 603

Kirchgasse 26.

für mein vergrößertesColoiiialwaarcngcschäst
gesucht. . ß 45°8

3.  stoch , Moritzstraße6.lleinr . i . uzer , mum > im» | _ - »"»»
Mainz . Weinthorstr. 22, <No. Z4v13) i

Tüchtige Tapezirer -Gehnlsen ^ ^ ". 8.
«£• BIOCIm  äHQl !H«*o* v.

mit guten Schulzeugnissen kann
meiden bei

"sucht sosort -
Adolph Iteisas,

LSevergafle 4.
Bücht, sei bst st. Tapeziergehülf . für dauernd gesucht.^ i , wölfcrt , Schwalbacherstrage 21.

Daselbst ein Lehrjunge gegen Vergütungl gemcht-

Tüchtige Tapezirer-'S "' «
Meiaeche , Schwali'acherslraße, Ecke Wcllritzstraße

ST ® » Schuhmachcr -Gehiilse gesucht Fn .dnck-
LMZM straße 8 bei 5,« nch.

«ZK — « » « ' ' . >—

Tüchtige Arbeiter «' H-rrcn-
Röcke. >-»>- engl . Taillen —>

Carl Ackerniann,
Wilhelms », aste 54 . 4509

IS“. JS. €n , etiS:MSÄÄ « S.| ,‘f. -jg
omei io Wockenscknelderd. g. Friedncbstr. 38, M. o. <©] ., j“ coj±*
Ein (8cht. Schueidergeh. für dancrud gesucht schwalbacheis.r. 67.

Für Schneivcr.
W°« ° -« t s.

40. . .. B. 1MMM0.türtner gesucht Wilhelmstraße 44.Wegner.Din Kimnaerkeliner , Chef de
mit Sprachkenntuissen per

ranK , J ^ lttier lp M‘ai (Jahresetellen ) in
1. Hotels gesucht d . Plac . - HHrea » Säofmann,
Itoeinerberg 5 , 1 . Franlifuri a . 35.

Kräftige Arbeiter
finden dauernde Beschäftigung bei gutem Lohn. F 197

Cementwaaren-Fabrik
IlyeherSi €afil ’ Wldmann,Biebrich <t. Rh.

Arbeiter . KÄSß
Jugendliche Arbeiter m

Wiesbadener Staniol - und Mctatttapsel -Fabrit
A . >rt » ali , Aarstratze A.

Iß*
In kanfmann. Comploir wird per Ostern eine Lehr¬

stelle frei. Offerten unter « . « « • 1S!*a 011
Tagbl.-Verlag erbeten. ÖOirJ

Tapezirer -L-Hrling gesucht. „ 26a2fr' r . Eialtwasser , Moritzstratze 3.
Tavezirer -Lehrling gesucht. . . .... d

Jean » eiueche , Möbel- u. Dccoratl«n!Igeschast.
S «t>walbacherfiraße 32, CSe Wcllritzstrâc.

4548| # Lehrling
mit guten Seimikkuiitiiiffeil per April gesucht.

Jß . ilpnuii , Weinhandlung , Adelheidstr . 33.
»AMviA» von Wein Handlung und Hotel

gcae» Vergütung gesucht. L-ff.
unter O. lk». » » » au den Tagbl.-Verlag.

mit guter Schulbildung^ rrd ^ ,öuer Hâ schrrst «"f das Bür-au
einer bi-stgLN Weiuhaudlung sur Ostern gesucht. Off ' trn
unter 55. V-  H . »« 5 5 an den Tagbl.-Verlag._ j *4W

Peftrftttti mit flutet  Schulbilduiig gest
* eil . Heiniuer , Webcrgaffe.

Für meine Lederhaiidlung suche per bald einen braven Jvnge«
»l , , «>„ II.

Flotter Junge
" " » LÄ -« AA !L ^ rsK .^ « . in».

Lehrling m  3, ÄÄ ?Äi, .ii.  s. „
Schnhmacherlehrling gesucht Neugasse4. 4191
Ei» Schnhmacherlehrling geiucht Moritzstraßc12.K  Schuhmacherlchrl.sucht

AVilli . 3lUnster , Wellritzstraße 16.
ing ges. 3Iartin Schweibäclier , Michelsberg 16.

ge«. Lohn u. gunst. Bedliigmiam
VKKe11CI ) i l11 ! g gesucht Bleichstrabe 15». 8^ 1
Gärtnerletzrlittg gesucht, « eerg AVieser , Platterstraße « ß
Einen Gärtrrerlehrling sucht »jus . Rugeinianni Frauz -Abtstratze « . .

/>  ein Kellnerlehrliiig, zwei
Ein P $ a $lci ) niugf Mädchen zum Waschen

und Putzen, ein Spülmädchen sofort

Mehrere Mädchen und einige

Jungen gesucht 4433

Convertfabrik Dotzheimerstr . 28.

Gesucht herrschastlicher Diener
mit guten Zeiignisseii, der Rollstuhl M̂eld-n^^gÜÄjrjSi 'Äk-iu“
Ein fleißiger Hansbnrsche^

^S: “bEr iö Jahre , aclacht. Truwaia . Nelchstr. 14.
Ei « jüngerer Hansbursche

aesttcht Große Bnrgstrasie 1« , Parterre . 4607
Ein kräftiger HanSbursche gesucht Nervstraße 23. .

.Hausvurschr gegen hohen Loyn g>sum»JUUgvt St'ststraße l8.
Ei» Hausbursche gesucht Hirschgrabcir 18^. Nah. .̂aden. m
Kräftiger junger Hansburnl eALNDLZNW»- °
Jm .g7r ,uverläMer HanSbursche kann -inttete-i .̂

von 14—16
Junger Hausbnrsche

.6 3obv.nIcif . rt ,„ W (a,

Ein junger Hansbnrsche
per sofort in dauernde Stellung gesucht.

Adolpli Wilhelms,
btt Hermann Scliellenlierg ' jÄJdt VnchhKNSl.,

Oranicnstraße 1, Ecke der Nbeinstraße.

iS

Lehrling
1
3826

Lehrling
Mit guter Schulbildung z» Ostern gesucht.

«ebv . Süss Nadifolgev,
K«,ren- und Knavcn-Garderoben-Geschasr,
" 9. Langgasse9, gegenüber der Schntznrhosstr.

4529

4526

Lehrling mit guter Schiilbildmigzu Osterl, gesucht 1109
' Tapnengeschäst Carl « rilal » , Kirchgasse 35.

um - -»» » " «- ' t VS '!"ü,. ,e "hi, , D, » r„ . 12.

Lehrling.
8“ -m
Lehrling mit guter Sänstb'ldunst Goldgasse 9.

Lehrstelle.
Auf Ostern nehme noch einen LehrU " « wr Compton

ait  Medizinisches Waareiibaus.
2. Taunusstraße 2. 3594

Lehrling
gegen Vergütung auf Ostern gesucht. Gute AuSbiidung wir ^ zm

gesichert. »*„ ,loI »»l« Hanse , Tapetenhaiidlillig,
Kl. Burgstraße 9.

Lehrling mit guter Schulb>ld„ng sucht unter günstigen-zWlLLLLNSSSa-«.'̂

gesucht für meine Graviranstalt und Siempelsabrik.
^ 55. « Htzen . Langgasse 47.
"Lehrling k. eintr. I . Moumalle, Bildhauer. Stiststr. 15.

m»̂ i»>-i-Ni-l1na aeiucht ^ al . g-' lelaert , Romerberg 1i . 48o
aÜuZil *bei  Eduard Sch .nitt , Decoratious-Lehrling mal-r.Bismarckrmg 14. 4197
M - ,-,1.»- » » « 82 1.
Malerlehrling sucht w . »Sucher , Brsmarckrii .g 30.
M «»«rl . vrlit .g 6e;8 ^ « ®tbÄl nÄ ? -Starlftta6e 13

Laäirer -Leyrling ges. Hell»uliidstiaße 12, 1 r. 464t

Malerlehrling ^ ^ « «chenUiche Fergnwng «esucht.̂ ^ ^
Zum sosortigen Eintritt gesucht zlvei Lehrjungen sur

Glarmalcreî ^ ^^ ^^ ^ j ^ BIartin , Orauieustraße 54.

Bnchdrncker-Lehrling.
®* l Ä "Ä ".'ÄS : ,"S : SIoB. ll, » . «. ». ewnbmn.nl

Lehrling gesucht.
7 Bnd . Beclilold & Comp . 4420

Schriftsetzer « und Buchdruckerlehrling bei !o-
t sortigem Lohn gesucht von 26
Carl Selmegelberiser & Cie ., Marktstratze 26.

« - — ÖÄÄlfa 4i»
D...n-n- .«-»n« «n.n «« . 2‘ 8

•sssäää bit sarsssa  ff 'Ä
kV » Mechanikerlehrling gesucht. u .w  Ad . Kucmpf , Mechaniker » ^ ^algasse 1« .
^rfifi'ifffrlühriinuK acsucht bei Adolf FLaue r , tfidiUudui«
N '-LttÄrlina K " 14« . « »'> » - Webergaff. 51.
Tpenglerlehrling gesucht̂Dambachthal5. ^ "4

m •S - n - ffio — * Mv ,
MnhurUMtM »->— L8'!MLN ^ n» " . S
Schreinerlchrjunge gesucht Re ostiaße 29. 3» i- 11 er.
Ein Schreiner -Lehrling gesuchtr'f>a?l„0^ ,e lb ‘ gzgg^dirciitcfIchtliiifl (\c?ud)t 5ÖIcid)̂ trcifec4. _

is : Sä “ ä l,m, »g-

KJÄÄ 'ffi &*•e— äS
SSSSÄÄ ' Slm » “

<Hn braver -kunge kann das Lnckirerhaudwerke>" rne» bei 4602
^ >n brav" Meyer , Sdiriftfiminlet »nd Lackire..

Weilstraße 8.

R  Ein braver Junge in die Lehre gesucht. 440,Weil . Tapezirer, Moritzstraße 6.. .. _. * m‘ er. city a b,s*.*»», aa% I>
[

« » “ ' • ”• • — B 'ÄÄeitaS . 12- .
O » . . wfooibita jüngerer , stadtkundig , gesucht

OrÄcher «an!»». !« '. llÄ ^ Än « t. »'>»«>. Dau.vNb.

Tüchtige« Burschen Si?‘ ' «»
^ Fischzucht -Anstalt bet Wiesbaden.

Friedlichstraße44 wird ei» tüchtiger Kutscher sur -men Arst

Ein tüchtigÄ " nüchterner Kutscher , sicherer Fahrer und g'tter
Pserdcpsteger, findet gute Sullnng ^ n ^ ^

DelaSpeestraße 6.
K “ Ein Kutscher gesucht Metzgergaffe 34.
^rknecht gesucht(Kost u Logis im Hau-e) Nerost' . 44.Am»

Ein f

40S1....JSSäSTUXWS,  ajKäSÄ-' *»
a±aLwi » Ä »->»«' »ss;Ell'f.Sa?ÄÄ« u ««
« ^ 'Tüchtiger Knecht

»V» « ««" - . U  ÄSSSUmh 08.
Alt-Eisen- und Metallhandluiig.

Solider starker Taglöhner für dauernd ges.Dotzd-»»ersti. 7 .
Bau- TagLshuer &*«<******u

pSiutlidic Der solldie  Ktettnng suchen.
BiM êrhniEev(M .), ^ ...«•ys ts :.- 'ä sä ÄS

Fabrik -Comptoir.
3ii .  Manu , 25  Jahre , militiirfrei , in Buchhaltung und Corr»
* mtonclenz bewandert, seit 5 Jahren m ungeUdn6>gtor8‘elhi^

bucht auf dem Comptoir grosseren babnkge .cbaft«
dauernd Engagement. Oftarten untei

'WWZMWM "»
DjfntE» "" A, ^ ger ' ME °sncht dauernde Beschäftigung kann

L 7 «mn ^ tranensp^
als

oder

' I ». wi -ia,  LOpezirci , shuhbh >«n‘ ».
pezirerlehrling gef. Kirchgasse 27. » . »are1614

r- - ns». ^ ^ » n«H - Lthrlina «ege» « ergiitmig gesiicht. 40.>-.
£ (U ) CÄtvf s  5,0111 « Beat , Oramenstraf
Ein Tapczicr -Lehrling gesucht Webergasse 42. 2.

Lzeriraueiisoinii.., i»"»"' >-
„uter"» ." » - lo <> hanptpostlagerndWieöbadm.

cki-- ' . . tüchtiger Küfer , der längere >M als
MW ^ ^ ,' LN erster Küfer thälig war. sucht sofort oder

nässende Stellung . Beste Zeugnisse stehen zu Diensten.FUL'iKLLr Sflm ..«
Fiirei «e« irV2-jähr. Jüngli«z

?,t*berll *Jid()cIro:cst)ab ruI3̂ ebiUnflsVte Ue’iüf« ^ «̂ r?fr
Fabrikgeschästbevorzugt. Aiiaebotc nebst Bedingungen >

» . » 4 » an den Tagbl.-Verlag erbeten. « ah« alt)^ y. » jvCI .,1 f »r »leincn Sohn (ItJayrcau)
i„ einer mechanisch-elektrotech».

MG- Kntjchcr, -GW
guteî ahrerzeu,

cr ’i Bureau ),1149
verh., mit „

(Hitler'
cug»., sucht Stelle durch U . » ehwenhe

Wedergass« 15, 2.
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Pelzwaaieii-Handlniig, Hat- ». Miitzea-Lager

A. Opitz, Mer Carl lMnef,
Hofkiirschner , Untere Webergasse 17.

Filz - —- Seiden - — Strohhüte.
Beste Fabrikate . Neueste Formen . Grösste Auswahl.

Eigene Hut - Reparaturen - Werkstätie»

Depot:

Borsaliao Giuseppe&M,
Allessavulrla.

Depot:

P. L C. Habig, Wien,
k.k.Hof-Hutfakikanten.

von Mastkälbernä Pfd . 40 Pf
franco cmpf. «»««.. «a. e.. ,r

Tkltlvclncn p. Kaukehmen(Ostpr.).

Alte Bücher und Werke zu kaufe» gesucht
Secrobeustraste 11. MIb. 1 Tr . l.

Herren- und Damcn-Klridcr, Schuhe, Möbel , Gold,
Silber , Uniformen kauft zu deu höchste» Preisen

Kllaf Murin ;»im , Melzgergasse 21.
(> fortwährend gctr. Stleiber, Pfööel aller

«Htttfv Art, ganze Wohnung»- Einrichtungen,
ganze Nachlässe, Gold- und Silbcrsachen, Waffen, Schuheu. s. w.
Bezahlung gut und sofort. 4339

Jhicol » liraclimann , Mctzgcrgasse 2.
Auf Bestellung komme piinkllich ins Han«.

.H. landel , Goldgasse 10,
kauft: Getragene Herren- u. Damen-Kleider, Uniformen,
Schnhwrrk»Möbel , Betten , Pfandschein «, Gold , Silber rc.
u. zahlt gut. B ŜT" Auf Bestellung komme in's Hau». —WA 2553

Pf * Ich zahle -MW
stet« einen anständigen Preis bei sofortiger Gaue für einzelne
Möbelstücke, Betten , ganz« WohnnngS -Erntstchtttttgen,
Nachlässe, Waarenlager re. Bestellungen hier und auswärts
werden pünktlich besorgt. Ileberneinne Versteigerungen. 2554

A. Reinemer, Mrcchtstraße 24.

Hochstätte 12/14
werden stet« Lumpen , Eisen nud Metalle zu den höchsten
Preisen angekanft. 1941

Hochstätte >3 werden Lumpen, Knochen, altes Eifer»
und Metalle znm höchsten Preise angekanft.
__ Jalml ) « aner.

Schweres Arbeitspferd , «‘$0
wird zu laufen gesucht Dotzheinierstraste7, Stb.

Rndfnürer-
^ntomoüil - und

Sport -Mützen,
grösste Auswahl.

Prinz of Wales Mt2.50.

Carl LaubachL Do.
Schwalbacherstrasse 3 und Pichelsberg 24
bedeutend vergrössert weiterführen werde. Ich bitte, das mir
seither geschenkte Vertrauen auch auf die neue Firma übertragen
su wollen und zeichne

Mit vorzüglicher Hochachtung

Carl Liuibadi,
1 , Üclinullmelicr . tr . 1,

Wiesbaden , den 1. April 1900.

Auf Obiges bezugnehmend werden wir es uns stets angelegen
sein lassen, unsere verehr]. Kundschaft und Abnehmer auf das
Prompteste und Coulanteste zu bedienen, was uns in Folge
unserer langjährigen Tliätigkeit in diesen Branchen, sowie durch
günstige Abschlüsse mit den bedeutendsten Fabriken möglich ist.

Wir bitten, das unserem Vorgänger seither geschenkte Ver-
raucn auch auf uns übertragen zu wollen, und empfehlen uns

Mit vorzüglicher Hochachtung

Carl Ijaubach 4k  Co .,
Meliwalbncliersiruise 3 u. lUiclielsberg 21

NB. Die Eröffnung unserer beiden Geschäfte erfolgt am
“3. ck. 1k., was noch besonders bekannt gegeben wird.

Postkarten 1999,
abgestenipelt, Stück für 30 Pf., mit Auslaudssteinpel für 50 Pf.
werden gelaust WalkmüHlstrabe 26. 1 Tr.

MM-Srche SSS4ÄT 1 T . »85
4641

Die besten Preise
SAA

za'
n
able ich stets für getr., gnt erhalt. Herren- » . Damenkleider,
ilniformen , Militäresfeeten , Waffen , Uhren, Gold - und
Silbcrsachen , Pfandscheine , Möbel und ganze Nachlässe.

Bei Bestellung komme püllktlich ins Hans.
A . Görlacli , 16. Metzgergasse 16.
_ Acltestes Geschäft bet Branche hier au» Platze. _

^ «•1* . die höchsten Preise für getragene Herren-
und Damen-Kleider, sowie Schnhwerk.

Möbei, Belte», Waffen, llnifonnin, Pfandscheine, Gold n. Silber,
Aus Bestellung komme ins Haus.
__ Frau SereisUy , Metzgergasse 14.

Gkgkli sofMWu. ante
kaufe ich hier » nd auswärts

alle Arten Möbel , Betten , Schmnckgegenstände,
ganze Wohnmrgs- Vinrichtttugen,

Waffe» , Fahrräder , Instrumente , Uniformen u . dgl.
Nebcrnahme v. Versteigerungen bei billiger Berechnung.

«JaroSr Fuhr , Golvgnste 12,
Auktionator . * 2453

A. Geizhals, Metzgergasse 25,
kaust fortwährend getr. Kleider, Schnhwetk, Möbel, Betten, Gold-
u. Silbersachenu. bezahlt gut. Ans Bestelluua koinwe ins tzatiS.

Ein Plan» v. ansmäits kauft zu den höchsten Pieiien getrag.
Herren-Kleider. Offertenn. k>. II. -SQ8 an den Tagbl.-Bei lag.

Mobilien und Hauseinrichtungs - Gegenstände aller
Art suche zn kanseii. Offerten unter kk. 15. U. l « » 8 an den
Taabl.-Verlaq._ _ _ 206S

Gcbranchlc Möbel,
Hellninndstraste L9, Vdh. Part.

Kassenschrank
miltlerer Größe, gut erhallen, zu kaufen gesucht. Offerte» mi>
Preisangabe unter » . T . »15 an den Tagbl.-Perlag erbeten.

pjf " Gut erhaltener Herrcn-Schrelbiisch zu kaufen gesucht.
Offenen unter » . » 8»a an den Tagbl.-Perlag.

Gebranchter vierrädriger Handwagen zn kaufen ge¬
sucht Mauergasse 8 , Mövngeschäst.

«kbranchter. z. tauten gef. Off. unter
aUUHlUmUHjUl ; J . II. 105 an den Tagbl.-Verlaq
Gcvr . Liege-Badewanne zu kauft» ges. Offerten uuler

I». 8 . »« ? an den Tagbl.-Verlag erb.
Ein Paar Kriickcn zu kaufen gef. Kaiser-Friedrich-Ring 35, 2.
Eiserner Flaschengeitell zu kamen gesucht. Adr. »nt Preis¬

angabe Nheinstrane 38 bei II»nr «-l. _

Herren -Reise-
und

Kinder - Mützen,
neueste Fagons,

reichhaltigste Dessins.

P . P.

als Theilbaber in mein seither betriebenes Segellucli-
(Fabrikation wasserdichter Decken) u . Cignrrcn >(»cBCli&l't
ausgenommen habe und dasselbe unter der Firma

Hierdurch beehre ich mich, meiner werthen Kundschaft die
■ergebene Mittheilung zu machen, dass ich mit dem Heutigen

Herrn Otto Kröckel

590 bis 1960 Meter
gebrauchte FcldbaHnschune» zu kaufen gesucht. 4522

_ J . »ciiaal », Grabcnstrabe 3.
Kupfer Messina und Pink kaust stets 3680

IVrieckr. Dürr , tzielbgieber, Adlerstr. 29,Altes

Altes ? upfer' Mliing, Smn und
Blei kauft

stets und nimmt In Tanfä> 3734
I*. .». Fliegen , Kupferschmiederci,

Ecke Gold- n. Metzgergasse 37.

Gebrauchte Weinfässer und-Flaschett zn kaufeng suchk.
_ ,» ng . «ehe », Oranienstrasze 37, foth. 1.

Alle Gonen Flaschen tverben angekantl. 4218
Flaschen» und Faßhandliingl' lrilipz , 141« ,„ p,

_Hclenettstraße 1. _
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Sonntag , den 1. April.
stnrhans. Nachm.4 Uhr: Letztes Symphonie-Concert. Abds. 8 Ubr:

Concert.—Vorn«.12  Uhr: Promenade-Concerr an der Wlhelmstr.
Königliche Schauspiele. Abends7 Uhr: Gssparone.
Nestdcnz-Ayeater. Nach»!. '/»4 Uhr: Die Dame von Maxim.Abends7 Uhr: Madame Sans-Ksne.
Ualhalla -Tkeater. Vorm. 11'/- Uhr: Matinee. Nachm. 4 und

Abends8 Udr: Vorstellungen.
Walhalla-Keller. Großes Concert.
Weichshallcn-Theater. Nachm. 4 u. Abends8 Uhr: Vorstellungen.
Waririütßcater zum Mürgersaal. Vorm. ll l/2 Uhr : Künstler-

Malinec. Nachm. 4 und Abends8 Uhr: Vorstellungen.
Wontag , den 3 . April.

Kurhaus. Nachmittags4Uhr: Concert. Abends8 Uhr: Concert.
Königliche Schauspiele. Abends7 Ubr: Der fliegende Holländer.
MeiiSenz-Meater. Abends7 Ubr: Der Probecandidat.
Waihalla-Hheater. Abends8 Uhr: Vorstellung.
Hteillistzallen-Kheater. Abends8 Uhr: Vorstellung.
Karietrthcater zum Mürgersaal. Abends8 Uhr: Vorstellung.
Zteciiatorischer Portrag des Herrn Fr. Hcmp im Wahlsaale des

NalhhauseS, Abends6' Uhr.

MiesOadener Kunstläte, Liiisenstraße 9.
Manger' s Kunstfako», Taunnsstraste6.
Pollislesehalle, Friedrichstrabe 47. Geöffnet täglich von 12 Uhr

Mittags bi« 10 Uhr Abends, Sonn- und Feiertags von 10 bis
1 Ubr und von3 bis 9'/- Uhr. Eintritt frei.

Ken'.cinlnme Grtsliranlienkalse. Kasse: Luisenstraße 22. Part.
Arbeitsnachmeis unentgeltlich für Männer und Ziraneu: im

stlatbbans von9—12',- u. 3—6 Uhr. Männer-Abth. Sonntags
von8'/-—9'/- Ubr.

Arbeitsnachweis des Ehrilll. Aröeiler-Pereins : Schwalbacher-
stratze 45 bei Schnhinacher Fuchs.

Kranllenliasse für Iirane» und Zniiglraue». Meldestelle: Hell-
inundstraße 36, Part.

Sonntag , de» 1. April.
technischer Verein ZNiesvaden. Vorm. 10 Uhr: Beffchtigung des

stadi. Elektr izitäts-Werks.
Maschinisten-«. Keizer-Merein. Bibliothek von 11—1Uhrgeötznet.
Christlicher Arveitcr-Perein. Nachmittags 12—2 Uhr: Sparmffe.

Herr Kaufmann Balger, Faulbrnnncnflrnste9.
Kvangektscher Männer- und AnngKngs-Verein. Nachmittags

2'/- Uhr: Spaziergang. Fußball. »'/, Uhr: VereipH-AbAG.
Christlicher Herein junger Manier . Nachm. 3 Uhr: Gesellige

Zniauimenkunfl und Soldalen-Versammluiig; Abends 81/, Uhr:
Geiellige Vereinigung.

KolzarSeiter. Nachm. 3 Uhr: Ausflug.
Kescilschaft Zilaria. Nachm. 3'/- Uhr: Ausflug.tthketen-Perein MesSaden. Nachm.8'/,Uhr:Ausflug.ilett. ' ~ ' - • . “ . “
- «fer- _

»nditoraehÄkse
esetllchaft Lstzeugrin. Nachm.: Familim-Änsflug.

Ktemm- «. AingclnS chinigkeit. Humorist. Unterhaltung.
Hhecaöcnd für Verkäuferinnen und alleinstehende Mädchen besserer

Stände '/-7- ' .«10 Uhr Hcintakh, Lchrtzrage 11.
Kynagogen-Kesangverein. Abends: Fannlien-Zusammenkunft.

Montag , den 3 . April.
licsSad. Schühen-Perein . Nachm.: Eröffnung der Schiebstände.
»rn-Perci«. Abds.8—10 Uhr: Fechten, Turnen der Ältersrtrge.
tänner-fluruverein. Abends8'/- Uhr: Riegcnfechtcn.

snrn-Gesellstüasi. Abends',-9- 10 Uhr: Fechte«.
MangelischerMänner- n. süuglingL-Merein. Abends8'/,Uhr:
Kürturnen. Zitberstunde.

Mesdadener Kthleten-Klnv. Abends8',', Uhr: Uebung.
tzhristkchor Herein junger Männer . Abends9 Uhr: Gesang.
^alta-tzlnv. 9 Uhr: GenMhlicher«.viklzband im Äathsstüb,

Slenograptzn-Oescssschaft.
schule Schund Uebung; Schule Schnffber

eynagogen-Kesangnereia . Ab
jstänner-Kesangvercin Airiede.
S«eide»ster-Verctn Meshaden.
soseffschast Kemüth

idtfn.
CurfnSMends 9 Uhr:

Id.
»ds 9 Uhr: Probe.
Abends9'/« Ubr: Probe.
AberckZ: Sitzung(Walhalla).

Veretnsabend.

Montag , den 3 . April.
Verpachtung des Ertrags der Roßkastanicn-Bäume in verschiedenen

Straßen und Plätzen, im Ralhhause, Zimmer No. 55, Vorm.
11 Uhr. (S . „Amtliche Anzeigen No. 39". S. 3.)

Versteigerung von Fichteustangcn ii» Walddistrict Kiffelborn;
Sammelplatz Nachm. 4 Uhr am Platterpfad. (S . „Amtliche
Anzeigen No. 39", S . 3.)

Meteorologische Keobochtmigen der: Station
Wiesbaden.

30. März 1900. 7 Uhr
Morgens.

2 Uhr
Nachm.

9 Uhr
Abends. Mittel.

Barometer̂) . . . . 50.7 50.8 53.1 51.5
TherinometerC. . . . 1.6 7.0 3.1 3.7
Dniistspannuiig(mm) . 3.9 2.9 3.3 3.4
Relat. Feuchtigkeit C/o) 76 39 58 58
Windrichtung. . . . N. NO. 9tO. —
NiederschlagWöhe(mm) — — —
Höchste TemperaturC. 7.0. Niedrigste TemperaturC. 0.6.

*) Die Baromcterangabciisind auf 0" C. rcducirt.

Metter -Kericht des „Wiesbadener Tagdlatt ".
Mitgclbeitt auf Grund der Berichte der deutschen Scewartr

in Hamburg.
(Nachdruck vrrbonn.)

3. April: wolkig, wellig veränderte Temperatur, vielfach heiter.
3. April: wolkig, vielfach heiter, milde, stellenweise Nachtfrost.

Ans- und Untergang für  Könne (&) und Mond (L).
(Tarchgang der Sonne durch SNLen noch miNeleuropiistchcr Zeit.)

1V00
April.

r
lim Süden
Uhr Btt»
12  91
12  31

I 12  30

Aufgang lUntergau»
Uhr Wu>.!Uhr MM.\ AufgangUhr Min.

27 B.
2 B.

43 V.

Untergang
Uhr Min.
9 37 N.

10 54 N.
Nachts.

Il ' stiL ' plAri
6er in Wiesbaden mündenden Eisenbahnen.

Winter 1899/1900.
Die Schnellzüge sind fett gedruckt . — P bedeutet : Bahnpost.

Abfahrt
von Wiesbaden.

610 612t ? 6181»708 7258"s
908 1040f | | 05 1158 1230
100p 150j. 245 8351 407 kt09s
602 638 700 p 740 f 815 905 t*

9i2P 102»f 10H
t Nur bis Kastei.
f Im Oktober u. April.
* Nur Sonn- u. Fo»c-*tags.

715 800f8&0 5)S8|048 H25f
1240 118 2251* 236 500 541

630?*g 7S0P lOHf 11LL
f Bis Büdesheim.
* Nur Sonn- u. Feiertags.
? Bis Assmaimshauaen.
§ Im Oktober u. April.

5£IP 840 u55 253P 500 651f
815 10*£*

t Nur Werktags.
* Nur Sozrn- u. Feiertags.

635+ 710p 840* 1117 216p
410 * eää * ? 75IP 1055 * 8
t Bis Dotzheim n.Werkt.
* Bis L.-Schwaibaoh.
? Von L.-Schwalbach bis

Zollhaus nur Sonn - u.
Feiertags.

8 Nur Sonn - u . Feiertags

715* ? 7%« .̂ g26 012 1Y18 1048
ma 1143 1213 1243 113 148
^13 243 3I8 343 4I8 443 5I8
548 ßl8 jgs 712.?*£* 822t §82&§ 1*22*8

* Ab B&hniKffe.
? Nur Werktags,
f Ab RödorBtrasse.
§ Bis Mainzerstrasse.

Richtung.

Wiesbaden-
Btankfurt

(Taunusbahnhof)

Wiesbaden-
Coblenz

(Bheinbahnhof)

Wiesbaden-Nîderu hausen*
Limburgr

(Hess . Ludwigsb .)

Wiesbaden-
Langen-

Scbwalbacb-
Diez -Limburg

(Bboinbahnhof)

Dampf-
strasaenbahn
Wiesbaden-

Biebrich
(die zwiMfci-n
[Btuusfcj u. ßtebnch
ia»J nittfekehrt vtzr-
kehrenden Züg4).

Anhnnft
in Wiesbaden.

6£2§V644f 743 807f gis 1006P
103Of 1,07 1149p 1217f111,39 282t 304 858p 447 f
027 622r»H 715f 746 847f
«2t 048f* 1043p , ,38 1223

ß VonFlörsh .(BadWeilb .)
* Nur Sonn- u. Feiertags,
r Im Oktober u. April,
f Von Kastei.

522 630 f 7481  920 p 10821
I «42 1218f , 265 310 480s
t&i 665 eilt * 826 CJ34?§ *

I61L iE
f Von Büdesheim.
* Nur Sonn- u. Feiertags.
? Von A8smaunsliausen.
8 Im Oktober u . April.

ß <il * ß22 g 606 f 700 iol 5p
157 429 P 7it 949

• Nur Mont. b. 14. Nov.
u. ab 1. April.

8 NurWorkt . aus 3er Mont,
u. ab 15. November bis
81. M&rz nur Montags.

t  Werktags ausser Mont,
ab 15. Nov. b. 31. März.

522f § 6i5f ? 765f ioi «P 1228
4*5P 6*5+ 942P

+ Von L.-Schwalbacli.
g V. Zollh . b. L.-Schwalb.

nur Mont ,i ,Oct.u.April.
? Von Zollhaus bis L.«

Schwalbach uur Mont,
vom Novbr . bis März.

700102:
128 458 228

rd»!

735+ 814 844 »45
1068 H28 1158 1228 1258

,53 Z23 358 428
458 hLS JJÖ86SS«LL 728 758

822+840*9ISA
§ Von Mainzerstrasse,

"'.abuhöfo.
orktags.
derstrasse.

KSnigUche Scharrlvirie.
Sonntag, 1. April. -
43. Vorstellung im Abonnement v.93. Vorstellung.

Operette in 9 Akten vonF. Zell und Richard Genör.
Musik von C. Millöcker.

Musikalische Leitung: Herr jdapellmeister Ztol?.
Regie: Herr Dornrwaß.

Personen:
Carlotla, v.erwi'ttwetc Gräfin von Santa Croce Frl. Kaufmann.
Uabolino Nasoni, Podesta von Shraku« . . Herr Schreiner.
sindulfo, sein Sohlt . Herr Skllcirtin.
Cvnte Erwinio . . Herr Costa.
Luigi, dessen Freund . Herr Frank.
ÄerioM, Wirth . Herr Reiß.
Sora, sein Weib . Frl. Bosetti.fenobia,Duenna der Gräfin. Frl.Schwach.larictta, Kammerzofe der Gräfin . . . . Frl . Doppelbauer.
Mafaccio, SchnnmAer. Benozzo's Onkel . . Herr Eaaelmann.
Ruperto CorticelU, Oberst . Herr Schwab.
Guarini, Leutnant. Herr Zimmerniann.
Ein GerichtSdiorwr. Herr Waldeu.
Herrenu. Damen von Shrnkils. Gensbarmm, Carabinieri, Zoll-
wächler. Schmuggler, Schisser, Bauernu.Vänerinncii. Richter re.
Die Handlung spielt inu. nächst Syrakus auf Sicilie» im Jahre 1820.

Decorative Einrichtung: Herr Obcr-Jickpector Kckiste.
Kostiimliche Einrichtung: Herr Ober- Juspector Kanpp«

Nach dem1. und 3. Akt finden längere Pansen statt.
Anfang7 Uhr. — Ende nach9'/- Uhr. — Mittlere Preise.

Montag, 3. April.
94. Vorstellung. 44. Vorstellungi>» Abonnement L.

Der siiegende Holländer.
Nomannfche Oper in 3 Akten von Richard Wagner.

Musikalische Leitung: Herr Kapellmeister Stolz.
Regie: Herr Dornematz.

Ztersone»:
Daland, ein norwegischer Seefahrer . . . Herr Schwegler.
Senta, seine Tochter. . . * * *
Erik, ein Jager . Herr Eosta.
Mary, Seuta's Amme . Frau Ständig!.
Der Steuermann Daland's . Herr Reiß.
Der Holländer. Herr Müller.
Matrosen des Norwegers. Die Manuschast des sticgenden Holländers.

Mädchen.
(Ort der Handlung: Die norwegische Küste.)

* * * Senta . . . . Frau Leffler-Knrckardt,
vom Grotzherzogl. tzoftheater in Weimar, als Gast.

Decorative Einrichtung: Herr Ober-Jnspector Kchiür.
Kostlunliche Einrichtung: Herr Ober-Jnspector Uanpp.

Rach dem1. u. 2. Akt findet eine gröbere Pause statt.
Anfang7 Uhr. Ende gegen9*,» Uhr. Mittlere Preise.

Dienstag, den 3. April. 44. Vorstellung im Abonnement<C.
Ans Glöckchen des Gremitrn . itomische Oper in 3 Akten.
Nach dem Französische» de» Lockroy und Cornion. Deulsche
Bearbeitung von Ä. Ernst. Musik von Ainiö Maillard. —
Anfang7 Uhr. Mittlere Preise.

Mittwoch: Roimo und Julia
Donnerstag: Faust.greitag:Gasparcuc.amstag: Ein Glas Wasser.
Sonntag: Carmen.

MoUmUo -Theiltrv , Mauritiusstrabe In.
NachtN. 4 und Abends8 Udr: Giobe Spcciatitätcn-Voistcllungrn.

RrichshoUcn -Theoter . Sliflstraße 16.
Nachm. 4 und Al>«nos 8 Uhr: Grosze Specialitäten-Vorstellungen.

Uarieisiheorev r»r»tt Bürgersaai . Emserstrabe 40.
Nachm. 4 und Abends8 Uhr: Grobe Specialiläten-VorstcUnngsn.

Ausniävtigc Tircater.
Mainzer Ktadttlkeater . Sonntag, Nachm. 3 Uhr: Wohllhätige

Frauen. AbendeI Uhr: Amelia, oder: Der Nlaskcnball.
Frankfurter Stabttheater .' Opernhaus. Sonntag, Nachni.

9'/, Uhr: Verlchwendcr. Abends7 Uhr: Die Jüdin. Schan-
spielhaus. Sonntag, Nachm. 3'/> llhr: Doktor Klan«. Abends
7 Uhr: Veilchensreffer. - - Montag: Mein Leopold.

V*4 Mzr. — ZaU-e greife.
von

und

ReMerr ; - Theater.
Sonntag, 1. Wril.

Nachmittag»
Die

(Un Oaws ds che’i Maxim.)
Schwank in 3 Akten von Georges Feybeau. Uebersetzt

bearbeitet von Benno Jacobson.
In Scene gesetzt von Dr. H. Manch.

Personen:
Crcvctte, Excentric-Tänzerin . Käthe Erlbolz.
Dr. Petypon, Arzt . Max Wieske.
Gabriele, seine Frau . Clara Krause.
General Petypon du Grsls, sein Onkel . . Han« Manussi.
Dr. Mongicourt, Arzt. se>n Freund . . . Otto Kieiffchers.
Varlin. Bersichernngs-Agent . Albuin Unger.
Marollier, Leutnant . Gustav schnitze.
Coriguon, Leutnant . Hans Sturm.
Clönientine, Nichte des Generals . . . . Else TiAmann.Chantrean, Schullehrer. Albert Rosenow.Eerzogin von Valmonts. Sofie Schenk.erzog Guy, ihr Sohn . Ludwig Widmann.Serr Vidanban. Gustav Schiller.ladame Vidanban . Margarethe Ferida
Madame Tournoi . Mary Janisch.
Sanvarel, Unterpräfcct. Georg Albri.
Madame Sauvarel . Ekly Osburg.
Madame Pouant . . . Mimia Agte.
Madanie Hautignon . Clara Weither.
Madame Claux . . Gusti Kollendt.
Chamerot. Friedr. Schuhmail«.
Guörissac. Hans Thüring.
Etienne, Diener bei Dr. Petypon . . . . Herniaun Kunz.
Emile, Diener des Generals . Richard Krone.

Ein Stratzeickehrer, Träger. Gäste re. — Zeit: Die Gegenwart.
Die Handlung spielt im l . und 3. Akt in Paris in der Wohnung
des Dr. Petypon, im 2. Akt aus dem Schlosse Grsls des Generals

Petypon in der Touraine.
Rach dem1. 1111b 2. Akt finden größere Pausen statt.

Anfang*/*4 Udr. Ende nach '/-6 Uhr.

195.
Abend» 7

Abonnements-Vorstellung. Aboniiemciits-BilletS gültig.
Neu' einstudirt:

Kadsrme Sans-Gß»e.
Lustspiel in 4 Akte» von Victorien Sardou.

Regie: Aldnin Ungee.
^ersoiren des ersten Alttes. (10. August 17S2.)

Catherine Hübscher, Wäscherin . Gusti Kollendt.
Sergeant Lefödvre. Friedr. Schulmann.
Grat Neivvera. . . . . . . . . . . LiibinigWidlPNiU.

Mamiisl.
Erlholz.

Gras Neipperg. Ludwig Midist
Fouchs. HanL
Toiuon, ) . Käthe Erlbolz.
Julie, l Plätteriiuikii . Mary Zaniich.
La Ronsettc, ] .Eliy Osburg.
Viuaigre, Tambour . . . Albert Rosenow.
Vabaittriu, i . Richard Krone.
Ronssot, : Nationalgardisten. Hermniin Knnz.
Jolicourt, ) . .Hans Thining.
Eine Nachbarin. Clara Wertdcr.
Matthieu, Lehrling . . . . . . . . . Else Tilflnann.

Bürger, Bürgerinnen, Nationalgardisten.
Z'erfonen der fokgenden Mte . (Sept.iiiver 18 II .)

NapoleonI. Hans Sturm.
Cathsrine, .tzMogi» von Darrzig. Gusti Kollendt.
Marlchnfl LrMvre, ihr Gqtie . Friedr. Sctmüiuaun.
Fouchö, Herzog von Ätranld . Hans ManM.
Königin Maria Carolina . Margarethe Ferida,
Prinjmtn Elise. Sofie Schenk.
Graf Neipperg. Ludwig Widmami.
Scwary. Polizeiminister. Gustav Schnitze.
Despröaux, Tanzmcister. Max Wieske.
" ergogiu von ffiBvigo. Käthe Erlholz.
:tnu von Bülow . Clara Krause.
Jräfin von Caiiisy . Mary Janisch.sraii»01t Takhoütt . Else Tillmann.

jtmi von Bassano . Clara Weither.
GrMl von Aldobrandini . Minna Aate.
Brigade, 5tammerherr Napoleon's . . . . Otto Kinlscherf.
Lauriston, Adjutant . Carl Heinrich.
Canoninlle, Offizier . . Haus Thüring.

' er . . . . . . . Gustav Schiller.
'Ilbert Roseuoio.
sermamt Kunz,

stck
Cop, Schuhmacher. . Aidnin Unger.
Roustan, Mameluk. . Georg Albri.

Offiziere, Hofherren, Hofdamen.
Nach dem1. und 2. Akt findet eine größere Panse statt.

Anfaug7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Jardii), OberjägermMer
Jasmin, Haiishosuieister
Coifltaut, Kammcrbirner Napolestnüs
Lcroy, Hofichueider

Montag, 2. April.
198. Abonnements-Vorstellung. AboiinemeiltS-Billets gültig.

Der Prodeeandidat.
Schauspiel in 4 Akten von Max Drcyer.

In Scene gesetzt von Dr. K. üimdj*
Uttsone» :

Fritz Heitmann, Dr.Mil., Probecandidat mit
Realgymnasium.

Malte Heitmann, früher Ritter» l
gntsbefitzer, I seine .

Luise Heitmann, Inhaberin ciuegl Ellern
Pntzgeschäftes, )

Marie von Geister, Lolksschnllehrerin, Ver¬
wandte des Hauses.

Prapösitiis
Korff.

Dr. tllvol. von

Lkockelmnu>i,Hofma>ireimeister
und Zicgeleibefitzec,

Frau Brockelmann . . . .

Ludwig Widmart».
Otto Kienscherf.
Clara Krause.

Gusti Kollendt.
Friedr. Schuhmru»

Mitglieder
de»

Schuld
. Curatorimm"

Gertrud Brockel manu,
Verlobte . . . .

Dr. Eberhard, Director des Rcalgymnafiuius
Professor Dr. Holzer,
Professor Vollmüller,
Oberlehrer Stürmer,
Oberlehrer Dr. Balduin,
Paul Benefeld, lvissciischaftlichcr

Hülsslehrer.
Hirsekorn, Schuldiencr . . .
Hans Delvitz, Qniutoiier . Käthe Eriholz.
Danicii und Herren, Lehrer a>» Realgymnasium. Oberprimalle».

Spielt in eiuem liorddetilscheii Kleinstaat.
Nach dem1. und 3. Alt finden größere Pausen statt.

Anfang 7 Uhr. Ende gegen9'/, Uhr.

Fritz Heitmnim's

Lehrer
am

Real¬
gymnasium

Gustav Schultze.
Minna Rgtc.
Else Tillmann.
Hans Sturm.
Aidnin Unger.
Albert Rosenow.§ans Akannlsi.ermann Kmiz.
Max Wieske.
Richard Krone.

Dienstag, den 3. April. 197. Aboiuicineiits- Norstellung. Mt«
Dame von Masim . (Da Doms >!s ebê Maxim.) Schtva»!
in 8 Akten von George« Feydeau. Deutsch von Benno Jacobso«:

Mittwoch: Biberpelz.
Donnerstag: Madame Sans-Göne.
Freitag: Dame von Maxim.
Samstgg: Die große Glocke.
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